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Sfutari besetzt!
eiterer Vormarsch in Albanien.

Der Rückzug der Serben von Sfutari.
Auch NiKsic» vanilowgraü und podgoritza

in Montenegro besetzt.
§orts <hreitends EntWasfnuna . — freundlicher
Empfang der Lieger durch Sie Bevölkerung.

der öfterreichfch- ungarische Tagesbericht
W . T.-B. Wien, 24. Jan . (Nichtamtlich.) Amtlich

»crlantet vom 24. Januar , mittags:
Russischer Rriegsschauplatz.

Nichts Neues.
Italienischer Rriegsschauplatz.

Annäherungsversuche deS Feindes im Abschnitt von
®t r “ “ u und ein neuerlicher Angriff einer italieni¬

schen Abteilung am Rombon - Hang  wurden abae-
wresen.

Südöstlicher Rriegsschauplatz.
Gestern abend haben wir Stutari  besetzt. Einige

-ausend Serben,  die die Besatzung des Platzes ge¬
bildet hatten , zogen sich, ohne  es auf einen Kamps an-
kommen zu lassen, gegen Süden zurück. Überdies sind
uusere . Truppen im Laufe des gestrigen Tages in
Rlksik, Danilow grad und Podgoritza  cin-
gcrnckt.

Die Entwaffnung des Landes  vollzog sich
biS zur Stunde o h n e R e i b u n g c n. An einzelnen
Punkten haben die montenegrinischen Abteilungen das
Erscheinen unserer Streitkräftc erst gar nicht ab ge¬
wartet,  sondern die Waffen schon vorher  niedcr-
qelegt, um heimkehren zu könne». Andererseits zog der
weitaus größte Teil der Entwaffnetcu die Kriegs¬
gefangenschaft  der ihnen s r c i g e st cl lt c n
Heimkehr  vor . Die Bevölkerung empfing unsere
Truppen überall f r e u n d l i ch, nicht feiten mit Feie  r-
- M b? ^ e n. Ausschreitungen, wie sie beispielsweise
ur Podgoritza  vorgekommcn waren, hörten ans, so¬
bald drc erste vsterrelchisch-ungarischc Abteilung erschien.

Der Stellvertreter des Chefs des Gcneralstabs:
v. Höfer,  Feldmarschallcutnant.

Die Gester reicher auf dem Marsche
nach DurazZo, die Vulgaren' nachValona.

Berat genommen.
W . T.-B. Saloniki , 24. Jan . (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Meldung der „Agcnce Havas " : Die öster¬
reichisch-ungarischen und bulgarischen Truppen nahmen
Berat.  Die Bulgaren marschieren auf B a I o » a, die
Österreicher auf Durazzo,  wo Essad-Pascha Truppen
zusammenzicht.

von der flucht des Rönlgs Nillita.
LebenSmittel- und Waffcnmangcl in Montenegro.

w - T-~B- Rom, 24. Jan . (Nichtamtlich.) „Tribun « " zu«
folge mangelt es Montenegro an Lebensmitteln und
Waffen.  Der König verließ die Soldaten mit größtem
Kummer und entschloß sich zur Abreise erst, als seine Söhn-
uNd die Minister ihn lebhaft ermahnten , über das ALr.iatvch-
Meer zu fahren . Die Reise von Stutari nach San Gtora :inL
di Medna legte der König unter großen M ü h s e l i g kc i t e
zurück, teils zu Pferde , teils aus kleinen unbeguemcn Wagen,
teils zu Fuß . Bei der Überfahrt von San G-iovcmni nach
Brindisi aus einem kleinen ' italienischen Fahrzeug fehlten
nicht feindliche Nachstellungen.
vre Sicherstellung " der Herrscher von Serbien

und Montenegro außer Landes
Die Erkenntnis deS schweren Verlustes in Italien.
W. T.-B. Bern , 24. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

gur Durchfahrt des Königs Nikita! durch Rom schreibt die
„J »sa Naziouole " : Mit der Flucht der beiden Könige von
Serbien und Montenegro sowie mit der Tatsache, daß alle
Regierungsbchördcn sich in den Schutz der Entente gestellt
haben, ist dve Sicherheit gegeben, daß von dieser Seite künftig
keine  unabhängige , der Sache des Verbands  schädliche
Handlung , vor allem keine unvorhergesehenen und unvorher-
sehbaren Losungen, wie die Waffcnstrccknng von Montenegro,
unternommen wird. Trotzdem muß nach wie vor zuge¬
geben  werden , das das montenegrinische Abenteuer für
Italien mit einem schweren Verlust  aüschließt.

Die serbische Regierung in Rorfu.
Täglich Ausschiffung weiterer serbischer Hceresreste.
W . T.-B. London, 24. Jan . (Nichtamtlich. Draht-

bevicht.) „Reuter " meldet: „Daily Chronicle" meldet
aus Korfu : Der serbischen Regierung ist das Archilleion
zu entlegen, weshalb sie sich in Korfu  niederlätzt . Das
Archilleion wird von KönigPeter  oder Kronprin¬
zen Alexander  bewohnt . Täglich weiÄen zahlreiche
Serben ausgeschifft. In der sanitätsstation wurden
Tausende durch eine französische medizinische Mission
untersucht. Die Flüchtlinge leiden meist an Erschöp-
fung.  Zwanzig starben in dem Kcankenhause infolge
der Entbehrungen . Tie Franzosen versorgen die serbi¬
schen Soldaten mit neuen  A u s r Üst u n g s g e g e n-
st ö n d e n, sobald sie sich von den Strapazen erholt
haben.

Keine Einwendungen der griechischen Regierung?
W. T.-B. Athen, 24. Jan . (Nichtamtlich. Reuter.) Es

wird berichtet, daß die griechische RegiLrung nichts gegen die
-Niederlassung der serbischen Regierung in Korfu cinzuweichen
hat uird auch bereit ist, die Sorge für die im mazedonischen
Feldzug gemachten Kri^ sgefangenen zu übernehmen . Sie
verweist aber darauf , daß bereits zahlreiche serbische Flücht¬
linge sich:m Lande befinden.

mangels ein Bäckerstreik aus-gebrochen ist, bezahlten die Sol¬
daten bereits am 22. Januar 1 Kilogramm Brot mit drei
Drachmen.

Der frühere rumänische Ministerpräsident
<Tarp in Wien.

W.  T.-B. Wien, 21. Jan . (Nichtamtlich. Drcchtbericht.l
Der ehemalige rumänische Ministerpräsident Carp  ist hier
eingetroffen.

Die Verschärfung des Handels¬
krieges.

Englands neue Blockadepläue erfordern unsere
schärfste Aufmerksamkeit.  Sie gehören zur
Gesaimtheit der Mittel , durch die wir nicht nur jetzt
ausgehungert,  sondern dauernd lahmgelegt
wenden sollen. Die Engländer verdienen nicht den Vor¬
wurf leisetreterischer Geheimhaltung , sondern sie sagen
ganz offen,  was sie mit uns Vorhaben. Der Hcmdels-
minister Runciman war nicht der erste, der uns wirt¬
schaftspolitische Vernichtung  androhte , ober¬
er sagte es zuerst mit der erquickenden OffenherAgkeit
vre Räubern und Mördern wohl ansteht . Nachdem er
einmal sein und überhaupt das britische Herz erleichtert
-hat, finden sich Nachtreter, worunter Lord Rosebery

Oie. Einkreisung ffonfenegros-(Mt/fmassUch: Fronf/inie am/Kßjzemberfö/Sj

«ngMchsr Zrachtdampfer nahe Saionilli
von einem deutschen U-Boot torpediert.>v.T-B. Saloniki, 24. Jan. (Nichtamtlich. Agence Havas.)

Ein deutsches Nntcrsecboot torpedierte gestern vormittag einen
englischen Frachtdampfcr, welcher darauf strandete. Die Be¬
satzung ist gerettet.

W . T.-B. Mailand , 24. Jan . (Nichtamtlich.) Zur
Torpodierung eines englischen Transpirtschisses durch
ein deutschev Unterseeboot bei Saloniki erfährt der
„Corriere della Sera " folgende Einzelheiten : Die Tor¬
pedierung des Transportschiffes , das von England kam,
erfolgte gestern früh außerhalb des Hafens von Saloniki.
Das Schiff Hatte 100 Soldaten und 150 Mann Besatzung
an Bord , sowie 200 Maulesel und Munition . M e n-
schenverluste  sind keine zu beklagen. Man sucht
einen Teil der Munition , sowie das ischi-ff zu bergen.

Brotteuerung in Saloniki.
IV. T.-B. Paris , 24. Jon . (Nichtamtlich.) „Petit Parijien"

meldet aus Saloniki vom 23. J «nu«r : Da infolge D(ehl-

als Muster naiver Brutalität erstrahlt . Deutschland, so
verkündete dieser chrenwerte Herr , wird nach dem
Kriege zwischen der undurchdringlichen Ddauer von
Briten und Franzosen im Westen und dem unabsehbaren
Strome von Russen im Osten zermalmt  werden , der
Handel mit den Mittelmachten  werde bis zur
Unbedeutendheit  eingeschränkt lverden. Solche
Wsichten sind natürlich nichts,  solange sie nicht durch-
geführt  werden , aber der Wille zu ihrerDurchsührung
ist im Jnselreiche jedenfalls lebendig. Nur aus diesem
Vernichtungswillen läßt sich das beschämende Urteil des
-höchsten englischen Gerichts-Hofes in der bekanntenProzeß-
sachc einer Londoner Gesellschaft erklären, die gegen
eine deutsche Gesellschaft auf Aufhebung eines Liefe-
rungsvertragcs klagte und die damit Lurchdrang, weil
der Gerichtshof fand, daß andernfalls „die Wirkungen
des Krieges auf die kommerzielle Blüte des feindlichen
Landes abgeschwächt würden , deren Zerstörung das Zjtzl
unseres Landes lvährevd des Krieges ist". ' %
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An der Strypa.
Von Kriegsberichterstatter Waldemar Dönsels.

Wir stiegen aus den eroberten russischen Gräben , der
Sergeant der Stabswache , der mich begleitete, winkte dsm
Burschen, der im Talgrund die Pferd « hielt . Die Räumungs-
arSorten waren hier noch nicht beendet, und in den zerschosse¬
nen Schanzen lagen noch tote Russen, ihrer letzten, dunklen
Ruhestatt harrend . Da ? Werk der Zerstörung durch die deut-
sche Artillerie ivar vollkommen, ein Chaos von Erde, Holz, Ge-
stein und Menschenleibern ließ meine Sinne taumeln , die
Stümpfe und Splitter zerschossener Gewehre ragten aus den
Trümmern , überall lagen noch zerstreute Patronenhülsen,
Kleidungsstücke, Blechbüchsenund blutiges Stroh umher . Am
Ende eines Grabens bewegte sich der gebeugte Körper eines
alten Mütterchens , das nach Überresten suchte unter den Ver¬
blichenen. Ein paar Pioniere rafften trockenes und sauberes
«troh zusammen für eine Lagerstatt im Freien . Ein Arm
voll Stroh ist Goldes wert in dieser verwüsteten Ldc, die die
Russen bei ihren Rückzügen hinterlasfen haben.

De Mut des Abendhimmels fiel uns an wie eine zornige
Feuersbrunst , das Land lag weit, totenstill und öde. Es sah
mit seinen langgezogenen, niedrigen Hügeln und Tiefen wie
ein ungeheures , graugrünes Meer aus , das nach einem ge¬
waltigen Sturm sanft und mächtig verebbte. Rur die Höhen-
Säge dieser gewaltigen Wellen erglühten , wie mit roter Farbe
bemalt . ^Die Sonne stand sicht über dsm abendlichen Horizont
dieses bösen, heißen Tags erbitterter Kämpfe.

Auf einem fernen Hügel in 'dieser unabsehbaren Weite
bewegte sich winzig klein und kohlschwarz, wie zierliches
Spielzeug , ein langer Zug Artillerie , MunitionSkolonuen und
Train . Die kleine, lebendige Reihe zog durch das Himmels-
souer wre em Spuk, wie ein unwirkliches und düsteres Schau-

Wiesbadr'nre Tnab!atr.
neben Ksguich das schwerste Gegengewicht gegen Lloyd George
bildet, und weil, wenn Grey stürzt, auch A s q u i t h gehen
dürfte . „Nation " führt aus . daß es jetzt in der Wehrpslicht-
frege in der liberalen Partei zu einem Bruch gekommen
sei und keine Aussicht  vorhanden sei, ihn auszugleichen.

Zu dein Angriff der deutschen Flugzeuge auf
die englische Gstküste.

W. T.-B. London, *24. Jan . (Nichtamtlich. Drohtiberrcht.)
Das Kriegsamt berichtet, daß kurz nach Mittag wiederum
zwei feindliche Flugzeuge einen Angriff auf die Ostküste von
Kens unternahmen . Die Angreifer wurden heftig beschossen
und verschwanden, von Armee- und Marineflugzeugen ver¬
folgt. ES ist kein Schaden angerichtet und niemand getroffen
»vordem
Neue Bemühungen der englischen Negierung»

Portugal in den Nrieo zu ziehe !'.
Berlin , 24. Jan . (Zeus. Blni.) Die „B. Z." meldet aus

Amsterdam : Aus London wird gemeldet, daß die englische
Regierung neue Versuche unternimmt , Portugal in den Krieg
hineinzugiehen. Cnglcrrst» will die portugiesischen Kriegs¬
schiffe  auskaufen und deren Besatzung  in die englische
Marine übernehmen . Die portugiesische Regierung hat noch
keine endgültige Antwort erteM.
Verstimmung in England über baS schwedische Papierausfuhr¬

verbot.
Stockholm, 24. Jan . (Zeus. Mn .) In England wird das

von Schweden erlassene Ausfuhrverbot von Papierrohmaterial
als ein sehr ernster Schritt Schwedens ausgefaßt . Die „Times"
nennt das Verbot eine Repressalie gegen England und sieht
die schwere Verlegenheit für die englischen Zeitungen , die
ihren Umfang einschränken müssen, voraus . Gleichzeitig wrrd
aber Schweden gedroht, nach dem Kriegsschluß werde England
die Lehre beherzigen und einen hohen Einfuhrzoll auf Papier
legen, damilt Kanada und Neufundland sich auf die Papier-
verlsorgung Englands ernrichten können.
Lin schwedisches vlaubuch über die englische

Willkürherrrckaft zur See.
Sr . Kopenhagen, 24. Jan . <Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .>

Die schwedische Regierung oeröffentlicht een Blau buch,  das
sehr interessanten Ausschluß über die g e m e i n scha f t -
'ichen Verhandlungen  der drei skandinavischen
Staaten gibt. Das Ergebnis jener Verhandlungen war dar¬
nach, ein gemeinsamer Beschluß Schwedens, Dänemarks und
Norwegens , die skandinavischem Schisse in den englischen Ge¬
wässern konvoytieren  zu lassen Dieser Beschluß konnte, '
wie jetzt veröffentlicht wird, infolge des englischen
Wider ft ands  nicht durchgeführt werden.

Zur verschSrfung der englischen Blockade.
Ein norwegisches Negierungsdementi.

W. T .-B. Christiania , 24. Jan . (Nichtamtlich.) Zu der
Meldung deS Wiener Berichterstatters des „Berl . Tagebl .",
noch der die drei skandinavischen Minister des Äußern im
Februar in Stockholm zusammenkommen würden , uin
Gegenmaßnahmen  anläßlich der Verschärfung der eng¬
lischem Blockade zu besprechen, erklärt das norwegische Tele-
graphenbuveau , daß der norwegischen Regierung von einer
solchen Zusammenkunft nichts bekannt ist.
Englische Selbsterkenntnis :m „vara !ong "-Fall.

Eine vereinzelte Stimme.
Br . Rotterdam, 24. Jan . (Eig. Drahtbericht. Zeus. Mn.)

„Nation " meint , daß über den Fall der „Baralong " keine
Ungewißheit  herrschen dürfe. Der ganze Fall sei viel
zu wichtig, um ihn auf sich beruhen zu lassen. Wir sind der
Ddeinung, daß England eine Unters uchungan st eilen
m u tz. Die Ehre de: englischen Flotte  und unsere S e l b st-
achtung  find dadurch stark berührt.

-s

Marco nis Sendung nach London.
Die über Italien „aufzuklärende" öffentliche Meinung

in England und Frankreich.
W. T .-B. Bern , 24. Jan . (Nichtamtlich.) Der Redakteur

der „Gazsttu del Pvpolo" in Turin hatte mit dem aus Eng¬
land zurückgekehrten Marconi eine Unterredung , in der Mar-
coni äußerte , man müsse in Italien mehr Mühe verwenden,
um die öffentliche Meinung  in Frankreich und Eng¬
land über di« Opfer  der italienischem Nation aluszuklären
und besonders bei den englischen Volksmassen  die
falschen Ansichten über Italien zu berichtigen. Marcom gab
zu, im amtlichen  Auftrag wegen der Kohlen- und Frach-<
teiffvage im London gewesen zu sein; er glaubt , man werde
eine befriedigende Lösung dieser Fragen erreichen.

spiel. Waren das die Menschen und Wesen, die Figuren und
tz Gestalten dieser schaurigen Todestage ? Eine schmale Wolken¬
bank verteilte die HimmelSglut und senkte tiefe Schatten ins
Land, sie nahm daL Abendgold um ihre leichten Ränder urid
ftinkelte wie sine selige Insel göttlicher Daseinsruhe über der
herei nb reckenden Nacht. Als ich mich umwamdte, sah ich im
kalten Mau des Ostens den lautlos dahinziehenden isärnkt
eines fernem Fliegers , wie das kühn hinausgesandte Wahr-
zeichen eines nicht ruhenden Willens zur Tat.

Ws wir in Z. anl .rngten, war es Nacht. Aus dem von
alten Baumen überdachten Hoftaum eines niedrigen Bauern-
hauses in der Nähe meines Quartiers klangen laute Stim¬
men und Lachen und der melancholischeFrohsinn einer Zieh¬
harmonika . Ich ging hinüber , durch den schmalen Hof, in
dessen Mitte ein Feuer brannte , über dem Kessel hingen. De
Gestalten der Mannschaft ivaren voin Feuerschein übergossen,
ebenso die Zweige der Bäume und die Wände des Schuppens,
so daß es gusfah , als hockten sie in einem gewölbten, roten
Gemach. Einer erhob sich und führte mich über dünne Bretter,
die nn Schlamm versunken waren und nur hier und da noch
zu schwimmen schienen. „Dort sind die Herren ", sagte er,
und ich betrat eine niedrige Bauernstube mit Lehmboden und
Holzbänlen und einem Ofen, der bis dicht unter die Decke
reichte und fast die Hälfte des Raums füllte. A n Tisch saßen
Offiziere , die ich kannte, sic erschienen mir in diesem Stuben,
loch wie Riesen in einer Schachtel. Man nahm meine An-
kunft höflich und gleichmütig aus , das Gespräch ging gelassen
weiter . An der Decke stand eine Rauchwolke, di« erst an der
niedrigen Tür einen Ausweg fand, es war kalt und zum Er-
sticken eng, die Stimmen klangen überlaut . Ein junger Offi¬
zier beobachtete die Wirkung, die dieses Kasino auf mich
machte, mit liebenswürdiger Schaderrfteude. „Erfrieren Sie
lieber oder ersticken Sie lieber ?" fragte er höflich. Eine
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3u den Kämpfen in Meffopolamien.
Ein Bericht der englisch-indischen Regierung.

W . T.-B. London, 24. Jan . (Nichbamtiich. Draht-
bericht.) Das Amt für Indien teilt in Teiagrammen
mit , Hie es unter dem 22. Januar von idem britiischen
Befehlshaber in Messopotamien erhielt , mit , baß . Gene¬
ral Aylmer am 21. Januar die türkischen Stellungen bei
Essin angriff , irnid dien Tag über hastig mit wechseln¬
dem  Erfolge gekämpft wird . Elendes Wetter
und strömender Regen  erschwert die Bewegungen
der Truppen außerordentlich . Dre Kämpfe konnten in¬
folge der Überschwemmungen  am 22. Januar
nicht wieder ausgenommen  werden . General
Aylmer besetzte eine Stellung , die 1300 Nords von den
feindlichen Laufgräben entfernt ist. Das fahr schlechte
Wetter hält an . Wie gemeldet wird , sind die Vertust«
auf beiden  Seiten sehr schwer.

Der Krieg gegen Rußland.
Die Schlacht an der beffarabn « en Grenze.

Oer Zar an der Krönt.
Br . Tschcrnowitz, 24. Jan . (Eig. Drahtbericht. Zens.

Mn .) Die Schlacht bei T o p o r o u tz ist seit drei Tagen ab -
geflaut,  jedoch noch nicht beendigt.  Freitag und
ScrmStag nahm der Feind feine starke Angriffstättgkeit wieder
aus, indem er gleichzeitig frische Verstärkungen heranzoy. De
feindlichen Verluste  während der jüngsten Kämpfe sind
bei weitem größer , als bisher angenommen wurde. Verläß¬
lichen Angaben zufolge ist die Jekate rinoslaw-
Division ganz vernichtet.  Unter den Gefangenen
von dieser Dvision befinden sich auch Turkmen , die erzählen,
daß sie als die ersten überall zum Sturm angetrieben wur¬
den. Ein in unsere Hand gefallener Armeebefehl Iwanows
besagt: Unser erhabener Herrscher, Zar Nikolaus, beffshlt.
Saß ihr am I o r d a n f e st e , 19. Jan . n. St ., T sche r n o -
witz erobert  haben sollt. Wir müssen den Befehl crus-
sühren. Jedem Soldaten , dem es gelingt, dieses Ziel zu er-
oeichen, ist es gestattet, in Tschernowitz zwei Tage lang
zu plündern,  überdies erhält jeder Soldat der eriten
einmcrrscherenden Abteilung 50 Rubel Äs Geschenk. — Nach
übereinstimmenden Aussagen d-er Gefangenen , die auch sonst
bestätigt werden, ging die Initiative zur Offensive an der
bessarabischen Front vom Zaren aus . Um den Erfolg zu
sichern, wurden die Reste dar russischen Karpachenarmee jowie
die übrigen besten Streitkräste konzentriert und durch säst
durchweg junge, frffch aus gehobene Manuschaftien ergänzt.
Eine Reffe des Zaren an die beffarabischeFront wird bestätigt.
Der Zar soll am Samstag , den 22. Jan ., zwffchen Ismail
und R e n i eingetroffen sein. Nach großen militärischen
Vorbereitungen und Sicherheitsmaßnahmen in Kffchinew
dürste der Zar dort weilen.

Hindenburg und die Württemberger.
Die Übersendung des Ehvenbürgerbvress der Stadt Ulim

hat Generalfeldmarschall v. Hindenburg  mit einem Brief
an den StadtvorstanL beantwortet , in dem cS heißt : „Euer
Hohlwohlgeboren danke ich herzlichst für die freundliche Über¬
sendung des Ehrenbürgerbriefs  der Kveishauptstadt
Ulm, welcher, in so kunstvoller Ausführung hergestellt, mir
eine große Freude bereitet hat. Der Brief wird mir aber
auch dank des von Euer Hochwohlgeboren gewählt« , Vor¬
wurfs nicht nur ein liebes Andenken an Württembergs ehr-
würdige Festungsstadt , sondern auch eine siete Erinnerung
sein an die Heldentaten , wekche Wüttevrbergs
Söhne  hier im Osten vollbracht haben."

Die Lage im Westen«
von der Verrohung der französischen Presse

Die Lektüre der französischen Zeitungen der KriegSKeit
fft vielleicht für den Psychiaten und Psychologen ebenso inter¬
essant wie für den Politiker . Sie zeigt dem Leser die
dauernde , künstliche Wackchaltungder niedrigsten In-
st i n kt e,  Rachsucht und Hatz, durch eine skrupellos arbei-
-tende, jene Iwstinckte geschickt « snutzende, völlig ver¬
wilderte  Presse . Symptomatisch in dieser Richtung ist
die Behandlung deS „Baralong "-Falles . Nur das „Journal
des Debats ", in> Ton wohl eines der vornehmsten Blätter
Frankreichs, begnügt sich damit , von deutscher Heuchelei" zu
sprechen, mtt der man Fäll«, wie die der „Lusitarria", der
„Araibic" und aridere, nicht auf gleicher Stufe wie den
„BavÄcmg"°Fall behandle. Alle anderen Zeitungen benutzen
die „Baralong "-Deb«tte im Reichstag Äs Ausgangspunkt
wildester und rohester Angriffe aus Deutschland. Besonders
tut sich in dieser Richtung der „TempS" (Leitartikel vom

Ordonnanz kletterte über üie Bänke bis zu der Kiste, aus der
ich mich niedergelassen hatte , und reidjte Zigarren und Kognak.
Ich glaube , daß beide auS Deutschland stammten . Der rote
Nebelmond einer Kerze wunderte mir unter die Ro.se, aus un¬
sichtbaren Gründen erscholl eine tiefe Stimme:

„Setz' dich doch. Kamerad . Wenn du stehst, sieht man
dich nur bis an die Schultern . Du sprichst wie Zeus aus dem
Gewölk herab."

Der Angeredete ließ sich nicht stören. Langsam erkannte
ich ferne hünenhaften Umrisse. Mein Gott , war das ein
galizffcheS Bauernloch, bei >mS wohnt das Vieh besser als
diese Bauern , daran ist kein Wort übertrieben.

„DaS muß man erleben", fuhr der Redner eindringhtch
und ruhig fort , „es kommt auf das Zusammengehen au , auf
das Zusammenhalten und -arbeiten . Das verficht so leicht
niemand richtig, der es nicht erprobt hat, aber die Gemein-
ühaftlichkeit in Absicht, Entschlossenheitund Kraft wirkt wahre
Wunder . Hundert Mann , die sich in ihren Kriegserfahrungen
kennen, vertreiben tausend, die es nicht tun und deren Geist
durch keiiiGesichl decGemeinsamkeit zusammeiigeschlossenwird,
zufammengefügt zu jenem undefinierbaren Etwas , das vorn
kleinsten Scharmützel bis in große Sturmangriffe die Schlach-
ten enffcheidel. Schaut zurück, was habt ihr denn erfahren?
Die Russen stürnum !N zehn Gliedern hintereinander , und ihr
Angriff wogt zurück. Das kommt daher, daß sic immer noch
glauben , die Masse bedeute im Krieg dasselbe wie die Kraft.
Das tut sie nicht! Wenn ich hundert Leute hevanhvle, die ich
kenne und di« mich kennen und die sich kennen, so nehme ich
jede Schanze, jede Kuppe, jeden Graben , es ist gana gleich
gültig , wie sie verteidigt sind, vorausgesetzt natürlich, daß im
Verhältnis Vernunft liegt. Das kcnmnt daher, daß raie solche
geistige Kette des .Zusammenhangs im geschloffenen Willen
und in der geübten Kraft nicht zu fjwengcn fft. Sie fft wicht zu

- Die neuen Blockadepläne nun zeigen, daß es den
Engländern mit allen ihren Ankündigungen Ernst ist.
Der Handel der Neutralen soll vollends ver¬
gewaltigt  werden , damit uns jede Einfuhr ange¬
schnitten werde, und wir wollen uns nicht darüber
täuschen, -daß England allerdings Mittel besitzt, um den
Neutralen seinen Willen wenigstens teilweise aufzu¬
zwingen. Vielleicht könnten sich die Niederlande
noch am ehesten der drohenden Einschnürung entziehen,
aber wenn man berücksichtigt, daß die skandinavischen
Staaten mit dem Bezug« von Kohlen, von Bauuiwolle
und von anderen Rohstoffen auf ungehinderten See¬
verkehr angewiesen sind, dann wollen wir nicht die
Augen davor verschließen, daß für diese Länder Schw i e-
r i g ke i t e n noch über  das bisherige Maß hinaus er¬
wachsen können. Die Hauptfrage jedich ist: Wie konnte
England den Entschluß zur Verschärfung des Handels¬
krieges fassen, wenn es auf die Stimmungen in den
Vereinigten Staaten  und aui die Politik
Wilsons  RüMcht zu nehmen hatte?

So göwichffg die Frage ist, so l e icht ist die Ant¬
wort : In London fühlt man sich der Amerikaner offen¬
bar vollkommen sicher , und in der weltge¬
schichtlichen Komödie,  die von beiden Staaten
aufgeffihrt wird , bildet dieser BlockadeM einen Höhe¬
punkt. Man brmrcht sich ja nur anznschen, wie alle bis-
herigen , scheinbar so kräftigen amerikanischen  Be¬
mühungen nm Änderung  der britischen Gewaltmaß¬
regln im Sande .verlaufen sind, ohne daß in
Washington  die gelegentlich angekündigten
ernsten Folgerungen  gezogen wurden , um genau
zu wissen, daß England alles  wagen kann, weil cs
nichts zu befürchten hat . Es ist also eigentlich .gar Mn
Wagnis . Es ist einfach undenkbar,  daß England es
auf einen ernsten Zufammenstoß mit den Vereinigten
Staaten ankommen lassen möchte, also muß es bei
seiner neuen Blockadepolitik durchaus beruhigt  dar¬
über sein, daß ein Zusammenstoß ausgeschlossen sein
wird . Um so aufmerksamer alsdann wenden wir di«
jüngste britffche Kri>sgsmaßregel gegen unser Wirt¬
schaftsleben betrachten müssen. Die Erwartung , daß
England _Schwierigkeiten mit der Union haben wevde,
sollten wir gar nicht erst in die Rechnung einstellen, und
wenn es gewiß wahr ist, idaß die Neutralen , Amerika
eingeschlossen, durch die neue Blockade hart  werden
getroffen werden und daß sich ihre Stimmung für
>das gswolttätige Großbritannien nicht verbessern
wivd. so folgt daraus nicht im geringsten, daß man in
London nun etwa schüchtern und zaghaft sein wird.
England hat immer getan, was ihm beliebte, es will
angekündigtermoßen auch setzt seiner Piraten-
Politik  treubleiben . Uns aber muß der neue englische
Vorstoß eine verschärfte Mahnung  sein , den
Kampf gegen unseren Haupt feind mit jedem  der-
fügbaren Mittel fortzusetzen. Die Mittel sind vorhan-
den, und wenn die Engländer ihre Wirkung bisher noch
nicht verspürt haben, so sollten sie sich nicht einbilden,
daß es solche Mittel nicht gäbe; jetzt aber werden sie es
verspüren . Die zweite Deibre, die wir zu zichen haben,
ist die, daß sich das sonderbare Gerede von der Möglich¬
keit eines baldigen Friedens  als wesenlose
Träumerei enthüllt . Wollen die Engländer den Krieg
fortfetzen, so werden sie selbst die weiteren Folgen zu
tragen haben : mehr als wir.

s

Zur Mehrpflichtfrags in England.
W. T .-B. London, 24. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbevicht.

Reuter .) Der nationale Tockarbsiterverband , eine der wich-
titzsten Gewerkschaften Englands , hat eine Enffchltetzung ent-
werfen , die in der Versammlung am Mittwoch berateii wer¬
ten soll. Sie spricht 'ich gegen jede Art des dauernden Mili-
tarisinus aus , sielst aber das gegenwärtige Vorgehen der briti¬
schen Regierung durch den jetzigen Krieg Äs gerechtfertigt an.

vie Liberalen und die Wehrpflicht.
Br . Rotterdam , 24. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zens. Mn)

„New Statesman " erklärt , daß Asquich, indem er die milttä-
rffche Dienstpflicht b >l l i g t e, die zur Bildung eines umoni-
sttschen Kabinetts unter Führung LloydGeorges  geführt
hätte , die Gegner entwaffnete . Jetzt versuchten es Asauiths
Gegner ober mit anderen  Mitteln : der Ford erung 'ein er
ver st ärkten Blockade  gegen Deutschland. Die Angriffe
richten sichg e g e n Grey,  weil er in der liberalen Parte!
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18.  Jan .) hervor. Die ganze Sachlage, die scheußliche Hin-
schlachtung unserer wehr- und waffeuilosen Matrosen , erscheint
ihm als eine „harmlose Affäre". Reichliche Lvibsprüche wer¬
den Sir Edward Greh zuteil , besten beißenden Sar-
kaSmus  in seiner Antwort und dessen Gerechtigkeitsgefühl
bei dem Borschivag, den Fall mit anderen , Deutschland zur Last
Sagten , einem Schiedsgericht zu unterbreiten , die Zeitung
nicht genug rühmen kann. Die Manifestation im
^chStag  aber erscheint dem „Temps " nur als ohn-
mächtiger Wutausbruch  unserer Volksvertreter und
der Regierung über die „unbestrittene Seeherrschaft Eng¬
lands lumd die angedrohte Verschärfung der Blockade".

Die Transportkrise in Frankreich.
Zu der hier schon des öfteren behandelten Frage liefert

ein im „Temps " abgedrucktes Schreiben von Industriellen
aus t«m DoubSgebiet einen interessanten Beitrag . Es heißt
dort : „Wir können u-nssve Waren nicht mehr auSführon und
nichts mehr bekommen. Das liegt nicht an den MilitärtranS-
porten, sondern an der wahrhaft kläglichen Organisation
unserer Transporte . Ist «ine Strecke überlastet , so suchen
die Behörden dem nicht abzuhelfen, sondern sie ordnen , was
bequemer ist, die Verkehrseinstellung auf einer noch größeren
Strecke an. Folge : Aufhäufung des Materials auf den Bahn-
höfen, Wagemnangel und Verschärfung der Krise . . ."

Der Krieg über Lee.
Line französische Darstellung der Kampfe in

Kamerun.
ver hartnäckige widerstand der Deutschen.

W. T.-B. Paris , 24. Fan . (Nichtamtlich. Dvichtberrcht.)
Eme Mitteilung des Kolonial Ministeriums  besagt:
Die militärischen Operationen , welche von den Franzosen und
Engländern zu Anfang des Krieges begonnen wurden , um
die Deutschen aus Kamerun zu vertreiben und die reiche
und wichtige Kolonie in die Hände der Alliierten zu taugen,
nähern sich dem Ende.  Bisher auf einer Frontlänge von
3000 Kilometer verlaufen die Operationen in aufeinander ab¬
gestimmten Bewegungen derart , daß verschiedene Kolonnen,
französische und englffche, von verschiedenen Punkten der
Front ausgehend, von wo aus sie zum Teil über 1000 Kilo¬
meter zu durchmessenhatten , beinahe gleichzeitig in I a u n d e
ankamen, nachdem sie schwere Kämpfe  bestanden hAten,
denn der Widerstand der Feinde war sehr hartnäckig.
Obgleich Jaunde , wo sich der Gouverneur mit dem Oberkom-
mandierenden der Truppen und dem Stabe befanden sehr
stark befestigt  war , wurde der Platz doch geräumt,
sobald der Druck der Alliierten ihn bedrohte. Die Deutschen
ziehen sich eiligst südwestwärts in der Richtung auf die
spanische Kolonie  Rio del Muni zurück, wohin sich auch
der deutsche Gouverneur und der Kommandeur der Schutz¬
truppen bereits geflüchtet haben sollen. Ans der Rückzugs-
stratze stieß die deutsche Kolonne wiederholt nrit der franzö¬
sischen Kolonne zusammen, die von D u a l a kam und längs
der Eisenbahnlinie auf Jaunde marschierte, parallel mit einer
englischen Kolonne, die der Automobilstraße folgte. Weiter
nördlich erlitten die Deutschen große Verluste bei Man¬
gel  e s e. Den Deutschen ist es nur gelungen, den Marsch der
Franzosen und Engländer durch den großen Wald in der
Äquatorgegend in einem außerordentlich wechfelvollen Ge¬
lände sin wenig wufziu'halten , aber sic entgingen der kräftigen
Verfolgung nicht, die soeben mit der Besetzung von Ebolo,
des letzten wichtigen Punktes , den die Deutschen noch nicUen,
durch die Alliierten ihr Ziel erreichte. General Aymcrich
übernahm den Beiehl über die Alliierten in Jaunde und ver¬
ständigte sich mit dem englischen General Dobel  dahin,
mehrere gemischte Kolonnen zur Verfolgung des Feindes in
einige Gegenden des Südens zu entsenden, wo seine letzten
Abteilungen umherirren.

Dies K raft b Geschlossenheit der Mittelmächte
Ein Wiener Rückblick.

XV. T.-B.  Wien , 24. Jan . (Nichtamtlich.) In einem
Rückblick auf den jetzt anderthalb Jahre dauernde :: Krug
stellt das ..Fremdenblatt"  fest , daß der große verhäng¬
nisvolle Irrtum der Vierverbmidsstaaten darin Lestauden
habe, daß sie die Kraft Österreich - Ungarns weit
unterschätzt  hättem Gerade weil der DierverLmw die
Kraft Deutschlands nie unterschätzt hat, heißt es weiter, sie
vielmehr für gewaltig hiebt, hatte er diesem den Untergmig
geschworen. Er konnte aber nur dann hoffen, unseren Ver¬
bündeten leicht zu besiegen, wenn es ihm gelungen wäre , ihn
zu isolieren,  sei es, daß er Österreich-Ungarn seinern
Bundesgenossen abspenstig machte, oder sei es, daß er die
Monarchie schnell miedergeworfen hätte . Und eben daran , daß

sprengen, denn wenn ein Mann fällt oder zurückbleibt, so
schießt der Funke auf den nächsten über, und das Ganze
hat den Men Halt . Glieder , die so gefügt sirrd, schaffen mchr
als die zehnfache Anzahl, die eS nicht ist. Zusammenhalten
ist alles . Das ist das Wunder , das nur die Erfahrung glaub¬
haft macht, die bewußte^Geschlossenheitauf der einen Seite
erschüttert drüben alles , worauf es zuerst anfontmt : den
Willen zum Sieg , das gegenseitige Vertrauen und den Mut.
Je unsicherer die eine Partei vordringt , um so bester schießt
die andere . Kommt da etwas herandilettiert wie jüngst die
Regimenter der Druschina, die die Russen in thver Not ein-
schten, ehe sie ihre Finne :: hier unten hatten , so ist das für
einen alten LanLwehrmann eine Art besserer Hasenjagd. Jetzt
stehen die Rüsten ihren Mann , und ich verspreche euch, daß
wir hier noch Arbeit bekommen. Ich brauche keine Viertel¬
stunde, um zu erkennen, wie viel die Leute wert sind, die uns
anrennen , das liegt über ihnen, um sie, das ist schwer zu be¬
schreiben, aber ein alter Soldat fühlt es gleich. Vom einge¬
tragenen Rekruten bis zum erfahrenen Feldsoldaten ist ein
weter Weg, den macht niemand für Sold oder deshalb, weil
er mutz, dem macht nur einer , der mit sich selbst im reinen ist,
und das heißt das Vaterland höher einschätzcn als sich selbst.
Soldat werden, heißt einen Entschluß fassen, dann erst kommt
alles andere."

Er hielt inne und wandte sich einem Kameraden zu, der
einen Einwand machte.

„Natürlich ", antwortete er, „die Ausbildung ist wichtig,
wer unterschätzt sie denn ? Und die Erfahrung , selbstverständ¬
lich. Aber wer lernt und erfährt tarn auf richtige Art ) Wer
zu beiden den inneren Entschluß gefaßt hat . Das ist im
Krieg nicht anders als in jedeui Daseinskampf . Ohne den
Willen zum Erfolg schärst sich kein Jnstinlt . Meine Leute

Wiesbadener Tagblall. _
sich alle Hoffnungen soivohl auf einen inneren Zerfall
als auf militärische Schwäche und geringe Ausdauer der
Monarchie nicht erfüllt haben, ist der fönst so wohl ausge¬
klügelte Plan unserer Feinde gescheitert. Wie die irrige Ab¬
schätzung der Kraft Österreich-Ungarns den Bierverband in
den Krieg gelockt Ijat, so hat ihn die irrige Abschätzung der
Wirkung der Zeit veranlaßt , den Krieg fortzuführen . Wäh¬
rend in Paris , Lo:idon und Petersburg die Annahme herrschte,
daß. je länger der Feldzug dauere, die Lage der Mittelmächte
nm so schlimmer loerden müsse, war gerade das Umgelchrte
der Fäll . Die Mittelmächte konnten die feindlichen Gruppen
schlagen, andere feindliche Gruppen oufhalten und durch fort-
wähve:rdes Zurückwerfen so ermüden, daß der kühne Durch¬
bruch von Gorlice möglich wurde, der für lange Zeit bas
Schicksal des Landes entschieden hat , das seither :mt Hilfe
unseres östlichen Verbündeten seinen Lauf nimmt . Wir
können die Heere des Bierverbandes , der seiner geographi¬
schen Lage zweifellos gewisse Vorteile verdankt, nicht b:S in
die letzten Winkel verfolgen, so daß sie anch jetzt noch das
Spiel hinzuzichen imstande sind, obwohl sie die Partie längst
verloren haben. Der Unterschied liegt aber darin , daß die
Arbeit, die die Zeit für uns getan hat, fruchtbar gewesen ist,
dagegen die Arbeit, die sie jetzt für unsere Feinde tut , un¬
fruchtbar ist. Der Versuch, die Mittelmächte auSzu»
hungern  und uiederzuwerfen , um dann die Weltherrschaft,
die nach Aufteilung der Türkei vollständig geworden wäre , be¬
quem genießen zu können, ist endgültig mißglückt. Das Spiel
war schon von vorneherein verfehlt und auf falschen Grund¬
voraussetzungen auifgöbaut.
-as glänzende Ergebnis der vsrwundelenpflege

^ Den deutschen Ärzten wird der Organisation unseres
Sauitätswofens ist es gelun>gen, in einem frecher mibekannt
hohen Prozentsatz die Kriegsverwundeten und die im Felde
Erkrankten bis zur vollen Diensttauglichkeit lviederhcrzu-
stellen. Nack; einer Zusammenstellung in der «Deutschen
Medizinischen Wochenschrift" kamen schon im ersten Kriegs-
monat ans 100 Verwundete 84,4 Dienstfähige , 3,0 Gestorbene
und 12,2 Dienstuntaugliche u:ck> Beurlaubte ; im September
1914 stieg aber die Zahl der wieder diensffähig Gewordenen

, auf 88,1 Prozent . Gleichzeitig sank die Zahl der Todesfälle
auf 2,7 Prozent . Die Ergebnisse besserten sich in den solgen-
den Monaten nach mehr. Die Todesfälle gingen schließlich
bis auf 1,2 Prozent herab. Dementsprechend ergab sich eine
beträchtliche lveitere Erhöhung der Dienstfähigkeit — bis auf
91,8 Prozent im IM 1915. Im Durchschnitt des Jahres
1915 zeigte sich da? unerwartet glänzende  Ergebnis,
laß auf 100 Berwuudete 80,5 Dienstfähige . 8,8 Dienitun-
brauchbare und Beurlaubte und 1,7 Todesfälle kamen - - ein
hochersveuliches Zeichen der ärztlichen Tüchtigkeit
und der sozialhhgienischcnKultur in Deutschlarid.
Wicdcrcinrichtung eines deutsch-böhmischen Landtags-

Verbandes.
W. T.-B. Prag , 24. Jan . (Nichtamtlich.) In einer Sitzung

deutsch - böhmischer Landtagsabgeordneter
u:id deutsch-böhmischecRcichratsabgeorduetcr  ttmrdc
fcte Wiederaufrichtung des Landtagsverbands  und
die Einsetzung eines Arbeitsausschusses einmütig beschlossen,
in den außer den Angehörigen des Landtagsverbands auch
die deutschen  Arbeitsstellen in Böhmen eintreten wenden
An der Beratung nahmen nicht nur die böhmischen Landtags-
nnd Reichsratsabgeordneten der deutschen Parteien teil , son¬
dern auch der versassungstreue Großgrundbesitz,  wel-
cher seinen Eintritt in den Verband der deutschen Landtags-
Parteien vollzog.

Die preußische Zleuererhöhung.
100 Millionen Mark sollen für die Dauer des

Krieges in Preußen durch die Erhöhung der Sätze Kr
die Einkommen- und die Ergänzunassteuer aufgebracht
wenden. Wir möchten der bevorstehenden öffentlichen
Erörterung dieser Forderung einen Satz aus der Rede
des Schatzsekretärs Helfferich vom Dezember mit aus
den Weg geben, den Satz nämlich: „Wenn es sein muß,
wird auch der deutsche Kapitalismus das Geld hergeben
nicht nur für 5 Prozent , sondern in der Form von
Steuern , die keine Zinsen bringen . Diesen Patriotis¬
mus brauchen wir , und er wird hoffentlich nie fehlen;
sonst könnte man an der Zukunft verzweifeln." Für die
preußischen Steuerzahler ist setzt die Gelegenheit ge-
geben, die Erwartung Helfferichs zu bewahrheiten
Vielmehr, es wird ihnen ja keine Wahl bleiben, die
Steuerzuschläge wenden vom Landtage selbstverständlich
bewilligt wenden, und diejenigen unter uns , die ein
höheres Einkomemn als 2400 Mark jährlich beziehen,

Hüven heute den heranbrausenden Granaten an , ob sie rechts
oder links, vorn oder hinten einschlagen, und weichen richtig
aus . Nicht weil sie nur sehen, sondern weil sie mit allen
Sinnen zugleich erfassen. was los ist. Ist einmal Krieg aus¬
gebrochen, so ist der bester dran , der den Kampf zu seiner
Pflicht macht, als der, der nur zögernd und notgedrungen
mrtiut . Er ist nicht nur innerlich, sondern auch praktisch
besser drcm. über das Innerliche mögen die urteilen , die sich
dazu berufen fühlen, ich erfahre und vertrete die Praxis , aber
ich glaube, der Zusammenhang ist da, wer ihn gesünden hat,
wind das eine durch das andeve begreifen lernen . Immer
wird der am besten dran sein, der ein klares und festes „Ja"
zum Notwendigen sagt. Aus der inneren Freiheit erwächst die
äußere , nicht uurgekehrt."

Das Gespräch über di-ffes Thema , das mich leidenschaft¬
lich fesselte, nahm seine:: Fortgang und wogte hin und her.
Ich gebe cs wreder, so gut ich vermag. Mein Nachbar bat um
Feuer:

„Der Mann hat recht", sagte er zu mir . „Wie recht, das
nisten nur die, die mitten dr:n waren . Der Wille ist das
Element der Kraft , der Entschluß entscheidet. Was wohl die
Engländer von ihrer jetzt so viel umstrittenen Wehrpflicht er¬
hoffen. Mauden die oenn, damit etwas andeves zu haben als
jetzt? Was da noch gezwunger: wird, macht den Kohl nicht
fett. Natürlich auch bei uns geht heute nicht mehr jeder mit
Jauchzen , aber wer geht, hat von seinen Vätern her ein ganz
anderes Erbteil in den Knochen, und wenn cs nichts wäre
als sei:ie hohe Auffassung von Pflicht, von der Pflicht des cip-
zelncn gegen alle . Aber er hat mehr . Als ob die Wehrpflicht
A:rgelegonheit eines Gesetzes wäre, wie die Brotkarte oder die
Höchstpreise. Die Wehrpflicht dreht sich um Fragen jahr-
hundertelamger Erziehung - Uns Deutschen sitzt die Hauptsache
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worden tzben nicht als bisher an den Staat und dem-
gemäß auch an die Gemeinde zu zahlen haben . Aber es
kämmt dabei nicht bloß auf das Muß an , dem sich nie-
miand zu entziehen vermag, sondern ans den Geist, in
welchem die imvermeidliche Leistung gewährt wird . Es
kommt aiiff die Stsuovmoral an , auf das Bewußtsein
des einzelnen, baß er eine gern zu übernchmende <Ären-
Pflicht crKllt , indem er Opfer bringt . Wir halten eS
deshalb Kr eine Störung des Gesamtgefüli'ls der Nation,
wenn, wie es bereits geschchen ist und vermutlich leider
weiter geschchen wird , allerlei iüfrliche Untersuchunyen
darüber angestellt werden, ob diese SteuerMffchläge nicht
.besser verschoben gMieben wären , weil sic angeblich über¬
flüssig sein sollen. überflüssig darum , weil , wie ferner
ausgeführt wird , der Fehlbetrag im ablaufenden Rech¬
nungsjahre im nächsten ja doch wicherkchren wird , so
daß es gleichgültig sein soll, ivann eine Ausgleichung
versucht wird . Man bezichtige uns nicht eines über¬
mäßigen Vertrauens zur Regierungsweicheit , trenn
wir dem entgegenhalten möchten, daß solche Erwägun¬
gen gewiß auch dem Finanzminister nicht ferngelegen
haben. Wenn er trotzdem die Steuerzuschläge fordert,
so wird er eben zu dem Schluß gekommen sein, daß er
sie fordern muß. In dem Augenblick aber , wo er es
getan hat , nützt kein Einwand mehr , die Sache ist ent¬
schieden, und es wird jetzt nicht mehr die Ausgabe sein»
nachträgliche Kritik an der Sache zu üben, sondern die
Aufgabe ist einzig die, die Bevölkerung in allen ihren
Schichten mit der Übertragung dessen, was unsere Feinde
den Brotkartengeist nennen, aus das Gebiet der Steuer-
leisKngen zu fördern. Noch einmal : es muß als

-Ehrensache  gelten , mehr  als bisher zu zahlen,
wenn es verlangt wivd, und freudig  zu zahlen. Wir
wissen ja noch gar nicht, welche weiteren Opfer wir zu
bringen 'haben werden. Wir werden aber die etwa noch
kommenden Opfer um so mehr verringern , je wMger
wir uns dem Gebot der Stunde unterovdnen und uns
stark machen, solange Kraft in uns ist. Das können wir,
das müssen wir . J >m besonderem Falle müssen wir aber
um sich zu sagen, daß die Gemeinden ihren Derpflichtun-
zur Staatseinkommensteuer angewiesen sind. Wem die
staatlichen Fragen mchr in die Ferne gerückt erscheinen,
dem drängen sich die kommunalen doch genügend aus,
um sich zu agen, daß die Gemeinden ihren Verpflichtun¬
gen nicht Nachkommen können, -wenn sie unter außer¬
ordentlichen Umständen nicht auch mit Mitteln , die Wer
das normale Maß hinausgchen müssen, dazu imstande
gesetzt werden. Das Problem -der Steuerzuschläge ist
ja ein besonders schwieriges und heikles; niemals aber
war es schwieriger als jetzt im Kriege. Die Mehrforde¬
rung im preußischen Etat wird den städtischen Verwal¬
tungen ihre Aufgabe zwar nicht wesentlich erleichtern,
ihr indessen eine RichKng anweisen, in welcher bequemer
und unter Vermeidung sonstiger Reibungen vorgegan-
aen werden könnte.

Deutsches Reich.
* Gcburtstagsspende der Erzdiözese Köln für den Kaiser.

Me „Köln Zig." meldet: Der Erzbischof von Köln, Kardmal
Dr . v. Hartmann , hat für die Erzdiözese Köln bestimmt, daß
bei den Festgottesdiensten am 27. Jam. und am folgendem
Sonntag , den 30. Jam., in der ganzem Erzdiözese Köln bei
allen heiligen Messen eine Kollekte zum Besten der
kranken und verwundeten Krieger  abgehaltem
werde, deren Erträgnis dem Kaiser als Geburtstagsgeschenk
mit der Bitte übergeben werden soll, sie teils dem Rot« :
Kreuz, teils der Genossenschaft rheinisch-westfälischer M 'cktejer-
ritter überweisen zu wollen.

* Der neue Generalvikar der Diözese BreSlau . Wie die
.Schles. Volksztg." erfährt , ernannte Fürstbischof Bertram
an Stelle des vefftorbenen Prälaten Kofe den Kanonikus
Alfons Plaeschke  zum Genewaw-rkar der Diözese BreSlau
(preußischen Anteil).

* Die Deutsche Bereinigung für Krüppelfürsorge , E. B.
(Voffitzeicher Wirkt. Geh. Obermedizinalrat Professor Dr.
Dietrich-Berlin ), und 'Me Deutsche Orthopädische
Gesellschaft (Vorsitzender Prof . Dr . Luldloff-Frankfurt
a. M.) halten vom 7. bis 9. Februar im Plenarsitzungssaale
des Reichstags zu Berlin eine gemeinsame Tagung
ab, um den Fachleuten auS Deutschland und Österreich-Ungarn
Gelegenheit zu geben, über das Thema „Orthopädisches
Lazarett nnd Jnvalidemchule " Beratungen zu pflegen, und
zwar behandelt die Deutsche Vereinigung am 7. Februar di«

von den Vätern längst im Blut , wenn wir Soldat werden, und
das soll ein Regierunasentschluß den Engländern geben ? —
Als der Krieg ausbrach, wußte ich vom Soldate :rtum nicht viel
mehr, als die Zinnsoldaten , die ich als Junge hin- und her-
geschoben habe, aber uns trieb damals ein Feuer , daß wir un¬
sere Unterofffzieve bei der Ausbildung mitrissen . Mele dieser
glühende:: Herzen sind im Tode erloschen, aber sie ruhen als
Helden, das wissen Gott und die Kan:eraden . Sie starben
einen herrlichen Tod, mit Jauchzen stürmten sie über die fin¬
stere Schwelle, wie in unvergängliches Licht. Aus ihrem Bild
in unseren Herzen strömt täglich erneut unsere Kraft ."

Die Tür ging aus, und ich sah vor nur den mir wohl-
bekannten Sergeanten der Stabswache . Er brachte eine kurze
Meldu:ig u:id trat ab-. Däe-i .i Nachbar zog die Uhr und zeigte
sie mir lächelnd. Einer der Herren gewann die Tür , unsicht¬
bare Hände hängten ihm von hinten her den weiten grauen
Mantel um die Schultern , und Strrn und Augen verschwan-
den unter dom starren Mützenschirm. An seinem Gruß hörte
ich, daß der Morgen die Mitternacht abgelöst hatte . Durch
die Tür zog ein kalter Hauch der Nacht zu uns herein , ich sah
für einen Augenblick den matten Schein des Feuers draußen
unter den Zweigen verglimmen, die Harmonika war ver-
stumnrt. Von der Straße her erklang das Rasseln eilender
Artillerie , die den Boden dumpf erschütterte. Die Lichter und
Schatten flackerten und huschten wie Gespenster an der tzaus-
wmch und den Baumstämmen . Me Nacht war schwarz wie
Tinte . Aber Tag mid Nacht hoben hier draußen ihren Men
Charakter von Belebtheit und Ruhe verloren , sie verschwim¬
men ineinander unter dem gewaltigen Willen zur Dat , der die
Welt erschüttert, wie Wasser, Erde urid Hiurmel sich im Früh-
lingssturm zu einem einzigen Element der Zerstörung und der
Lebensmut zu vermischen scheinen. (Zeus. Wo .)
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soziale und pädagogische Frage , während die Orthopädische
GrseLschaft am 8. und 9. Februar die rein ärztlichen Ange¬
legenheiten erörtert . Zur Verhandlung stehen hauptsächlich
folgende Themen : Am 7. Februar : Die Fürsorge -Einrichtun¬
gen in Deutschland und Österreich-Ungarn . Die Friedcns-
krüppelheime als Grundlage für die Kriegskrüppelfürsorgc.
Die Werkstätten als Heilmittel , Vorbereitung und Ausbil¬
dung. WungSschulen für Hirnverletzte. Einarmigenschuten.
Fortbildungs - und Gewerbeschulen. Landwirtschaftliche Aus¬
bildung . Erwerbsmöglichkeiten der einzelnen Verletzungen.
Berufsberatung . Qualitätsarbeiten . — Am 8. wird 9. Febr .:
Zur Frage der Prothesen . Zur Frage der Nervenverletzun¬
gen. Zur Frage der «deform geheilten Oberfchenkelfrakturen
einschließlich der primären Behandlung vom orthopädischen
Standpunkt . Behandlung der Kontrakturen und Ankylosen.
Über die sekundären Funktionsstörungen nach Schußverlchun-
gen peripherer Nerven . — Zutritt haben die Mitglieder der
Gesellschasben und die Eingeladenen , über sonstige Gesuche
um Teilnahme entscheidet der betvesfende Vorstand auf schrift¬
lichen Antrag . Referenten sind die führenden Fachleute aus
den einzelnen Gebieten.

* Der Kriegsansschuß der deutschen Industrie und die
Kriegsgewinnsteuer . Der Kriegsausschutz der deutschen In¬
dustrie hat bei Gelegenheit der letzten Sitzung seiner Ltcaer-
kommisiion an den Herrn Staatssekretär des Reichsschatz-
amtes folgendes Telegramm gesandt: „Im Hinblick aus die
von den Regierungen der Einzelstaaten geplante Erhöhwrg
der direkten Steuern bittet Ew. Exzellenz die heute tagende
Steuerkommission des Kriegsausschusses der deutschen In¬
dustrie um tunlichst baldige Bekanntgabe des Gesetzentwurfes,
betreffend die Erhebung der Kriegsgewinnsteuer . Nur vann
wird sich übersehen lassen, ob nicht eine Überspannung der
direkten Steuern zu befürchten ist, die die Weiterentwicklung
«unseres wirtschaftlichen Lebens nach dem Kriege, namentlich
die Deckung des Rohstoffbedarfes, die Wiederaufnahme der
Ausfuhr ufw gefährden und damit insbesondere auch öte In¬
teressen der deutschen Arbeiterschaft aus das schwerste schädigen
würde . Die Nachahmung des Beispiels früherer Zeiten , in
denen Gesetzentwürfe, die im Bundesrat noch nicht zur Be¬
schlußfassung gestanden hatten , den berufenen Vertretungen
der beteiligten Kreise zur Stellungnahme vorgelegt worden
sind, ist im vorliegenden Falle um so notwendiger, als es sich
hier um das gesamte Erwerbsleben der Nation handelt ."

Rechtspflege und Verwaltung.
1dl. Justiz-Personalien. In » Kriege fand den Heldentod Aktuar

Friedrich K r eu d e r aus Frankfurt a. M. — Dem Amtsgerichts-
rat Ziegler  m Hachenburg ist die nachgcsucht: Dienstentlassung
mit Pension erteilt.

f}eer  und glätte.
Ordensverleihungen . Es wurden verliehen : die

Schwerter zum Roten 'Lldlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub
und dem Stern dem Generalleutnant Brecht,  Führer einer
Kavaller -edivision; die Schwerter zum Roten Adlrrorden
2. Klasse mit Eichenlaub den Generalleutnants Stengel,
Divisionskommandeur , Grafen v. Schmettow,  höherem
Kavalleriekommando zur besonderen Verwendung, von
Kraewel,  Kommandeur einer Infanteriedivision ; der
Roten Adkerovden 2. Klasse mit Eichenlaub und Schwertern
dem Generalleutnant Kruge,  Führer einer Reservediviston,
den Generalmajoren Grasen v. Schmettow,  Führer einer
Kavalleriedivision, Schmidt v . Knobelsdorf,  Führer
einer Infanteriedivision , Herhudt v. Rohden,  Komman¬
deur einer Infanteriedivision , v. R u n cke l , Kommandeur
einer Reservodivision, v. Böckmann,  Chef des General-
stabes des Oberkommandos einer Armee; das Ritterkreuz mit
Schwertern des Königlichen Hausordmrs von Hohemzollern
den Obersten Frhrn . Schmidt v. Schmidtseck,  Ober-
gucrrttermeister des Oberkommandos einer Armee, Bron-
sart v. Schellendorff,  Ehef des Gsuerakstabes eines
Refervekorps, dem Major Brüggemann,  Chef des Gene-
ralftäbes eines Refervekorps.

Zahlung deS Löhnungszufchuffes und der Unterkunftsent-
schädigung an Unteroffizicrfamilien . Zu § 80, 3 1. Absatz der
Krtegs -Besoldumysvorschvist wird erläuternd bestimmt, daß
der Löhnungszuschuß und die Unterkunstsentschädigung für
die Familien der Unteroffiziere des Friedensstandes stets
von dem Ersatztruppenteil des Linientruppenteils zu zahlen
ist, dem die in Betracht kommenden Unteroffiziere im Frieden
angehört haben. Der Erlaß vom 18. März 1915 wird hier-
durch nicht berührt.

K. k. österreichisch-ungarische Tapferkeitsmedaille . Auf
die mit dem Besitz der k. k. Tavferkeitsmedaille verbundene
Zulage haben nur die Medaillenbesitzer Anspruch, die zum
Zeitpunkt der Verleihung die österreichische oder ungarische
Staatsbürgerschaft oder die bosnisch-herzegowinische Landes¬
angehörigkeit besitzen.

Personalnachrichtcn . Das stellvertretende Generalkom¬
mando des württembergifchen Armeekorps erhielt , wie uns
aus Stuttgart telegraphiert wind, an Stelle des zum Kriegs-
Minister ernannten Generals v. Marchthaler der General der
Infanterie z. D . b, Schaefer.

P -rsonal-Bcrändrrungen. Richter (Ernst ), Oberleut. d. L.
s. D. (Wiesbaden), zuletzt im 2. Aufgeb. des 1. Gardr-Grm.-Landw.-
stegts. (Brandenburg a. H.), jetzt im 1. 2andft.-Jnf .-Ers.-Bat. Darm-
tobt (18. 35.), zum Hauptm. befördert. * LrmmerSbach,  Ober-
ieut. der Landw.-Jnf . 1. Aufgeb. (Gelstnkirchen), * B r o ckm a n n
«Schwerin), Oberleut, der Landw. a. D., zuletzt Leut, der Landw.-
Jnf . 2. Aufgeb. (Schwerin), beide jetzt im Landw,-Jnf .-Regt. Nr. 87,
m Havptl. befördert. * Frhr . Schilling  v . C a u sta t t (Höchst),
Oberlcüt. a. D., zuletzt Leut, im Jnf .-Regt. Nr. 19, jetzt Adj. beim
bez.-Konido. Siegen, zum Hauptm. befördert. * Mundschenk,
vizefeldw. des Jnf .-Regts. Nr. 117, jetzt im 1. Ers.-Bat. des Regts.,
* Langenbach (Meschede), Bizeftldw., jetzt im 2. Ers.-Bat. des
Jnf .-Regts. Nr. 117, zu Leuts, der Res. befördert. * Baesler
Eisenach), Vizefeldw., jetzt im 1. Ers.-Bat. des Jnf .-Regts. Nr. 87,
1Schulze,  Ernst (3 Berlin), Vizefeldw., jetzt im 1. Ers.-Bat. des
Jnf .-Regts. Nr. 88, zu Leuts, der Landw.-Jnf . 1. Aufgeb. befördert.
1 Kräcker,  Unteraff . im Jnf .-Regt. Nr. 117, zum Fähnr. be¬
ordert. * Mandler (Worms ), Schmidt,  Ernst (Siegen),
steundörfer . Schmidt,  Karl Johann (Mainz), Stummer
st Darmstadt), Caspar (Straßburg ), Offizierasp. int Jnf .-Regt.
Sjr. 117, zu Leuts, der Res. des belr. RegtS. befördert. * L e m p p,
Major im Kommando der Schutztcupven im Reichs-Kolonialamt, bis
Ms weiteres mit der Wahrnehmung der Eelchäste des Kommandeurs
»cr Schutztrnppen im Reichs-Kolonialamt beauftragt.

Die Lage am Krbeilsmarkt.
Der vom ^Mitteldeutschen Arbeitsnachweisverband er¬

stattete Bericht über die Lage des Arbeitsmarktes in Hessen,
Hessen-Nassau und Waldeck im Dezember 1915 führt aus:
Der Arbeitsmarkt im Monat Dezember war , wie jedes Jahr,
ruhig . Von feiten der Arbeitnehmer wird dies Weihnachts-
festes wegen ein Wechsel gern vermieden. Im Metall-
gewerbe  herrschte , wie schon seit mehreren Monaten,
Mangel m  getonten L«yt« tz hauMichüch an Drehern,
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Spenglern , Schlossern, Monteuren und Schmieden. Ĥilfs¬
arbeiter in größeren Betrieben wurden nicht mehr so viel
verlangt wie in den Vormonaten . Beschäftigungsyelegen-
hett für Sattler und Tapezierer  war bis züm Weih-
iiachtsfiefte gut , ließ dwmr aber nach. In der Industrie der
Holz-  und S chn i t t st of f e lvar die Lage zufriedenstellend,
doch herrschte an manchen Plätzen Mangel an tüchtigen Mooel-
fchreinern für bessere polierte Arbeiten. In der Industrie
der Nahrungs - und Genuß mittel  mangelte es,
wie schon seit Monaten , besonders bei den Dtetzgern an jün-
gereir gelernten Kräften . Man, hilft sich vielfach durch Ein¬
stellung von Kriegsgefangenen . Auch eine große Anzahl
Bäckereien hat durch Einstellung von Kriegsgefangenen dem
töilweisen Avbeitsmangel abhelfen müssen. Der Geschäfts¬
gang in lder ganzen Tabgkindustric lvar im Berichtsmonat gut.
Ein in Wiesbaden  in einer Zigarettenfabrik ausge-
brochener Streik konnte nach 2 Tagen beigelegt werden. Im
Bekleidungs - und Reinigungsgewerbe  trat
eigentlich nur bei den Schuhmachern gegenüber dem Vor¬
monat eine kleine Besserung ein. Die Zivilschneiderei sotvohl
wie die Unifornffchneidevei und die Damenkonfektion waren
weniger gut beschäftigt. Die Bautätigkeit  war in der
eisten Hälfte des Monats durch die günstige Witterung noch
einigermaßen zufriedenstellend, nahm aber gegen Ende des
Monats ab. Trotzdem wurden noch Maurer imd Zimmerer
gesucht. Berichte aus den Kreisen Fulda , Dieburg , Gießen
melden nur eine geringe Bautätigkeit . Im graphischen
Gewerbe  hat sich die Geschäftslage gegen den Vormonat
nicht verschlechtert, wohl aber bei den Schriftgießereien . Es
traten Verkürzungen der täglichen Arbeitszeit von 1 bis 2
Stunden ein . Nach Schätzungen werden in den Frankfurter
Schriftgießereien zurzeit nur etwa 16 Prozent der vor dem
Kriege tätigen Gehilfen beschäftigt. Für ungelernte Arbeiter
war die Beschäftigung im Berichtsmonat gegen Erwarten nicht
günstig. Die Atbeitsmarktlage in der Landwirtschaft
war , wie immer im Monat Dezember, gut . Auf dem weib¬
lichen Arbeitsmarkt war besonders für Wasch- und Putz¬
frauen die Beschäftitzumgsgel̂geNhsft günstig. Auch für ge¬
werbliche Arbeiterinnen «besserte sich die Bsschäftigungs-
geleyenheit, dagegen war für Heimarbeiterinnen die Loge
immer noch ungünsftg. Die Vermittlung von Dienstboten
fiir Privathäuser , Hotels urid Gastwirtschaften war , wie
immer im Monat Dezember, gering . Zln geübten weiblichen
kaufmännischen Arkeitskräften herrscht immer Mangel.

5lu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Unser vrot.
Wir mögen es an keinem Tage entbehren, eS ist unser

„täglich" Brot . Kern anderes Nahrungsmittel vermag es
uns ganz zu ersetzen. Der hohen Wertschätzung unseres
Brotes entspricht jedoch meistens nicht sein wirklicher Wert.
Unser gewöhnliches Bäckerbrot wurde im Frieden aus zum
Teil entwertetem Mehl hergestellt, deirn die Kleie wird chm
beim Mahlen fast ganz entzogen. Mit dieser aber weiden
dem Brotkorn nahrhrste Bestandteile genommen, denn die
Kleie ist der hauptsächliche Träger der mineralischen Nähr¬
salze, des Kilts , Eisens , Natrons nsw. und enthält außer¬
dem noch wertvolle Eiweißbestandteile, den sogenannten
Kleber. Gang kleiefreies Feinmehl besteht fast nur aus
Kohlehydraten. Die bevorzugte Verwendung der Kleie als
Kraftviehfutter beweist ihren hohen Nährwert . In reinem
Zustand freilich mag sie wegen chres hohen Zellstoffgehalts
für die menschliche Ernährung ungeeignet sein, aber in ihrer
natürlichen Verbindung mit den übrigen Mehlbestandtoilen
ist sie für den gefunden Menschen sicher ohne jede Störung
ausnutzbar . Natürlich, direkt leichtverdaulich ist ein kleiehalti¬
ges, sogenanntes Bollbrot  gerade nicht, aber muß unsere
Brotnwhrn,ng denn unbedingt leichtverdaulich sein auf Kosten
des Nährwerts ? Wir verzehren doch auch sonst manche nichts
weniger als leichtverdauliche Speisen , wie z. B. gewisse Kohl-
arten , Früchte nsw., die sicher unseren Magen und Darm noch
mehr belasten wie gutes Bollbrot. Gesunden Berdauuugs-
merkzeugen darf auch etwas schwereve Arbeit zugemutet wer-
den, genau so gut wie gesunden Muskeln , ohne daß sie dabei
Schaden leiden. Im Gegenteil , durch die höhere Arbeits¬
leistung werden sie noch gekräftigt. Weiterhin wirkt Bollbrot
wegen seines Gehalts an unverdaulichen Zellstoffen darm-
reinigend . fegt es den Darm wie ein Besen aus , beugt es
hartnäckiger Verstopfung vor oder beseitigt eine etwa vor-
bantene . Eine wesentliche Bedingung mutz allerdings an das
Vollbrot gestellt werden, wenn es gut bekommen soll: es mutz
recht trocken fein. Frisches klebriges Vollbrot kann recht üble
Folgen haben. Man lasse es also wenigstens eine Woche alt
werden, bevor man es genießt.

Das Itoefreie Feinmehlbrot ist eine erst wenige Jahr¬
zehnte bei uns bestehende „Errungenschaft ". In ftüheren
Zeiten wurde allgemein wach in den Städten das derbe und
kräftige Bauernbrot verzehrt. Auch heute ist in manchen
ländlichen Gegenden Deutschlands noch vielfach der Genuß
solch kräftigen Vollürots üblich. Die Westfalen mit ihrem
schwarzen Pumpernickel, der ein ausgezeichnetes Bollbrot ist
und wahrscheinlich das Urbrot der Germanen darstcllt, zählen
zu den kräftigsten Menschen unseres Voltes.

Die Gegnec des Vollbrots weisen mit Vorliebe noch auf.
die geringere AusnutzSarkett desselben gegenüber dem Fcin-
mchlbrot hin . Ein ganz hinfälliger Einwand . Wenn wirtlich
die Kohlehydrate im Bollbrot etwas weniger ausgenutzt wer¬
den so hat das angesichts der großen Menge, die uns außer
in dem Brot noch in den übrigen Nahrungsmitteln , insbeson¬
dere den Kartoffeln , hiervon zur Verfügung steht, nicht viel
zu sagen. Von den übrigen Nährstoffen kommt selbst bei
etwas geringerer Ausnutzung dem Körper beim Vollbrodgenuß
doch noch mehr zugute als beim Genuß von Feinmehlbrot,
das außer Kohlehydraten säst gar keine Nährstoffe enthält,
trotz besserer Ausnutzung. Kurzum , es gibt einfach keinen
überzeugenden Beweisgrund , der gegen das Vollbrot ins Feld
geführt werden könnte. F . S.

Leichenüberführung aus Desterreich.
Das stellvertretende Generalkommando

deS 18 . Armeekorps  teilt mit : Das k. u. k. österreichisch-
ungarifche Krisgsmimsterium weist darauf hin, daß bei An¬
trägen wegen Lcichenübcrsührung  aus der öster¬
reichisch-ungarischen Monarchie und den unter österreichisch-
ungarischer Verwaltung stehenden Okkupationsgebieten erfah-
rungsgeinätz oft kurz nach Einreichung der diesbezüglichen Ge-

Drenstag , &5. Januar 1916 . Nr . 39*

suche bereits Erinnerungsschreiben um Beschleunigung der
Angclegcicheiten cingehen. Da alle Anträge , betreffend
Leichenüberführung , als dringlich behandelt werden, je nach
Lage der Grabstätte aber oft umfangreiche Erhebungen not¬
wendig niachen, sind alle derartige Erinnerungen zwecklos.
Damit indessen der Antragsteller die Gewißheit hat, daß das
betreffende Gesuch zur Erledigung weitergegeben wurde, hat
das k. u. t . österreichisch-ungarische Krreysmi niste cium verfügt,
daß der Antragsteller durch amtliche Feldpostkarte
über den Eingang des Gesuchs bei der zuständigen Feldstelle
benachrichtigt  wird.

— Kaisersgeburtstagsfeier des „Evangelischen Bundes ".
Zu einer Vorfeier von Kaisers Geburtstag hatte der „Evan¬
gelische Bund " auf Sonnt rg.cbend in den Feftfaal der „Turn¬
gesellschaft" enigeladen , und sein Ntuf hatte ein solches Echo
gefunden, daß der Saal lange vor Beginn der Fmer polizeilich
gesperrt werden mußte . Ein reiches Programm wartete Ler
Erschienenen. Der Vorsitzende Herr Pfarrer Merz  führte
eröffnend aus , daß gerate der „Evangelische Bund " das Recht
habe, eine Kafferfeier zu halten ; wolle er doch Christmrtum
und Dsuffchtnm zu kebensvollem Bund vermählen , wie auch
unsere großen Heerführer imch unseres Kaisers Vorbild eine
tiefe Frömmigkeit mit chrer Genialität verbänden. In das
Kaiserhoch stimmte die Bersammlung begeistert ein . Die
Gesangsabteilung des „Wiesbadener Turnvereins " unter
Leitung des Herrn Organisten S cha u s gab in einer Roche
volkstümlicher Chöre Proben ihres hier längst rühmlich be-
tannten Könnens . Die Künigl. Hofopernsängerin Frau
Dietzer - Hütte!  hatte für ihre Gesangsvorträge Lieder
moderner erster Meister gewählt, deren femsinnige Wieder¬
gabe für die Hörer er neu ganz besonderen Genuß bedeutete.
Am Klavier waltete Herr Kapellmeister Schröder  mit
vollendeter Technik und feinem Berständnis seines Amtes.
Herr Mam Hahn.  Mitglied des städtischen Kurorchesters,
zeigte sich in seinen Solovorträgen für Harfe als Meister die¬
ses so selten gehörten Instruments , dem er eine Fülle von
Wohllaut eutlockte. Der Posaunenchor der Ringkirche, der,
unter Leitung des Herrn Kraft,  Mitglied des städtischen
Kurorchesters, die gemeinsamen Lieder begleitete und die
Feier mit einem flotten Marsch schloß, verdient wegen seiner
vortrefflichen Lorstungon besondere Anerkennung. Als Fest¬
redner waren drei Herren gewonnen, die in drei turzon , in¬
einander greifenden Ansprachen der geistigen Bedeutung des
Festtags gerecht wurden . Herr Profeffor Dr . Merbach
zeichnete auf Grund des Wortes des Großen Kurfürsterr „Ge¬
denke, daß du sin Deutscher bist" ein lebensvolles Portrait
dieses genialen Fürsten , der ebenso groß als deutscher Kviegs-
hold wie als Organisator im Staatslebeii , deutsche Art und
Sitte geliebt, die Reinheit der deutschen Sprache gefördert hat.
Darauf schilderte Herr Profeffor Macke das Wesen des gro¬
ßen Königs auf Grund seines Wortes „Der König ist der erste
Diener des Staats ". In harter Lebensschule früh gereist und
gealtert , hat er durch sein Beispiel sein Bott zu ernster Pflicht¬
treue und stolzer Vaterlandsliebe erzogen, zugleich dem deut¬
schen Namen durch sein Ausharren und Siegen gegenüber
Frankreich und Rußland Weltruhm erworben. Herr Pfarrer
Veesenmeyer  endlich führte in die Gegenwart mit dem
Ruf „Hell Kaiser dir ". Er zeigte unseren Kaffer als die Vor-
törpevung des Volks in Waffen, dessen Lebenswert im Krieg
eben eine von der ganzen Welt bewunderte Probe bestehe.
Sein Leben fei voll erschütternder Tragik : sein Friedens¬
streben und sein Vertrauen sei von seinen Verwandten auf
den frenlden Thronen mit Hinterlist und Tücke gelohnt wor¬
den. Aber gerade dies habe ihm das Herz Deutschlands ge-
woiinen : douffcher Kaiser und deutsches Volk haben sich für
immer , auch für die Friedonszeit , gefunden. In seinem
Tchlußwcrt gedachte Herr Pfarrer Merz noch unserer tapferen
Feldgrauen , deren treues Ausharren es uns daheim möglich
mache, solche erhebenden Feierstunden in friedlicher Sfflle zu
begehen. Der „Evangelische Bund " kann auch auf diesen
Abend mit Befriedigung zurückblrcken. Er hat es verstanden,
eine der großen Zeit und ihres tiefen Ernstes würdige
Kaiserfsier zu veranstalten.

— Technische Beratungsstellen für kriegsvcrletzte Offiziere.
Der Douffche HÄssbund für kviegsverletzte Offiziere , E. V.,
Berlin W. 56, Fvanzösischestcaße 29, hat mit lnaßgebenden
Vertretern technischer Berufe Fühlung genommen und ge¬
meinsam mit diesen eine ständige Beratungsstelle eingerichtet,
die die in Betracht komme.rden Offiziere und Beamte des
Heeres und der Flotte der Aküvität , der Jnaktivität und des
Beuilaubtenstandes dahin berät , ob ein techittscher Beruf , und
welches Sonderfach für sie 'überhaupt in Frage kommt und
zutreffendenfalls welcher Weg zur Erreichung des Ziels zu be-
schreiten fft. Dank dieser Beratungsstelle ist der HÄfsbuud
in der Lage, einwandfrei Rat zu erteilen , und emp-stehlt
jedem in Betracht kommenden Herrn , von dieser wichtigen
Einrichtung im eigensten Interesse Gebrauch zu machen, ehe
er binderche Enffchlüffe für seine Zukunft faßt . Anfragen
sind an den Deutschen Hilfsbund für kriegsverletzte Offiziere,
E. V., Berlin W. 56, Französischestraße 29 (Telegrammadresse
„Offizierhllfe ") zu richten.

— Keine feuergefährlichen Gegenstände mit der Post ver¬
senden. Trotz aller von den Postanstalten und den Zeitungen
veröffentlichten Warnungen vor der Versendung feuergefähr¬
licher Gegenstände mit der Post wird immer noch in unver¬
antwortlicher Weise hievgegen gefehlt. Namentlich gilt dies
für die Bersendttng von Päckchen inti) Paketen nach dem Feld.
Aus den früheren Veröffentlichungen ist gewiß noch erinner¬
lich, welch schwere Brandunfälle  durch Selbstentzün¬
dung solcher Sendunigen bereits entstanden sind; in einzelnen
Fällen süid ihnen ganze Wagenladungen mit Feldpostpäckchen
MM Opfer gefallen. Angesichts solcher Erfahrungen bringen
die Postbehörden jetzt jeden zu ihrer Kemitnis gelangenden
Fall der Zuwiderhandlung gegen das Verbot der Versendung
feuergefährlicher Gegenstände mit der Post auf Grund des
^ 367 Zfffer 5a des Strafgesetzbuchs für das Deutsche Reich
zur Verfolgung durch die Gerichte. Es steht zu hoffen, daß
dem Unfug txchurch endlich gesteuert wird. Neben Streich¬
hölzern, Feuerzeugen mit Benzinfüllung , Äter usw., gehört
auch Calcinmcarbid zu den leicht entzündlichen Gegenständen;
auffälligevweife haben neuerdings auch gerade Sendungen
mir diesem Stoff häufig Anlaß zu Strafverfolgmrgen gegebein

— Mißbrauch der Bezeichnung „Feldpost". Der Krieg
hat uns eme weitgehende Portafteiheit gebracht. Der gesamte
Briefverkehr mit unseren Soldaten , draußen an der Front,
wie in der Heimat , hinwärts und herwärts , kostet uns nichts,
wenn es M nicht um gewerbliche Angelegenheiten handelt. ES
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braucht mir das Wort „Feldpost" auf den Brief oder die Karte
gefetzt zu werden. Aber selbst dieser segensreichen Einrich¬
tung bemächtigt sich der Mißbrauch.  Es sind namentlich
Frauen und Mädchen,  die der Versuchung nicht wider¬
stehen können, portofrei zu schreiben, auch wenn der Adressat
kein Soldat ist. Sie bedenken wohl nicht, daß sie sich dadurch
strafbar  machen und ein Vielfaches von dem, was sie gern
cisparen möchten, als Hinterziehungsstrafe zahlen müssen,
wenn nicht noch gar Bestrafung wegen Betrugs hinzutritt . In
neuerer Zeit ist die Post häufiger rat die Lage gekommen,
wegen solcher Mißbräuche cinzuschreitcn. Es kann deshalb
nicht dringend genug davor gewarnt weiden.

— Höchstpreise für Wild. In der Bekanntmachung des
Magistrats über die neue Festsetzung der Höchstpreise für Wild
muß es bei Hasen  heißen : für Hascnbraien (Rücken m:t
beiden Hinterkeulen ! 4,80 M. Wir bitten, die Bekannt¬
machung dahin zu berichtigen.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 436 liegt mit der Liste
Nr . 3 der aus Rußland zurückgekehrten preußischen Austausch¬
gefangenen , der Bayerischen Verlnstliste Nr . 246, der Sächsi¬
schen Verlustliste Nr. 246 und der Württembevgischen Berlust-
lche Nr . 334 in der Tagblrttschalterhalle (Auskunftsschalter
links) sowie in der Zweigstelle Bismarckrrng 19 zur Einsicht¬
nahme auf . Sie enthält u. a. Verluste des Füsilier -Rogiutents
Nr . 80, des Infanterie -Regiments Nr . 87, des Referve-Jn-
fanterie -Regiments Nr . 87 und des Lmidwehr-Infanteric-
Regiments Nr. 87.

— Papier und Lumpen. Die König!. Garnisonvevwäl-
| ( tu reg und die Abteilung 3 des Roten Kreuzes geben im An¬

zeigenteil dieser Ausgabe bekannt, daß die Papier - und Lum-
Pensamnilung vom 41. Januar bis 15. Februar stattfindet.
Gesammelt werden Zeitungspapier und andere Papierabfälle
sowie alte Kleider und Lumoen jeder Art. Der Bitte , sich au

. der Sammlung in weitgehendstem Maße zu beteiligen und
> die fertiggeschuürten Papier - und Lumpenbündel zum Avholen
i bereitzuhalten , wird bet der Bedeutung dieser Sammlung ge-
s wiß überall gern nackgekommen werden.

— Handelskammer Wiesbaden. Au? Anlaß Oer Beisetzung des
' Syndikus Dr. Merbot bleibt die G;jchnstsstech> der Handelskammer
>' heute nachmittag geschlossen.

— Auszeichnung. König Ludwig von Bayern hat dem zum
' Generalgouvernement in Belgien komurandierten Dresdener
‘ Museumsdirektor Dr. Erwin Hensler  aus Wiesbaden, mit dem
I er während seines Aufenthaltes in Brüssel täglich mehrstündige
, Spaziergänge durch die Stadt und Museumsbesichtigungen unter¬

nahm, das König!, bahr. Militär-Berdienstkreuz2. Klasse mit
Schwertern und Krone persönlich beim Aölch-ed in Privataudienz
überreicht.
Vorberichte über Kunft , Vorträge und verwandtes.

* Königlich; Schauspiele. Für morgen Mittwoch ist im Abonne¬
ment C sine Wiederholung der beliebten Operette „De: Graf von
Luxemburg" festgesetzt worden, während am Donnerstag die Lortzmg-
schc Zauberoper „Undine" in der bekannten Besitzungm Szene geht
iAbcnnementA). Richard Strauß ' „Ariadne auf Nazos" wird ain
Freitag noch längerer Pause wieder zur Aufführung gelange». Die
Partie des „Brighellu" singt zum erstenmal Herr Hins. (Abonne-
ment I» Vielseitigen Wünschen entsprechend'iud-.t am Sonntag-
nachmittag bei Vrlkspreisen eine abermalige Aufsührnng der Humper-
dinckscheu Oper „Hansel und Gretcl" und des bay' cischen Tanzbiides
„Die Puvpenfee" statt. Für diese Borstellung sind nur noch Plätze
von 2 M an auswärts vorhanden. Abend? iind-t eine Wieder-

bolung von Schillings „Mona Lisa' bei aufgehobenem Abonnement
mit Barbara Kemp von der Berliner Hosoper in der Titelrolle
statt (Anfang 7%, Uhr)..
Wiesbadener vergnügungs - Sühnen und Lichtspiele.

* Das Kinephontheater, Taunusstcaße 1, bringt vom Dienstag
bis Freitag aus allgemeinen Wunsch ein Äastspiel der preisgekrönten
amerikanischen Schönheit ,Feci Andra" in dem Schauspiel „Es
stet ein Reif in der Frühlingsnacht". Eine herrliche Raturausirahme,
„Winterstimmung im Lassingtal", vervollständigt das Programm.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich. 23. Jan . Au? Grund eines Unfalls, der sich vor

längerer Zeit auf einem hiesigen Platze ereignete, auf oem kurz vor-
her eine Sriltänzertruppe Vorstellungen gegeben hatte, war von dem
Vater des zu Schaden gekommenen Jungen Wider den Unternehmer
und die Stadt ein Schade nersap . Prozeß  mgcstrengt wor¬
den, welcher inzwischen zur rechtskräftigen Peruereiluktg der Stadt
geführt Hot. Es handelte sich bei dem Prozeß um eine einmalige
Entschädigung von 2000 M. sowie um -die Deckung des Schadens,
welcher dem Beteiligten erwachsen ist und noch in der Zukunft aus
dem Unfall erwächst. Die Stadt ist oekanntlich gegen iede wider sie
geltend zu machende Hastpslickr versichert. Auch im gegebenen Falle
wurden die 2000 M. von der Versicherungsgesellschaft rückerstattet
und auch die gesamten Prozeß- sowie Anwaltskoiten getragen. ■

Provinz tzessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

b. Höhr, 23. Jan . In der Sitzung der Gemeindevertreter
wurde er« 5(4 Morgen großes Gelände für Zwecke der Jugend¬
pflege  zur Verfügung gestellt. Die Kosten der Herstellung zu
einyn: "Spielplatz im Betrage von 5000M. sino vorn Staat bewilligt
worden Die Verwaltung de? Spielplatze? wurde dem Ortsausschuß
für Jugendpflegeübertragen.

Neues aus aller Welt.
Ein größeres Erdbebe« in Kleinas,: .-,?

ErdbebenwarteHohenheim, 2l . Jan . Heute vormittag von
8 Uhr ab zeichneten sämtliche Instrumente in ausgeprägter Weise
ein lehr starkes Erdbeben aus, besten Herde ntfernung bis zu 2450
Kilomcirr ergibt. Da die Auszeichnungengleichzeitig erkennen
ließen, daß die Erdbcbenwellea aus südöstlicher Richtung bei uns ein-
traien, ist mit ziemlicher Sicherheit uiizmiehmea, daß der Herd des
Erdbebens sich in K'einasicn»esrndet. Es ist zu befürchten, daß dieses
Erdbeben von zerstörender  Wirkung begleitet war.

Sturmschäden aus de« Nordsreiufttn. Berlin,  24. Jan . Die
„Dost. Zt-, " berichtet.aus Hamburg: Durch die letzten Stürme haben
die Nordseeinseln Amrum, Föhr und die Halligen erhebliche Sturm¬
schäden erlitten. Besonders heimgesncht ist die Insel Amrum,
von der die Sturmflut eia großes Stück abgerissen  hat.

Eine Familientragödie. Berlin,  24 . Jan . Das ,F). T."
meldet auß Pleß (Oberschiesten): Eine von Prem Maime getrennt
lebende Frau versuchte ihre beiden5- und 7-iährgen Kinder durch
Lerchtgas zu vergiften. Ta dies nicht gelu:rg. stieß sie die Kruder,
nachdem sie sie schwer verletzt hatte, in den Dorsterch und versuchte
sich dann selbst zu ertränken. Die Frau wurde gerettet. Die Kinder
sind ertrunken.

Zwei Knaben beim Eisläufen ertrunken. Berlin,  23 . Jan.
Zwei Schulknabur, darunter der Sohn des Abgeordneten Justizrat
Sevda in Kattowitz, vergnügten sich ans einem leichtzngeftorencn
Tümpel im Eislauf. Als sie nacht? noch nicht nach Hause zurück,
gekehrt waren, wurde gestern früh durch aie Feuerwehr der Tümpel
c.bgcst-cht. Nachmittags land mau die Lrtchen der beiden Knaben.

Am Löwenbiß gestorben. Berlin,  24 . Jan . Im Potsdamer
städtischen Krankenhaus ist der äOjäbrtgr Geschäftsführer des
Mer ageriezirkus Holzmüller, August Stollberg, der, wie berichtet,
am Mittwoch bei der Fütterung von einem Löwen am Unterarm
zerfleischt wurde, an den Folgen der schweren Verletzung gestorben.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Seite 5«
Eisenbahnunglück in Italien . Mailand.  24 . Jan . Bei

Digodarzcrc in Venetien stießen zwei Züge zusammen, wovon einer
mit drei Maschinen bespannt war. D-m ersten Meldungen zufolge
sind viele Personen getötet und verletzt. Einzelheiten fehlen noch.

Ein Dcmpscr vom Eise zusammengcprcßt. B a r d L, 24. Jan.
Ein großer Wilsondampser ist im Weizen Meer mit 20 Mann, von
Eismaffcn zusammcngepreßt, gesunken. Drei Manu retteten sich
über das Eis und kamen halbtot in AlcxandrowSk an, wo lhnen
Arme und Beine amputiert werden musten.

Ein amerikanischer Eisenbahnzug von einer Lawine getroffen.
Seattle,  24. Jan . Ein Eisenoah.rzug ist 120 Meilen von hier im
Gelinge von einer Lawine getrvsken.voroen. Zwei Wagen sind tu
einen tg Meter riefen Abgrund gestürzt; 14 Persauru sind tot, viele
verwundet.

Roch ein Eisenbahnunglück in Italien . W. T.-B. Mailand,
24. Jan . (Nichtamtlich.) Der „Secolo" meldet aus Florenz: Auf der
Linie Florenz-Bologna ereignete sich gestern abend ein schweres
Eisenbahnunglück. Der Schnellzug, der 7.40 Uhr von Florenz ab-
fuhr. stieß auf dem Bahnhof Pioppe Salvare mit einem dort halten¬
den Güterzug zusainmcn. Genauere Nachrichten über die Aus¬
dehnung des Unglücks liegen noch mcht vor. Man spricht von vielen
Verwundeten und sehr großem Materialschaden.

Eine Frau auf der Straße ermordet. Berlin,  24. Jan . Die
„B. Z." meldet aus Dresdrn-Raöebent: Am Sonntagabend fand ein
Radfahrer an einer Straßenkreuzung-die Leiche einer zungen Frau,
die zwei tiefe Schnittwunden am Hals; auswies. Alles deutet
daraufhin, daß zwischen dem Mörder und der Frau em heftiger
Kampf stattgefunden hat. Die Psriönlichkeir der Frau ist noch nicht
festgestellt.

Letzte vrahtberichte.
3um französikü-en Luftangriff auf Nionastir

43 Flugzeuge daran beteiligt!
W . T.-B . Saloniki , 24. Jan . (Nichtamtlich . Dvaht-

bericht.) Meldung der „Agencc Havas ": Ein französisches
Luftgcschwader von 45 Flugzeugen bombardierte
Monastir (Bitolj ) und verursach»" bedeutenden Schaden
am Bahnhof , Kasernen, Schienensträngen und Muni¬
tionslagern. _

Tagblatt - Sammlungen.
C? gingen l-ei uns sin: Für unsere Marine zum G -burtstag des

Kaisers: von Ott -Ire -ind WUhcüuine5 M.: flir das Rote Kreuz:
Erlös der Mever-Elbing-Ballade, 3. Gabe, 8 M., bisher zusammen
27 868 M 46 Pf.- für das bulgarische Rote Kren;: von Wilhelm
Kirämcr 5 M., bisher zusammen 588 M.; für Speisung armer
Kinder: ton I . H. 3 M. Der Verlag.

ÜH = Reklamen. =

achie
Godener
Mineral-
Pastillen

Zeitgemäße Liebesgabe: Nachahmungen weise man zurück.
COo

Handelsteil.
Das Pate twesen während des Krieges.

Di« Zahl der Patentanmeldungen ist trotz der zahl-
■eieren ..Kriagserfindungen " nicht nuerh -soliok zurückge-
gargen , und zwar , wie die Wo-jhonsciirift „Der Staalsbe-
darf “ nachweist , von 49532 im Jahre 1914 auf 36 772 im
Jahre 1914. Zurzeit gehen etwa 450 Anmeldungen wöchent¬
lich ein gegen 950 im Wocheadjirchschnitt des Jahres 1913.
Zum Nutzen der durch den Kriegszustand an der Wahr¬
nehmung ihrer Rechte behinderten Inhaber gewerblicher
Scbutzrecbte sind mehrere Gesetze erlassen worden.

Durch Bundesratsverordnung vom 10. September 1914
und vom 31. März 1915 ist dem Patentamt die Befugnis er¬
teilt worden , Jahresgebühren Patentinhabern , die an der
Zahlung durch den Krieg verhindert sind , zu stunden . Auch
zugunsten feindlicher Ausländer können diese Vorschriften
smgewandt werden , wenn in den Detreffendcn Staaten
deutschen Staatsangehörigen gleichartige Erleichterungen
gewährt werden . Frankreich  hat Bestimmungen ge-
t,offen die den deutscheu gleichartig sind . Nach einem
deutschen Gesetz vom 27. Mai 1915 können , wenn der
öffentliche Nutzen es erfordert , die Schutzrechte dauernd
oder zeitweise dem Staat oder dritten Personen übereignet
werden . In Großbritannien  ist durch Kriegsgesetz
Gebührenstundung oder dergleichen weder für In- ' noch
für Ausländer vorgesehen , dagegen sind dort durch Ge¬
setze ' om 7. August 1914 und 28. August 1914 Bestimmungen
erlassen worden , dahingehend , daß das Board of Trade be¬
rechtigt wird , Schutzrechte feindlich «? Staatsangehöriger
ganz oder teilweise für die Dauer des Krieges oder auch
über diese hinaus außer Kraft zu setzen , wenn das öffent¬
liche Interesse dieses gebietet . Tatsächlich sind aber dort
in einer Anzahl von Fällen Patente enteignet worden , nicht
sowohl im öffentlichen , als vielmehr ausschließlich im
Interesse von Konkurrenten der deutschen Schutzi echtsin-
haber.

Gegen diese Beeinträchtigung der Rechte der Deutschen
hat der Bundesrat am 1. Juli 1915 angeorduet , daß die ge¬
werblichen Schutzrechte Angehöriger feindlicher Staaten
durch Anordnung des Reichskanzlers im öffentlichen
Interesse beschränkt und aufgehoben werden können ; auch
können anderen Ausübuugs - und Nutzungsrechte erteilt
weiden . Gleichzeitig wird bestimmt , daß die Patente
russischer  Staatsangehöriger in Deutschland zurzeit un¬
wirksam sind , dies in Vergeltung eines russischen Gesetzes
vom 21. Februar/6 . März 1915, nach welchem die Patente
Rußland feindlicher Staatsangehöriger , die für die Landes¬
verteidigung von Bedeutung sind , ohne Enigelt in das
Eigentum des russischen Staates übergehen , während die
übrigen Patente in ihrer Wirkung aufgehoben werden . In

( den anderen Ländern  ist von einer Beeinträchtigung

deutscher Staatsangehöriger in ihren gewerblichen Schutz-
i echten nichts bekannt geworden.

Berliner Börse.
$ Berlin , 24. Jan . (Eig. Drahtbericht ) Nach dem

matteren Schluß am Samstag war heute die Stimmung im
; Börsenverkehr allgemein fester . Die Geschäftstätigkeit war
, nicht besonders lebhaft . Für die Aktien der Pittier Werk¬

zeugmaschinenfabrik herrschte lebhaftere Nachfrage
Rüstungs- und Montanwerte verkehrten zu den vorgestrigen
Schlußkursen . Schißahrtsaktien hatten unter leichtem

Angebot zu leiden . Deutsche Anleihen stetig . Am Devisen¬
markt herrschte Zurückhaltung , da mau erst die Wirkung
der Neiuegelung abwarten will . Russische Noten etwas
höher . Österreichische , holländische Valuta unverändert
Ultimogeld war reichlich vorhanden und zu 5 Proz . ca. zu
haben

Banken onä Geldmarkt.
* Dem Vorverkauf der 5pr«z. preußischen Schatzan¬

weisungen , welche die Seehan Uung an Stelle der am
1. Mai d. J . fälligen 200 Mill. M. 4proz. preußischen Schatz¬
anweisungen in den letzten Tagen zu 99 40 Proz . angeboten
hat steht eine lebhafte Nachfrage gegenüber . Aus • den
Kreisen der Besitzer der am 1. Mai fälligen 4proz. preußi¬
schen Schatzanweisungen gehen häufig Anfragen ein , welche
Bedeutung dem Angebot für sie zukommt . Iu dieser Be¬
ziehung teilt die Seehaudluug (Preußische Staatsbank)
mit, daß, wer im Besitz der am 1. Mai fälligen Schatzanwei¬
sungen ist, diese unter Zorückbeualtung des alsdann fälligen
Zinf Scheins an die Seehandlung mit dem Antrag emsenaen
kann , ihm dafür zum 1. Mai d. J . die neuen 5proz. Schatzan¬
weisungen zu verabfolgen . Die Seehandlung hat bisher
schon solche Anträge in größerer Zahl entgegengenommen
und wird , soweit der verfügbare Bestund an 5proz. Schatz¬
anweisungen noch reicht , den Umtausch wünschen weiter
gern entsprechen . Die Umtausehlustigen erhalten eine Zu¬
zahlung von 0.60 Proz ., die den Umtausch vermittelnden
Barken eine Vergütung von 20 Pf. auf je 100 M. Nennwert
der zum Umtausch gelangenden Stücke. Als im vorigen
Jatne eiic ähnlicher Vorverkauf stattfand , gingen mehrfach
Klagen ein , daß dadurch die Besitzer dar fällig werdenden
Schatzanweisungen ausgeschaltet werden , obwohl doch diese
in erster Linie Berücksichtigung verdienten . Jedenfalls ist
es wohl richtig , daß auch den Besitzern der ilten Schatzan¬
weisungen , dis doch gewissermaßen die Stammkundschaft
bilden , die Möglichkeit geboten wird , an Stelle ihrer alten
4pioz . die neuen 5proz. Sehutzanwai sunga i zu erwerben.
Wein sie dabei 60 Pf. herausbezahlt erhalt an, so erwerben
sie dadurch die neuen Schatzanweisungan zu dem gleichen
Kuise , zu dem die Seehandlung sie im Vorverkauf bisher
abgegeben hat . Eine Erhöhung dieses Verkaufskurses
(99 4C Proz ) hat die Seehandlung , wie sie mitteilt , jeden¬
falls bis zur Stunde nicht eintreton lassen.

* Deutsche Reickssehatzun 'veisiingaa . Dia Reichsbank
gibt zurzeit Schatzanweisungen mit Sichten von ungefähr
drei Moralen zu 4J^ Proz . ab, nachdem der Satz erst vor
einigen Tagen von 4 auf 4V;, Proz . erhöht worden ist.

Industrie und Handel,
* Der Aufbau der Spiritus -Zentrale . Was die Organi¬

sation der Spiritus -Zentrale betrifft , so sind 80 Mitglieder
der Zentrale angeschlossen . Von dem mehr als 12 MiU.
Mark betragenden Stammkapital der Spiritus -Zentrale ist
u. a. im Besitz der Spritbauk , A.-G., ein Kapital von
1320 000 M. Die Firma G. A. T. Kahlbaum besitzt 353 000
Mark Anteile , die Firma R. Eisenmann 196 000 M., die
Stettiner Spritwerke , A.-G., 1 201 000 M, die Norddeutschen
Spritwerke 735 000 M., die Leipziger Spritfabrik 402 000 M.,
die Gesellschaft für Brennerei , Spiritus - und Preßhefe
(vorm. Sinner ) in Grün Winkel 199 00-3 M., die Firma Karl
Untucht in Magdeburg 335000 M.. die Firma F. J . Mampe
114 000 M.. die Ostelbischen Spritwerke 580 000 M„ die
Breslauer Spritfabrik , A.-G., 1002000 M. Die Dampfkorn¬
brennerei und Preßbefc -Fabrik , A.-G. (vorm . Heinrich
Helbing ) hat 282000 M. des Kapitals übernommen , die Ost¬

deutsche Spritfabrik , G. in. b. H., 480 000 M., die Flens¬
burger Spritfabrik , A.-G., 450 000 M., dt3 Firma Grunwald
u. Co. in Breslau 340 000 M., die Firma Moritz Sternberg
320 000 M., die Firma J . A. Gilka 51 000 M. Der Aufsichts¬
rat der Spiritus - Zentrale besteht jetzt aus Direktor W.
Zwicklitz in Breslau , Kommerzienrat Robert Sinner iu
Grünwinkel , Generalkonsul Felix Eissnmann in Berlin,
Albrecht Guttmann in Charlottenburg , Fabrikbesitzer Adolf
Sultan in Grunewald , Direktor Kantorowicz und Direktor
Ludwig Katzenellenbogen in Charlottenburg.

* Kriegsgewinne dänischer Aktiengesellschaften , ln
der Übersicht , die die Kopenhagensr „Politiken ", wie alljähr¬
lich, auch in diesem Jahr über das Ergebnis der Aklienge-
seUschaften in ihrem Abschluß bei Jahreswechsel gibt,
stellt das Blatt den Satz an die Spitze Im großen und
ganzen kann man sicher sein , daß fast alle Aktiengesell¬
schaften , bei denen nicht besondere Verhältnisse mit¬
spielen , mit Rekorddividenden vor die Öffentlichkeit treten
werden . Bankaktien werden wohl nur eine geringe Divi¬
dendenerhöhung vornehmen können , well sie auf Ausland¬
guthaben und Außenstände große Absenreibungen werden
vornehmen können . Die Ergebnisse bei den Dampfschiff-
fahrtsgesellschaiten dürften alle Erwartungen übertreflen.
Trotzdem darf man an die Dividendenhöhe nicht allzu große
Ansprüche stellen , da die Reeler nicht geneigt sein werden,
allzu hohe Dividenden aaszuschütten , bevor nicht eine end¬
gültige Lösung der Steaerfragen erfolgt ist . So hat die Ge¬
sellschaft Westerhaved , die oei Kriegsbegimi 25 Schiffe be¬
saß, aber durch Neuerwerbungen diese Anzahl fast ver¬
doppelt hat , nur 20 Proz. Dividende ausgeschüttet und den
großen Teil der Riesengewmne zur Bezahlung der Neu¬
erwerbungen verwandt . Von den Industrieunternehmungen
sind außergewöhnlich hohe Dividenden zu erwarten . Teil¬
weise werden sie wohl ihre Aktionäre in anderer Weise an
den Gewinnen teilnehmen lassen.

* Preiserhöhung für Gaskoehapparate Die Vereinigung
Deutscher Gaskocher -Fabrikanten beschloß, infolge der
weiteren außerordentlichen Steigerung der Gestehungs¬
kosten den bisherigen Aufschlag auf Gaskochapparate von
2 Proz auf 30 Proz . mit sofortiger Wiricung zu erhöhen.

* Die J. P. Bemberg A.-G. in Oehde (Weberei , Färberei
usw.) bleibt auch im abgelaufenen Geschäftsjahre divi¬
dendenlos.

Marktberichte.
FC. Frucht - und Futtermittelmackt zu Frankfurt a. M.

vom 24. Jan . Die etwas bessere Stimmung am Frachtmarkt
hält an . Gute Futtermittel sind zu hohen Preisen gesucht.
Das Angebot ist aber kaum nennenswert . Man notierte:
Leinkuchen 77 bis 78 M., Rapsschrot 61 bis 63 M., Spreu¬
mehl 22 bis 24 M., Biertreber 55 bis 60 M. Alles per
100 Kilo.

FC. Kartoffclmarkt zu Frankfurt a. M. vom 24. Jan.
Ab Versandstation 6.10 M. per 100 Kilo.

Die Morgen -Ausgabe itrnfafet 14 Seiten
QauviftAcitHetiet: A. Heger aorsc

Lerantwortlich für den volitöchenTeil: S. Hegerhorst , slir den UnterdnI.
InngOerl SB- «- Nauendorf - fät Nachrichtenaus Wiesbaden und den Nach-
da-bqirten: I . SS.: H Sielend » ch: jür „SerichiSfaal-' - H- Lief rnbach:
für „Svort und Luftfahrt" I - !!?-: E- LoSaäer . tSr „Ber!--ii,chtcS" und btt
„Briestasteu": C-LoSaNer: ,ür den Handel-teil W- Ex; tür dre Anzeigen

und Reklame» -- H- Dorn, ns: iämtftch in Wiesbaden.
traä  und Setlag der L. Echellenbergschen Hot-Bachdruckereri» Wieghgbqs,

Gprechstgud, »er Schrift lewuigU bi» 1 ülil.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

. Bolontärin
für den Verkauf gesucht. Parfümerie-
u . Friseur . Geschäft G. Herzig,
Wsbergafse 10.

Gewerbliches Personal.
Eine iunae Näberin

jüngere Zuarveiterin
für Putz gesucht. Ch. Hemmer,
Langgafle 34.

Sch. Arbeiterin zum Säckcflicken.
Vorzustellen nach 6 Uhr abends bei
">oMeter, Göbenstraße 19.

ügellchrmädchen gegen Vergütung
gesucht B̂lücker straße 6, Port. _

Junge Mädchen gesucht
rm Blumengeschäft Wilhelmstr. 6.
Ein sauberes tücht. Alleinmädchen

gesucht Goethestrahe 26,1 . Zu melden
bls 4 Uhr nachmittags.

Tücht. fand. Mädchen ge,..»,..
Villa Germani a, S onnenb. Str . 62.

Mädchen
für Hausarbeit gesuelst Weberg. 39,
Kurzw .-Geschäft.

Suche zum 1. od. 15. Februar
braves kräftiges Mädchen. Metzgerei
Schütz. Sonnenbera.
Saub . alleinsteh. Fra » f. Hausarb.
gef, geg. Wohn. Marktst raß e 13, 1.
. Aelteres kräftiges Mädchen
m Wirtschaft ges. nach Biebrich a. Rh.
Rheinischer Hof. Rheinstraße.

Mädchen für Küche u. Haus
sofort gesucht Mau ergasse 16.

Alleinmädchen, daS kochen kann,
zu 2 Personen gesucht. Vorst. 0—11,

Straße5—7, Mainzer Str aße 20, Part ._
Junges Mädchen mit gut. Zeugn.

für alle Hausarb . u. zu 2 Kind. ges.
Taunusstraße  28 . Buchhandlu ng.

Junges Mädchen gesucht.
Restaur . z. Sportpl atz, Walostr . 27.

Kräft . saub. Alleinmädchen
f. 1. Febr . ges., nicht Wiesbadenerin.
Dreiweidenstraße 8, 2 links.

Sehr brav. saub. jung . Mädchen,
d. schon gedient, für kl. Herrschastsd.
3^ 1^ Febr . gesucht.^ Vorzusprechen. . . , 3—4 uno nach 8 Uhr. Nah.
im Tagbl .-Verl aa._ _ JDd

Ordentliches Mädchen
tagsüber gesucht Wörthstraße 5, P . l.

Mädchen,
das etwas kochen kann u. Hausarbeit
versteht, von morg. (49 bis mittags
3 Uhr für gleich in kl. Haushalt ge¬
su cht Nikolasstra ße 41. 2 1._
Eine saub. ordcntl . Kricgcrsfrau,

welche etwas kochen kann, gesucht von
8 bis 2 Uhr. Näheres Pagenstccher-
,'traße 7, 1. Stock.

Mädchen tagsüber gesucht.
Erb , Bismarckrina 1, Par t. _

Gesucht bess. junges Mädchen
—1.7. I .) nachm, zur Beaufsi '(15 I .) nachm, zur Beaufsichtig,

r. Mädchens. Vorzustellcn
r Adolfsallee 32. Parterre.

Suche sofort
saubere unabh . Monatsfrau zur Aus-
hilfc. Dotzheimcr Straße 66, 2.

Zuverl . Monatsfrau od. -Mädchen
für einige Stunden sofort gesucht
Winkeler Straße 3, Pa rt ._

Saubere jg. Monatsfrau
gesucht Hallgarter Straße 2, 2.

Reinliche Monatsfrau
gesucht Bertramstraße 19, Part.
Monatsm. od. j. Frau, Nähe wohn.'
8—10 ii, 1—2 ges. Adelhei dstr. 80, 2.
Saubere Putzfrau für Samstags

(4 Tag gesucht Ad olfsallee 45, Part.
Junges flinkes Mädchen

. Ladenreinigen v. 8—9 vorm. ges.
sigarrengeschaft Bahnhofftraße 14.

Junge Ausläuferin
sofort gesucht Taunus -Apotheke.

Mm-Mgebote
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schriftsetzer
sofort gesucht. Tagblatt
Schalter halle rechts.

Haus,

Hof-
Tüchtigen Stercothpeur

sucht die L. Schellenbergsche
buchdruckerei._ _ _ "

2 tücht. junge Schneidergehilfen
auf Woche bei gutem Lohn gesucht
Blücherstraße 11, Part.

Tücht. Friscurgehilfe sofort ges.
H. Moser, Saalgasse 38.

Spengler -Lehrling
sucht Fried r. Fillba ch, Frankenstr . 28.

Gärtnerlchrling
sucht Fr . Hoffmann , Em;er Str . 43.

Zu sofort ord. fleißiger Junge
zu Laboratoriums - Arbeiten und
Arznei -Ausfahren ges. W. Behhold,
-Theresien-Apotbeke._ _

Jünger Hausbursche
gesucht Mühlgaffe 17, Eckladcn.

Junger Hausburschc
gesucht Taunusstr aße 18, Laden.

Ordcntl . Hausburschcsofort gesucht Älbrechtstraße 2,
Radfahrer sofort gesucht.

Adler-Apotheke.
Kutscher gesucht.

Duhm , Zimmerm annstraße 4.
Fuhrleute

sucht Kock, Schiersteiner Straße 54c.
Tüchtiger Fuhrmann

für Einsp.-Kohlcnrolle zu fahren ges.
Dotzheim, Schünbcrgstraßc 4.

Ste8eii-8esiiche"I
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Perfekte Stenotypistin
sucht abends nach 6 Uhr Beschäft.
-Off, u. K. 572 an den Tagbl .-Verlag.

Verkäuferin,
welche schon länger in der Lebens¬
mittelbranche tätig war , sucht pass.
Stellung . Blctchstraße 13, 2 l.

Gewerbliches Personal.

Fräulein,
firm in Küche und Haus^ sucht Stelle
als Haushälterin bei älterem best.
Herrn . Angebote unter U. 569 an
den Tagbl .-Verlag._

Feinbürgerl . Köchin sucht Stelle.
Näh. I ahnstra ße 10, Gartenhaus 3.

Fräulein gesetzt. Alters,
erfahren in der Kinderpflege, gut
Näh., Plätten , Scrv ., sprach!., w.
Stell . Off , u. M. 571 Tagbl .-Verlag.

Flciß^ saub. Mädchen mit g. Zgn.
sucht Stell , ni klein, ruhig . Haush.
Elsässerplatz 8, Hinterhaus 3 St.

Einfaches bescheidenes Fräulein,
welches rochen kann u. alle Haus¬
arbeiten versteht, sucht Stellung zum
1. od. 16. Febr . als Stütze. Gute
Zeugnisse vorhanden. Briefe unter
S . 567 an den Tagbl .-Verlag._
lSjSfjr. kräft . Mädchen sucht Stelle

zu einem Kinde in gutem Hause.
Sckinitt . Adolfstraße 1,  Stb . 1._

Junge unabh . Kriegersfrau
sucht Stell , als Stütze od. einfache
Jungfer , geht auch zu Kindern . Off.
unter M. 569 an den Tagbl .-Verlag.

18jähr. brav . chrl. bess. Mädchen
(Waise) mit sehr gut. Zeugn ., sucht
zum 15. Februar , auch später, Stell,
in einfachem ruhigem Haushalt , ain
liebsten zu älterem Herrn oder
Dame , wenn auch krank; auch
nach ausioärts . Gute Behandlung
Bedingung . Freundliche Offerten
unter D. 572 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Junges Mädchen ~~
aus achtb. Fam ., gute Zeugn., sucht
Stelle mit leichter Hausarbeit oder
zu Kind. Angeb. unter Z. 568 a»
den Tagbl .-Verlag.  _

Dienstmädchen,»
solid u. brav , welches etwas rochen
kann, sofort gesucht. Restaurant
..Zum Deutschen Eck", Schiersteiner
Straße 80.

Junges Mädchen sucht Stellung.
Näheres Adlerstr aße 13,  Hth . 2. St . r.

Junges anständ. Mädchen
sucht Stellung in gutem Haus«.
Taunusstraße 7, 3 linkst

Junges Mädchen,
w. nähen gelernt hat , sucht Stelle , ,am
liebsten zu Kindern od. als zweites
Mädchen z. 15. Februar od. 1. März.
Näh. Blückerstr. 12, Mtb ., Egenols.

Gebild. Fräulein
sucht nachm. Beschäftigung. Adr. zu
ertragen im Tagbl .-Verlag . Dd
Saub . Mädchen sucht tagsüb . Besch.
Näh. Göbenstraße 15, Mtb . 1 links.

Junge Frau , perfekte Köchin,
sucht von 9 bis über Mittag Stelle.
Erbacher Straße 6, Hth. 3 r.

Tücht. Mädchen sucht Beschäft.
. halbe Tage . Blücherstr. 14, H. Ir.

Kricgerssrau,
bewandert im Geschäft u. Haushalt,
möchte tagsüber pass. Wirkungskreis.
Näh. im Tagbl .-Verlag . J1

Kinderl . Witwe s. St ., a. halbe Tage. I
Scharnborftstraß e 86, 3 St. r.

Junge unabhängige Frau
sucht Beschäftigung für ganze oder ]
halbe Tage . Nerost ra ße 15, Hth. lJ

Anstand. fletßige" Frau,S ckt im Kochenu. allen Arbeiten,)wöchentlich1—2 Tage Arbeit in I
Derrschaftshaus . Moritzstt. 39, H. 2 l. 1

Junge Frau sucht „ z
für morgens 2 Stund . Monatöstelle.
Bleichstr aße 34, l. Seit enbau 8 St .s
Junge saub. Frau sucht Monatsstelle»
l—8 Std . Riehlstraße 7, Hth. 3 r.
Jg . Kriegersfrau sucht Monatsstelle,<
a. tagsüb . Scharnborststr . 44, H. PI

Junges Mädchen u. Krregersfrau
s. m. 3 Std . MonatSst. od. Wasch. ur
Wäsch. Rheingauer Str . 6, H. P . l.
I . gut empf. Frau sTMonatsstelle
für morgens . Seeroben str. 9, H. P.
I . Frau m. g. Emos. s. MonatSstellc.
Castellstraße 4, 1. St . r ech ts.
Saubere Frau sucht Monatsstelle,

vorm. 2 Std . Hirschgrüben 4, 2 1.

Etelleii-GeiMe"U
Männliche Personen.

Kaufmännisches Persanal.

Aeltrrer erfahr . Kaufmann , _
mit allen Kontor-Arbeiten vollstand,
vertraut , Lohn, Kranken-, Ange¬
stellten- und Unfall-Berstch., sowie
Mahn - u. Klagewesen perfekt. Buch-,
führung , Inventur u. Abschluß durch--
aus sicher, wünscht sich zu ver¬
ändern . Gefl. Offerten unter S . 565
an den Taabl .-Verla g._

Erfahrener Kaufmann,
perfekt Amerik. Journal , Bilanz.
Abschluß, Steuererkl » sucht sich zu
veränd. Off, u. W. 570 Ta abl.-Verl.

Junger Mann , 17 Jahre,
mit einjähr . Zeugn., sucht pass. Stelle
aus Bank oder kausm. Büro zum so--
forti-gen oder spät. Eintritt . Off. u..
S . 557 an den Tagbl .-Verlag.

r

Gewerbliches Personal.

Militärfreier verh. Mann . 35 I .,
früher als niitfL Kammerd. tätig
aewes., spricht verschiedene Sprach.,
sucht Lebensstellung. Angebote unt.
T. 571 an den Tagbl.-Verlag.

K 6lda>ltitMi1 MrirM
nach Friedrichshafen zu 3 Kilidern
im Alter von 3, 4 u. 5 Jahren sucht

Arbeitsamt,
Schwalbacher Straße 16.

Weibliche Persoue».
Kaufmännisches Personal.

Für hiesige Weingroßhandlung

Irciut 'ein
durchaus bewandert in Stenographie
u. Maschinenschreiben, mit guter
Handschrist, zum baldigen Eintritt
gesi' cht. Offerten mit Zeugnis -Ab¬
schriften u. Gehaltsansvrüchen unter
E. 572 an den Tagbl .-Äerlaa erbeten.

Gesvllit als Stütze
tm Haushalt und zur Erziehung
zweier Kinder von 12 u. 8 Jahren
ein gebildetes, energisches, best-
empsohlenes Fräulein . Offerten u.
H. 572 an den Taabl .-Verlag.

Jräulein
mit Stenogr ., Maschinenschrcib. u.
anderen Büroarbeiten vertraut , ges.
Off. u. L. 572 an den Tagbl.-Berl.

Gesucht zum 1. Febr . tücht. solides
Alleinmädchen,

muß selbständig kochenu. Hausarbeit
verrichten können, in kl. Haushalt.
Nikolasstraße 33, 1 rechts.Zu sofort gesucht

gebild. junges Mädchen aus
guter Familie für feines
Spezialgesch. als Kassiererin.
Dasselbe hat einige Grund¬
bücher zu führen und mutz
perfeki sein in Stenographie
u. Schreibmaschine. Selbst-
geschrieb. Offert , mit kurzem
Lebenslauf , Referenzen und
Gehaltsansprüchen u. N. 572
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges

Hausmädchen,
im Nähen und Bügeln erfahren,
gesucht. Vorstellung bis 11(4 vorm,
und von 2—(45 nachm, bei Frau
Dr . Baer , Bierstadter Straße 4.

Tüchtiges solides
Alleinmädchen

welches kochen kann, in klein. Haus¬
halt zum 1. Februar gesucht

Mainzer Straße 58.Tüchtige Uerüüuferin
erfahren in der Leder-, Schmuck- u.
Spielwaren -Branche, zu bald. Ein¬
tritt gesucht. Off. mit Lebenslauf,
Zeugnis -Abschrift., Referenzen und
Gehaltsansvrüchen unter U. 571 an
den Tagbl .-Verlag.

Sehr zuverl. saub. gesundes
Alleinmädchen

evgl., mit gut. Zeugn. ges. 5—8 Uhr
Kaiser -Friedrich-Rina 86, 3.

Fleißiges solides Mädchen,
welches alle Hausarbeiten versteht,
mit guten Zeugnissen, zum 1. Febr.
geiucht An der Riiigkirchc 7, 3.

Elllsttz.cl)tl.DieiWSlh.
für kleinen Haushalt gesucht. Vorst,
nachm, von 2 Uhr ab.

Archivar Lüstner, Waterloostr . 2.

Tüchtige Berkäuferin
mit guten Empfehlungen für unsere
Putzabteilung gesucht.

Frank & Marx.
Tüchtige selbständige

Berkättferin
für Blnsenabteil . auf 15. Februar
gef. Off. u. T. 572 Tagbl.-Berlag. Tüchtiges Mädchen

das selbständig gutbürgerlich kochen
kann und Hausarbeit übernimmt,
gesucht. Vorzustcllen 11—1 u. 3—7

Huniboldtstcaßc 32.

Gewerbliches Personal.
Geübte Zigarettenarbeiteri«

sofort gesucht für rund und flach.
I . Spanner , Mainz , Gaustraße 19.

Angehendes Jimmcrmaödien
gesucht.

Hotel Bur aüof. Lanaaasse 19, 1.
KinDerfränlein

zu 2 Kindern für den Vormittag ge¬
sucht. Vorzustellen Wilhelminen-
stiaße 10, 1, zwischen 1 u. 4 Uhr.

Bess. Kindermädchen von (43—8
nachm, zu 7jäl>riqem Kind gesucht.
Eintritt 15. Februar . Vorzustellcn
(410—12 Uhr n . (43—4 Uhr Rüdrs-
heimer Straße 29, 1 rechts.

| Men-AiPbolt̂
Diännliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

^ ^ Lehrling , .
Mit guter Schulbildung bei gründl.
Ausbildung zum 1. April 1916 ge¬
sucht. Drogerie und PaMmerie
Moebus, Inh . Apotheker Naschold,
Taunusstraße 25.

Lehrling gesucht
mit guten Schulkcnntnissen.
Fritz Nöttcher, Luxemburg-Drogerie,

Luxemburgstrabe 8.
Zu Ostern suche ich einen

Lehrling
aus gut. Familie . A. H. Linncnkohl,
Ellenbogengassc 15.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.
Heinr . Wolsr. Musikalienhandlung,

Wilhelmstraße 16.

Lehrling
von hiesiger Engros - Firma auf
Ostern gesucht. Angebote u. H. 563
cm den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

liifltipjttereotpnr
sucht die

L. Scheller,berg'sche Hofbuchdruckcrei.

sofort gesucht. Tagblatt
Schalterhalle ' rechts.

Haus.

Schreiner,
im Beizen u. Polieren erfahren , ges.
Möbelgeschäft Taunusstraße 88.
Tücht. Schuhmacher

für sof. bei hoh. Lohn ges. Dauerstell.
Schuhsohlcrri »Hans Sachs",

MichelSberg 13.
Me tüdjt Wmnslhnelim.
Adrcffenana. it. F. 572 Tagbl.-Berl.

wn
Packer

LctUvens,
Taunusstraße 66.

Kausdrenev
bei gutem Lohn

Dittniann n. . . ikolasstr. 7.
Zuverl. flelhlzer Kausvlener
mit gute» Zeugn. zum sofort. Ein-
lritt gesucht. Frank L Marx.

Braver.Hausburschc,
der Rad fahren kann, auf 1. Februar
gesucht. Bierstube Poths » Lang-
gasse 7. Vorzustellen 12—2 Uhr.

Junger Bursche
>16 J .>, welcher mit Pferd umzu¬
gehen versteht, gesucht.

Rörig & Co.. Marktstratze 6.K 61e8ni»8t]ije
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Buges Wadlhen.
d. Handelsschule besucht hat, sucht
bald. Stelle in Geschäft oder Privar-
büro. Adresse im Tagbl .-Verl . 3b

Junge geb. Dame,
bewandert in allen krrufm. Fächern
wünscht Stellung , am liebsten auf
Privatbüro . Offerten unter K. 562
an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliche« Personal.

Suche für m. Freundin Posten als
Hausdame.

auch für Sanatorium od. ff. Pens .,
auch in frauenl . HauSh.. für März
od. später. Dieselbe ist zurzeit in
Oesterreich. Ausf. Refrz . gibt gerne
Frau Ingenieur Becher, Gustavs-
burg bei Mainz . Vst3

Gewandtes Aansmödlhen
sucht Stelle , evt. als Jungfer , zum
15. Febr . N. Branere » Walkmühle.
Zu sprechen 4—6 Uhr nachmittags.

g Etkilen-GchcheI
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Mit der Behandlung der Weine,
allen vorkommenden Keller- und
Büroarbeiten vertrauter

MetnsaAanno. Kanfwann
sucht entsprechende Stellung . An,
geböte unter S . 568 an den Tagbl .»
Verlag.

Gewerbliche« Personal.

Geb. Herr , 40er,
sucht einträgl . Tätigkeit oder Ber -1
trauensst . Guter Rechner. Res. erster
Fam . Angeb. U. R. 568 Tagbl.-Berl.

Oberkellner,
35 Jahre , militärfrei , gute Zeugn..
sucht paff. Stellung , v. 1. Febr. ab.
Ang. u. G. 571 an den Tagbl .-VerW

Mitte 30er Jahre , verheiratet , sucht
Vertrauensposten . Kaution kann
gestellt werden. Offerten unte
I . 572 an den Tagbl .-Verlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lrtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 28 Pfg .» auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer » und weniger bei Aufgabe zahlbar.

| [ AttlliietllMNJ Bertramstr . 19 1-Z.-W., Mtb . N^ P.
Bleichstraße 9, Ecke Helcncnstratze,

gr. Fspzim. mit Küche u. Kell. per
sof. o. sp. N. das. bei Lohrey. 2864

Blücherstr. 6 1 Z.. K. u. Speiset ., 20)1 Zimmer.

Adclheidstraße 58 schön, gr. Fspz. u.
Küche an ruh. Dame s. od. sp. 2934

Castellstraßc 9 ar . Z. u. K.. April.
D-vh. Str . 122, H.. 1-Z.-W. N. S . P.
EliviLer Str . 5̂ ,H ., l -Z.-WIT' April.
Eltvillcr Str . 9. SU , 1 Z., Küche,

Keller zu vm. Näh. Verwalt . 2816
Ädlerstr. 10, Stb ., 1 Zim. u. K. 239
Adlerstraße 35 I -Zimmer -Wohnung

sofort billia zu vermieten. 2431 Feldstraße 9/11, Vordcrh., 1 Zimmer
u. Küche sofort zu Perm. 2391Ädlerstr. 43 1 Z„ K.» K.» sof. N, P.

Feldstraße 12 schöne I -Zim.-Wohn.
sofort oder sp äter billig zu^vcrm. __

Frankenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche
a. gleich od. spä ter , 18 Mk.  2346

Frankfurter Str . 85 1 3 . u. Küche,
mit Nebenraum sof. ob. sp ät. 24 15

Hallgart er Str . 6, B.» 1 Z., K. u, 3b.
Hcllmundstr . 31, H.. gcr.  1 Zim., K.
Hellm ündstr. 32 1 Z. u. K. _ 8287
Hvchst ättenstr.  14 _ 1 Z. u. K. 2825
Jahnstr . 16, Gth., kl.  1 -Z.-W., Gas.
Karlstr . 23, V» 1 Z., K. N. 2 r . 10-12.

Karlstr . 29 1—2 Z.. K., an kl. F. s.
Ncro str. 38 1-Z.-W., D., 1. 4. K7l J.
Nctt clbeckstr. 21, V. Fsp.. fl. Z.. K. sof.
Oranienstraße 56Hdh . 4, 1 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Parterre.
Rauenthaler Str . 11, Hth., 1-Zim .-

Wohuung mit Küche sofort zu vm.
Näheres bei tlllmaun , Vöh. 2.  232

Rheinstr . 89, Dachst., 1 Zin, . u. K. au
_ ruh . Leute zu verm. Näh. Pa rt.
Rheinstr . IlTTHt . 1 Z. u. K. 147
Riehlstr . 8 1 Zim , u. K. billig. 2942

Röderstr. 4 schöne 1-Z.-W., Kl. i. AZ
Römerberg 32, Vdh., 1 ar. Zim. u.

Küche, neu herger., auf 1. 4. 26»
Scharnhorststraße 17, Ddh. P .. 1 Z... - -- ff 1. 4Mu. Küche, im Abschluß, auf

au ruhige Mieter zu verm.
Schicrsteiner S tr . 9 1-Zim.-W7

117

Schwalb acher Str . 21 Dach, 1 Zim. u-
Küche per sofort zu verm.

Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1
u. Küche sofort zu verm.

Sedanstraße 5 1-Z.-W. gleich. X

B95871Mi.



Nr. 3S. Dienstag, So. Januar 1SL6.
«eerobens » ,31 IZ, ^ K.. Wschl. 196
Mein gafle I«. Hth» 1 Kim, u. Kücke.
MifMqße 22, ff., 1 Rim, u. Kücke.
L^ nusstr . 34. Hth t  1 ßr. Mm»_ Küche u. Ke tzer, sofort. Näh. 2. St.
Kölkmühlstraße 32, Nik. Kopp, frdll

Frontsp » 1 gr. Z. u. Küche, für
einz. Frl. od. kl. Farn»  Ap ril . 81

Äerkstr. 6, Stb . P » 1 Z.' u. K.7 Mmtl»
auf so fort ober  später . Näh. Hth. 1.

Sel ritzstr. 28 1 Z. u. K» V. D. 2813
Wellritzstr. 28, V. 1, 1 Zim., 1 K. 212
Wcsten dstr. 1 ein Z» Küche, H. 8575
Westendstrafte 15 1-Z.-W auf fof.

Nah. Luisenstraße 19, P . 2717
Wielands» . 10, Flgb. P ., gr. 1-Z.-W.

auf sofort zu  verm . Näh. 1 St.
Wieland s» . 25 1 Z/K»  1 . 4. Ni H. l.
Aorkstraßc 7, Frtsp» l-Zim.-W. if 4.
9>orfftr. 13 1 sch. Kim, u. K. _ßl4818
Mrtcnma öHth . Dackel Z., K.

_2 Stntf> er,
AhjerüraßLL,2 ^ .-W. m, ^  Avril,

jlblcrftni f̂t 37 2-Z.-W. N. 1 r. 2438
Adlerŝ iHe 4g Z Zimmer u. Küche. ^
Adl5» Wi753 sch, 2-Zim.-Wohn. billig.
Walcrstrqfte  57 2 Zim., K. u. K. z. v.
Udlerstr. 59 sch. 2-Z.-W.. 1, Apr. 2813
Adlrrstrafte 62 große Stockw» 2 Z.
_u . Küche, per sofort oder sp. su p.

. . j tani.. 2 _
Albrechrstrafte 22. DH. Fsp. ü. 2. Si

2-Zim.-Wohn. auf 1. April INI.
N. b. Eickenauer Liiisenür . 19.

Albrechtstr. 35, Hth., 2 Z» Küche ic,
zu Perm. Nah. Vdb. Part . 28h

Albrcchtstrsstc/t0 2 Z. ui gr. Küche.
Glasabschluß, zu vermieten. ^

Bert ram str.  19 2-Z.-W.. Hth' N. P.
Berti ft'nttr . 23. Hi. 2 Z.. K .. 1. 4. 6g
Pleiii str. 25 2-Z -We hn. fof. preisw.
Bleichstr. 28 2Ziin, -Wohn.. guck m.

groß. Werkstatt. 1, April. $ sys
Weickstr̂ M ^ Dacbw... 2 Fsch ü K

S ü^ er’*A _Ü , 2- u. 37Z.-W. N. 1t.
Blucĥ str. 44. Hth. 1. 2 Zinri, KU

_ ... Küche.
öubeft., gum 1. Aprrl zu verm. N.
das, bei Architekt  Mäher . 2936

Blüchcrstrafte 48, 1 r., sch 2-Z.-W.
mit Zub. auf 1.  April zu vm. 171

Bülowstr. g, § »"Z"Z.. Küche -c. 2835
Dambachtal 38 schöne u-Z.-Wohn.

sorort od. später, 300 Mk. Näheres
Hellmundstraß ? 2. I^ links. 2848

Dotzhei mrr S tr . 6,Hth » 2 Z, u. Zb.
Dohhermer Straße 11, Hth., 2 Zim.
_m , Kü che so fort oder später, F 878
l ^rStr . 26' "2/ZlW » Äbschl.7 330.
Dotzhcimer Str . 46. Gth., schöne 2.

- - . — d . 2930

984
!dh., L -Z.-WTTJ cß'.Ditb . efMUWimW

Drudenstra ße  8 , Fsv.. 2-Aim .- Wohn.
EckernsSrdcstraßcO r., Groh, schöne

freie 2 Zim. u. Küche sofort zu tun.
ENenb ogrnn. 9 2- au ch 3-Z.-W. fori
Ellenbogengaffe 10. Frtsp » abgeschli

2- od. 1 Z. mit K. a. ruh . L. 2958
Wvi ller Dir . 5, H» 2-Z.-W. ,a. gl.
Emser DtraÜe" 6g, Gth. 1. St ., 2 Zi

u. Zubi fof. od. sp. Näh. das. 2874
Erbacher Strick , Sth77"2-Z.-W. 123
Erba cher S tr . 7,  V N . 3,  gr . 27Z1W.
Faulbrunnenftr . 8, V. 1, sch. 2-Zim.-

Wohn., neu her gerichtct, Lu verm.
Faulbrunnenftr . 10, Maus.. 2 Zim.

U. Kü che. Näh, bei Letsckert. 8855
Feldstraße 12 sch7" 2.Zim..Wohnung.

neu herger»  bi llig  zu vermieten.
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen.

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas.
fof. oder spät, zu vermieten.  2443

Feldstrafte 19 2 Zimmer  und Mibe.
Frankenstr . I 2 Zim. u. Kü che. 8 608
Frankenstr . 19, n. R., V., gr. 2-Z.-W.
Fra nkenstr. 23,  Hi . ' 2-Z,>W» Wschl.
Fricdrichstraße 29» Vdh. 1„ St ., »um

1. Aprrl eme 2—4-Zim.-Wobn. mit
Küche preiswert zu verm. Näheres
Bierstadter S tra ße 9», Part . 304

Tärtcnfeldstraße 55 neb. di Schlächth.,
2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 P f., sof.

Eeisber »str. 9 Mans,-Wvhn., 2 Zim.
u. Küche z. vm. Näh. 1. S t. r . 3

Äe»ra-Auauftstr. 8 ' 2 Z im., K-, H. 2.
Gneiscnaustr . 11, H, D., ^ Z.-Wii K.
Dlneisenaiiftr. 12̂ 2- Zsmî W., H., sof.
Göbenstr. 3, Bitbii ^ Z.-W^hn. Ii 663
Giibeilstr. Ktb .. 27Z.,W., lülvebr.
Mbenstr . 14 F rtsp., 2—3 Z .IGasi
Hallg art . S tr . Z, Mtb., 2-Z.-W. 89595
Hclencnstratze 8, Vdh. 1 r.. 2-Z.-W.

mit Mans . u. Zubeh. auf 1. Avril
billig zu verm. Näh. daselbst od.
Scerobenstraße 13. V. 2 l.  F427

Helenenstrale 13, Vdh. 1 St ., 2>ZEii.-
Wohn. mit Küche u. Keller auf
1. April. Näh. Gebr. Neugebauer.
Schwalbacher  Straße 36. _ 271

Helen enftr. 18, H. 1. 2-Zi-W.. 20 Mki
Helcucnstr. 27 2 Z.. KTTÄdh. Frtsp .,

1. April, Gas , Elektr. Näh. Part.
Leftmundftr . 16, H.i"2 -Z. -W.. 1. 4i
Helimundstr . 29, Hth. 1, 2—LiZ.-W.
Hellmnndstratzc 32 2-Z.-W.. Aprili
Hellmundftraße 40. 1 r„  2 -Zi-Wob ni
Herderstr . 3, 1, kle ine 2-Z.-W. 2829
Herderstraße 27 2 tlT  Frontsp.-Zim.

mit Küwe. Näh. P art , r . 223
Herrnaartenftraße 12  2 Z.. K., 9- üzi
'Hitschgrabcn 7, tm 3. Mock, 2 Zim.u. Küche neb st Zubeh ör zu v. 33
Hdchstättcnstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u. Zubehör. Näh. das.
u. Schwmhorftstraße 48, 1. LILSgg

Sochstättenstr. ' l87Si  L' Zimi mi K̂üche
ZWM7MZ7MM 870M
Ic .huftr. 36, Gth., gro ße 2-Z^ .
.ZSW Ä? «th ^ üEWWiJohann,sheraer Str.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AnSgabe. Erstes Blatt. Seite 7.

Hberm ., Mah.
Johannisberger Strafte » Dach,

Näheres
d->f. tl. Lunen tt̂ atzL Ich P . 2736

Kellerstr. 31 2-§^ m.»Wohn. zu vcrin.
-ttrchgasie 22-, Stb .. 2-Zlmii 'Wi7' Dachizu ver̂ ^ Näh. Bdhi 2 St . 2448
K',« e 25 HthiiÜ p Küche zu_Nap Uhrenlädeu,

“ Zim., Küche u.
Zmbehor znm 1. Ap ril zu vm. 279

Tarent,,gtr : Str . 6, ' 1, L-Z.-W.Ut
Kump u. Zubehör preiswert zum
1. April 1916 zu verm. Näh, imLaden bei  Frau Möller. F 543

Kleiststr. 2, F rtsp.. 2 Z. Hi 298
Mopitockstr. 19 schp/Z .-W., Stb . 1.l-Vstockstr. 19 sch L-Zi-Wi. Stb . ii

Näh, bei Kovp. Ädh. Part , r . 24 49
Ln»gq. 54 2 Z» K., sof. N. Sattlerlass.
2ehrstraße 14, Pi .W.Ä »imii Kü che.
Lclirstr. 25. Fsp., 2 Zii K.i ' an r. L.
Lehrstr. 31. Msd., 2 Z. u. K 's. 2452
Ltirelevriug 2,3 t , LTZiMhhn. zum

1. 4. zu  v . N. Zig.-Geschäft. 11624hl H O ftrv _Y1 1'J r _aLorelevrina 5 2-Zim.-Wohnung fof.
zu vermieten . Näh. Part . 28 19

Lothringer « tr . 28, P .iHchi' 2/Zi°W.
Ludwigftreße 19, 2 Zim. und Küche,
—neunemacht ^ sof. /billig zu v. 23,.^

.Nafiergasse,3/5 2 Zim ., cv. 3 Zim.,
Küche u. Keller im 3. Stock zu ver-

_nueten._ Näheres im Laden.
Michelsberg 10 schöne Dachw.. 2 Z.
_ll . K., sos._ Näh. das., Hausmstr.
Miaielsherg 12. Z, schöne 2-Zimmer-

Wohnung hrllig zu verm. Näheres
haielbst im Laden._ B 776

Micl>ei.sv7rg 13, 1. Slii schöne 2-Z..
«kohn. auf 1, A vril zu vor mie;cn.

MchrlSberg 22, Stb . j St ., 2 Zim.
1 K., Gas , auf April zu verm. 202

Morihstr . 31 schöne Frontsp .-Wohn..
2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm,_ Näh. bei Napp das. 248

Moritzsträße 44, Stb . B., 2-Z.-W. 8
Moritzstraßc 79, 17 dicht am Ring

2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, GaS, elektr Licht, Bad.

^Veranda , sof. od. spät, zu v. 2455
Terostr . 11 2 Z ,̂ Küche üi Zub." 2456
Ncrostraße 24 2X2 -Zlmmer -Wohn.
—L.U, vermieten . _ _
Nerostraße 29 2 Zim . u. Kuĉ i 7
Ncrostraße 36, Stb .^ L-Z.-Wohn. fof.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 2-Z.-W .

Vdh. 2 St ., m. Blk.. sof . od. später.
Ncttclheckstr/20, H., 27Z.-W.i Abschl.
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnüngen
. zu vm., Pr . 19- 22 Mk. 814810
NicderivaldsträHe 7, Stb .. sep. Eina ..

schöne 2-Zim.-Wohn. nebst Zubeh^
sofort billig zu vm. N. b. Hausm.
Wiederich dorts., Vdh. Sout . F354

Niederwaldstr. 53 2-Z.-W., Sali . 48
NikolaSstraßc 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,

Küche aus, gleich zu verm._ 230
Oranirnstr . 14, best. Hth., 2 Z. u. Zub

sof. od. spät.  N äh. Vdh. 1. 2487
Vranienstr . 22, Stb . 1, 2-Z.-W. auf

sof. Näh. Luisenstr. 19, P.  2788
Örailienstraßr 56 kteine 2-. n.

zum 1. April zu verm. Näh. Vai-t,
Philippsbergstr . '27, Vdh. Fsp» sch.

2-Z.-W. auf 1. April . N^. P . ,269
UMippsbergstraße 30. "2 l.  2 -K.-W.

tnit, ®arten,_audi f. Wäsch.̂ ,Bi5701
Plätter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu ve rmiete n,  F 378
Platter Str . 32 L'-Z.-W. sösTod. sp.
Nanenthalrr Straße 11, Hth., 2-Zim.

Wohn, mit Küche sofort zu verm
Näh. bei Ullmann . Vdh. 2. F540

Rhci ngauer 2—-8-Z.-
Siheingauer Dir . 13, Frtsp ., sch. 2-Z.-

W. an r. Leute auf 1. t. 16. 2045
Nhcingäuer Str . 1b 2-Z.-W. v 9604
Nheiilstraße 52, Stb .. 2-Zim.-Wohn

»u vermiesen. Näh^ Vdh.^1. 2812
Rheinstr . 62, Gth. 2. sch. S-Znn .-W.

auf 1. Avril. Näh. Büro , Part.
Richlstr. 2, Hik7, 2-Zimi.Wohn. 12
Niehl str. 19, Hth., 2 Zim . u. Küche,
^ .Abschluß u. Gas ^ auf 1. April z. v.
Röderstich3 rl7"2-Z..W.7"18 Mk.  57
Rö dcrstr, 7 LTZim.-W ohn.  zu vei
Mmer berg 6 2 Zim. u. Küche. 2>

ver» .
2489

"Römerberg 14 2 kl7/Z., K., f. allein-
steh. Person f. 9 Mk. Näh. 1. 278

Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit
Gas zu vermieten 2807

Nhäüssr7"2lMohch ^ s "Z7^ KI7MnI.
Näh. nur Bismarckr. 0, b. Noll.

Saa !g7? L7MfdZ7W7̂ ""Z7^ k7̂ öfort.
Sihachtstraße 11 2 Zim . u. Küche auf
.1 . ,April 1916 zu  Venn, _ B S42
Schäriihörststr. 7 2 Zim. iu  K . auf

1. April. Näheres bei v. Hahn,
Stb ^ 3, daselbst,_ F374

Tcharnh»rststr^,34̂ M., 2"-Z7W ., 1. 4.
Scharnhorststr . 44, G.. 2-Z.-W, sofort.
Sibeffelstr . 6. Stb .. 2-Z.-W.. 1. Apr.
Schier st ein. Str79 .2-Z.7W7"Fsp72402
Schierst. Str .,11 .Lth ., 2 ZI sof. 240
Schwalbacher Str . 6, Hth. 1, 2 Zim..

Küche, 1. April . Nah. Lad. 2953
Schwalbacher Straße 23, Htb. 2 St .,

2 Zim. u. Küche. Näh. Vdh. V.̂ ,
Sck-walbacher Straße 42. Hth.. kleine

2-Zrm.-Wohnuna auf 1. April zu
vermieten , ßtäb. P dh. Par t. 1

SKwal bach eHtr . 43 2' Z. u, K. 203
Schwalbacher Straße 75, bei Diener,

2 klei ne Zimmer u. Küche. 2482
Schwalbacher Straße 79, P .. schöne

Wohn., 1. Stock, 2 .Zim., Küche u.Keller, auf 1. Apru zu verm.

,— Ibacher Str . 85. D., schöne 2-
_H -L -Wohn. billig.  Nah . Part.
Kl. Schwalb. Sin 4 n h/2 -Z.-W. sof.

St . u. Luisenstr. 19, P.
) . u. K. zu vm. 2498

Secr obenstr. 9. Hlh.^ 2-Z7-W..U . 4,
Seerobenstr, 28, Hth., 2-Z.-W. Laden,
Steingafse 25, Neubau, schöneL-Zim.-
.^ Wohnung sof. od. I . April zu vm.
Steing . 26 2-Z.-W.7TAh. 2, gl. 2790
Steinga ffe 32 ,kl. 2-Zim.-W. s. 27 63
Steingaffe 34  L / 3 K. u. K̂ sos/o . sp,
Stei :igaffe,38 sch. 2-Z.-W., 1714. 139
Stiftstraßc 29, Hth. 1, große schöne

2-Z. -W. zu verm. N. V. 2._ 54
Tailnusstraße 177 Seitenbau . 2 "Mm.

und Küche zu vermieten. B &G07
Wageinannstr. 14 2 Z. u.  K . 2820
Wagcmannstr. 31 2 Zim. u. K. "290
Walramstraße 18 2 Z. u. Kab. nebst

groß. Küche sof. Näh. P . B13391
Watramstr 31 sch.̂ 2- u. 3-Zim .-W.

m. Zub.. N^ Stü . r .,̂ Tremus . 2358
Wallnfer Str . 9, Gth.. sch. 2-Zim .-W.

zû verm. Näh. Vdh. Part ._ 305
WebergafTe~46 2-Zsm.-Wohn._ 2499
Wrbrrgaffr 54 2-Zim.-Wohnung im
^Seitenbau , 2. Stock, zu vernr. ^ 10

128

250Ö
Wcllribstraße 28 2 Z., 1 K., Vdh. 2,

per sof. oder l . April zu v. 64
Wcllritzstr. 32, SM7 2-Z..W. B247
Wellritzstraße 48 2 Zim. u. K.7 schöne

Dackw., zu,vm ^ Näh. tz. 2 I. B316
Wellritzstratz«  8 3 2-Zlm^Wobnuns.
Wcrdecstraße 8 2-Zim.-Wohnung im

Vorderb, zum 1. 4^ 0 . zu vm. 274
Werders» . 10"2-Zim.-W. im Stb . P

zu v. Näh. Hausverwalter , ^ B 9610
Westendstraße 5, Stb ., 2-Zim .<W

zu verm. Näh. Vdh. 2 ll B28 ■
Westendstr. 15, Hth. Dach, 2-Zimmer

Wohn, auf sowrt. Näh. im Laden
u. Luisenstraße 19, Part . 80.
euendstraße 44 sch. 2-Zikn.-Wohn
Balkon, GaS, 400 Mk., sof. zu vm.

Äielandftr 9 schone 2-Zim.-Wohn.
Stb . Dock, aus April zu vm. Näh
bei Kopp, daselbst, 28.0

Wielandstr. 25, H. 1, 2 Z ., K. s. 0. sp.
Worthftrahe 24, Vdh. 2̂ sÄ.,2 -Z..W.
Wörths» . 24. Ith . Gv7 2—8-Z..W.
Porkstr. 3, Gth. P ., 2-Z.-W. m. od. 0

Wkft. od. Lagert . 1. 4. Näh. 1 I.
'lorkstraße 19. P .7 2 Z. u7K . a. Ci.

Näh. Noll, Bismarckring 9.^,B208
Zimmermannstr . 9 2-Z.-W. N. P . r.
2 Zim., Küche u. Kell. sof. od. sp. zu

v. N. im Laden. Saalg . 10. 2766

3 Zimmer.

Adelhribstr. 38, 1. u. 2. St .» ar . 3-Z.-
W GaS, Elektr., gr. gäeckt. Balk.

Adelhcidstr. 61, Hth. Dachst., 3-Z.-W.
bill._ SJiäß. Borderh. 1 ©t._ 2396

Ad tcrstraße 18" 3.Z.-W71os. ob. spät.
Idolfstraßk 1 8 Zn», u. ijubeh A-ib

im Speditionsbüro ._ B 6611
.'tdolfstr. 5, Ädh. 3 u. Stb . 2, 3-Ziin.

Wohnung zu vermieten,_ 2507
Adolfstraße 8, P ., gr. 3-Zim.-Wohn.

sof. Näh. HauSm. im Hinterh . 209
Adolfstrastr 10 3.Zun7-Wohn., Mtb .,

zu^ verm. Näh. Vdh. Part . 164
Albrechtstraße" 5. Hth» '3-Z.-W. mit

Zubehör. Näh. Vd< 2 St ._ 28
Albrechtstraße 10, Stb .. schöne 3-Z.-

Wohnung mit Zubehör zu verm.
Niih. Vdy. 8, Rchwinkel. 295

Albrech tstr. 28 3 Z.. K.. Zb. N. 1 St.
AlbrechtstraPe 36. 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Näb.
Erdgesch oß, bei Jen drus ch.  2500

Bahnhofstr. 6, Hth. 2, Z-Zim.-Wohn.
mit Zub. z. 1. April zu vm. Nah.
Büro Franke,LSilhelmstratze 28,

Bahitbosstraße 9. 1. 3 Mm., auch für
Geschaftszw., bi ll. N. Zlg,-L, ^ 4g

Bertramstr . 12, 1, 3-Z.-W» 1, 4. 0. fr.
Bcrtramstr . 14 sch. 3-Z..W. in. Zub.

aus 1. April, 1913.̂ Näh. P . 2912
Vertramstraße 18 schöne3-Z.-W auf

sof. zu verm. Näh. Part . B 9612
Bcrtramstr . 1971356., 8-Z.-A7" N. P.
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St » je

Z-Z' -Wobn. auf T g nrtL B 360
Bismarckring 42, Mtb. 2, 3 677Z. u.

Küche auO ^ Upcil . Näh. P . B52
Bleichstr. 15, H» 8 Z. u. K» 1. 4. 188
Bleichstr. 20 gr. 3-Z.-W7 R̂7Mhren l.
Bleichstr. 21, P » kll  S -87WI7J.  0 . sp.
BleichsträHe29 u. 33 »mal  3 -Z.-W.

zum 1. April zu Perm. Näheres
Bl eichstraßc 29, bei S eel. B49

Vlücherplatz 2 schone 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April. Näh. nur Hellmund-
straße 2, 1 St » lin ks. _ 109

Blü chers» . Q3 » gr. 3-Z.-W. N. 1 ».
Blüchers» . I O7I73 -3 ..W. sof. od. sp.
Blücherstraße lÖŝ Mtb . D » 3^Um . u.

Kiiche auf sof. oder später. B9617
Müchersträße 19, Vdh» schöneT-Aiin.»

Wohn, aus sofort. Näh. bei Map
u. Luisenstra ße 10, Part , _ 802

Gr/ "Burgstr.  17 8-Zim.-Wohn. 2888
Büdingenstraße, Ecke Webergaffe 58,

Vdh» 3-Zim.°D . mit Zub» Erker,
bczw. Balkon, GaS u. elektr. Licht.
Näh. Wehergasse 56, 1 l. _282

Dobh. Straße 13 8 Zim.. Ball » auf
„1 . April,zu vm. Nah. Hth. P . 19
Dotzheimcr Straße 46, Gib » 3 Zim.
_u . Zubehör._ Näh. Vdh. Par t. »21
Dotzheimcr Str . 83 Wohn.. 3 "Zim.,
_fof - zu vm. Näh, bei Rauch. F362
D- tzheimer Str . "86. 1, Stock. 8-Z.7

W. mit Zub. N. De " IMDotzheimcr Str/^
Kücke- Keller. _

Dotzheimcr Str . 100 3>Am7Dohn.
Bit verm.  Näh . V dh . P art . B 367

Dotzheimcr Str . 102. 1 lks., 3-"Zim.-
Wohn. sof. od. sp. Näh. das. B13517

Totzh. Stt7W7chM7s !7o7^ SM

Drciweidenstraßc 1, 3, schöne 3-Z.-
Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, a. 1. April
zu verm. Näheres Pa rt. _135

Drüi>ens» n "S., Z-Z.-WiT̂ öo Mk,
Deudeiistraße 8" 37Zim.-Wo hn. Bl 18
Drude,lstr . 10, V. u.  H » gr. 3-Z.-W.
Eckcrnfördestraßc 3, Hth» 3-Zim.-W.

zu verm. Pr . 350 MI. 31. P . l. SO
Fleonorenstraße 2/4 schöne 3-Zim.-

Wohnungen sofort oder sp. Näh.
He llwig, Hell mundstr. 2, 1._ 2850

Mconorenstr . 8 3 Z. u. K. NähTNr. 5.
Ele onorensrr. 9 8 -Z.-W. N^ Sir. 7, 86
Ellcnbogcngaffe 11, 2. 3-Z.-W77Zub»

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 2517
Elsäffcrvlatz 4 3-Zim. -Wohn. B222
Elsüfferplatz 6 3-Z.-W. m. Ladi / als

Wkst. zu bcn.s u. 2 gr. ,R., a. Apr,
Eltviller Str . 4 , schöne,3-,Z.-Wohn.
Eltvill er Str . 5 3/Z .-Wo hn, a. April.
Eltviller Str . 8 ist eine 3-Z,-Wohn.zu verm. Näh. 2 St . links. 2867
Eltviller Str . 12, Vdh.. 3-Z.-'Wohn.

an ruhige Famili e zu  verm . B54
Elt vill er Str , 12, Mtb,., 8-Z.-W. 1,4,
Einser Str . 58, Villa „Lahneck", sch.

6-Z.-W» 1 St ., an ruh. L» auf
1. Avril , 750  Mk . Näh. P . I. 220

Feldstimße 19 3 Zim. u, Zubehör
Felds» 22 3-Z.-W. imt^Absch!» mtl.

25 Mk.^ Skäh, das. b. Müllê B,St,
Frankenstraße 10 3-Z.-Wohn» 1. St,
Frankenstr . 16 8 schöne Zim., K. ü.

Mans» neu Her ger» billig. 163
Frankenstr . 23, H» gr. 3-Z.-W/7"Apr.
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche

für gleich od, spät.  Näh . P . b/714
Friedrichstraße 8, Wh . 3] 8-Z.-W.

auf Avril zu verm. Näh. beim
Haus meister, im .Hinterbau . 81

Friedrichstraße 8. Htl7 9 St » 3"Z. u.
Kücke, auf Avril zu v. Näh. beim
Hausmeister daselbst. _ _ 80

Friedrichs» . 44, B. 3, 3 Zim» Küche,
Mans .. 1. Avril. N. H. Jung . 2940

7riedr,chstr. 44. H.71,' 3 gr. Z.. K. sof.
zu verm. Näh. H. Jung . _ 2919

heiSbergstr. 9 gr. 3-Zim.-W. nebst
Zub» 1. Avril. Näb. 1,Et . r . 2

4!eorg-Auansts» ,8 3 Z. u. K. H P.
^ncisenaristr . 2, 1," Ecke Elsäfferpl»

sonn. 3-Z.-W, sof od. sp. /B14677
Gneiscnaustr . 3, Fr tsp» 3 Zim. u. K.
(stncisenaustr. 9, Vdh. 1. u. 3. St » je

schöne 3-Z.-W. m. Küche u. Zub.
preisw . z. 1. April 1916 zu v. Näh.
,b. HausverwalH Arndt, öort.^ FZ54

Gnelsenaustr . 12, Hth. Msd.. 3 Zim.',
Kü cke, Breis m. 24 Mk. N. V. B.

Gnelsenaustr . 18 sch, gr.  3 -Z.-Wohn.
Gneise'naustraße 33 große 3-Mm.-

Wohnung zum 1. Avril . B293
Göbenstratzc 13 schone sonn. 3-Zim.»

Wohnung zu verm. Näheres da-
sclbst bet Ludwig. _ B 731

Göbcnstraße 20 freundl 3-Zim.-W.
zu verm. Näh. b̂ Hausmstr . 224

ysöben str.' 32, 1. Et» 3 Zim» Küche
u. Mansarde back zu verm. B1 3221

Goethes» . 22, Vdh. P .. 3 Zim» Ms7.
elektr. Licht, 650  Mk . 204

Gustav-Ädolsstraße 14 8 Zim» Kücke,
2 Msd» Bolk» sost od. später . 25/20

Hallgarter Str . 3, 2, schone 87Zim.>
Wohnung, Vdh., auf April zu vm,

Hallgarter Str . 4 3-Zimmer -Wohn»
1. April oder̂ später, zu verm.,

Hallgarter S tr . 6, Hth» L-Zim.-W.
Hallgarter Str . 8. V» 3Z77Zb 7"gü
Hclenciistraßc 9, Ädh. 1, 8 Z7  K. 75
Helen enstr. 18, Vdb. 2, gr. 8-Z.-W.

520 Mk» das. Frtsp .-W» 3 Z. u. K»
860 Mk. Näh. Hth. 1, Kern. B886

Hel-menstraßc 24 scköne 3-Z.-Wohn»
Vdh. 1, auf sof. od. 1. April zu vm.
Näh. Vdh.  1 . St ock reckts. 2713

Helenenstr . 27/1856» gr. 3-Z.-Wohn»
Gas , elektr. Li cht, zu v. Näh. P.

Hcllmundstrnße 5, 2, schöne 3-Zim..
Wohnung zum 1. April 16 zu vm.
Näheres , bafetö st 1 links. B205

Helimundstr. 6, Ä» 3 8 » mit Balk»
sof. od. 1. Avril . Näb. Part , 47

Hellmund str.  7 sch. 8-Z.-W. 3172 .r.
Hellmuuostraße 8. 1, 8 3 . m. Z» P.
Hellmundstr . Ii 1 gr. 8-Z.-W. N. 1 f.
Hellmundstr. 15, 1, gr. 3- Z7W .. 1. 4.
Hellmundstr. 26. B. 1, 3-Z.-W. 87
Hellmundstr. 27, Ädh/s -Zim.-Wohn.
Hellmun dstr. 37, Mtb» 8-Z.-W.  2523
Hellmundstr. 29 8 Zimmer u. Küche

sokort zu ver miete n.  2382
Hellmundstr . 43 große 3- u. 4-Z.-W.

sof. N. Schwalb. Str . 47, 1. 2893
Hellmundstr. 41, P . 1, sch. s -Z.-W.
Hell munds» . 45, 1, gr.  8 -Z./W7 2524
Hellmundstr. 56, Stb » 3-Z.-W. N. 2,
Hcrdcrstraße 6, 1,3 Zim. mit Bad,

auf 1. April . Näh. 1. St . lkS. 61
Herderstraße 7. 3, schöne 8/Z..Wohn»

Badezim. u. sonstiaes Zub» zu v.
Utäh . daselbst od. Klei ststr. 4. 46

Herdrrstraße 9, Vdh717"Et7"'sch7̂ Z..Wohn, z. 1. Apru zu verm. 25o9
H/rd er strafte 9 3-Zimmer -Wohnung,

Mittelbau 1. S t» zu ve rm.  205
Herderstr. 13, 1. schöne3-Zim..Wohn.

mit Zubeh. sof. od. spater. Näh.
bei Hausm eister Landsrath . , 2526

Herrngartenstr . 2, Ecke Nikolasstr»
Part .. 3-Zim.-Wohn, mit Zub. aus
1. Avril . Näh, das. 2 St . l. 2938

Jahns » . 19. Stb . B» 8 Z. u. K. 294
Jahnstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub7

Ga » u.  Elektr » sof. od. sp ät . 2530
Zahns» . 3"6, freie Lage. aer. 3-Z.-W.

mit Balk. per Avril . Näh. 2 r.
Jahnstraste 40. H. P » 3-Zim.-Wohrü
_sofort oder später. 814232
Johannis b. Str.  7 . H,. sch. 3-Zim.-W.
Johannisberger Str . 9, H» sch. 3-Z.-

W» fr . Lage. Gas , Abschl» 26 Mk.
Kaiser -Fri 'edr.-Ring 20, P » schöne 3-

Zim.-Wohnung auf 1. Avril zu
verm. Näh. 1, Stock, rechts. . .

KätsewFriebrich -Ring 52 herrschastl'.
sehr geraum , schöne 3-Zim.-Wobn.
auf 1. Avril zu vermieten. Näh.
daselbst bei Schwan!. . L800

Kapellenstr. 49. Gth» 3-Z,m .-Wobn.
aus ŝofort vermieten,_ - 361

Karlstrafte 26, Hth» 3 Zim . u. Küche,
SOOJRf. Näh.̂ dh. Part . _ 168

Karls» . 30, 1, sch. 3-Zim, -Wohnbar»l . Avril zu ve rm. Nah. P . 2944
Karlstraße 33 schöne 3-Zim.-Wohn.

m. Balk. u. Zub» 1. St », sof. od. sp.
zu verm. Nah. Part . unkS. 2532

Karlstr , 38. H:h. 1. 3 Zim . u . K717 §
Klarcnthal er Str.  3 , H. 2, 3 Z. u. K,
Kleiststraft( 5,1 . Stock. 3-Zim .-Wohn.
_so fort oderspät e u verm. 2oöd
Kleiststr. 15, P .. fdi. 3-Z.-W. s. 0. sp.

Näh. 5BieIanbftrafeeJ3 , P . l. 225
Panggaffe 26, 1, 3 Zimmer , Küche u.

"nbehör auf 1. April zu verm.
ähere» im Eckladen. 190

Lehrstr. 3. 1. St » schöne 3-Z.-Wohn.
_auf 1. April zu vm. Näh. P . 195
Lothringer Str . 31, 1, gr. 3-Zim.-W»

2 BIk.̂ Speisek., Bad, fof» 550 Mk.
Lothringer Strafte 34, 1, 3-Zimmer-

Wvhnung, Preis 490 Mk. 8 15499
Luisen str. 17, Stb . Dachstock, 3-Zim .-

Wohnung an ruhige Leute zu
vermieten. 860 Mk.

Lirssenstr. 43, sch. 3-"Z.-Frtsp .-Wohn.
zu v. Näh, im Res tauran t. 89627

Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohnuna zu
vm. Zu erfr . bei Lugenbü hl. 2536

Markts» . 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter . _ 2537

Mavi-itlusstr . 14 3-Z.-Frtsp .-W. auf
t . Av ril zu  v . Näh. 1. Stock. 92

MichelSberg 28 3 Z» ZhTlZentralh/,
„ 1. 4. Näh. b, Weitz. das. Mtb . r . L
Moritzs» . 37, Ecke Goethestr., freundl.

Hockvart.-Wohn. von 3 Zim » Küche
u. Speisek» Gas , elektr. Licht,
Manf . Keller, z. 1. Avril zu verm.
Näh. Kronenbe rger.  Be s, b.  3 Uhr.

Moritzstr. 45. MtbTllZ Z. u. K. 130
Moritzstraße 47 3 Zim ^ u. K.̂ Hrh,
Moritzstrafte' 49. Mtb. D » 3 Z. u. K..

per 1. April zu v,_ N. V. 1,_ 30
Moritzstrafte 6st. Hth., 3-Z.-W. zu v,
Moritzstrafte 72. Hth» 3-Zm.-Wobn7

zu verm,_ Näh, bei  Wag ner.  154
Nerostrafte 9 3- Zim.-Wohn. _2427
Nerostraftc 9 3-Zim.-Wohn., Stbl 83
Nerostr. 34, 2, 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Nerostr. 36. Stb ., 3-Z.-Wohn. fof.
Nero strafte 46, 1 St » 3l ?., Zubeh»

GaS. el. Licht, sof. Näß .̂ P . 2910
Ne tteibeckstr/21Lr . 3/Z.-W., 550 Mk,
Neuaaffe 13, Ecke Ellenbogeng» schöne

S-Zim.-Wohn» 2. St ., auf 1. April
zu v. Näh. Adolfsallee 45, P.  15

Nenga ffe 18, Kcrrbl» 3-Z.-W» ev. Lad.
Oranirnstr . 6, Vdb. Fsp» 3 Z. u. K.

zu v. Näh, bei Leicher, 1. St . 119

Philippsberastraße 24, 1, 3-Z.-W»
Gas u. Elektr» ver 1. Avril zu v.
Näh. La nggaffe 13. im Laden. 175

PhilivvSbergstr. 43 8 Z» K» K» ans
1. April zu v. Näh. 1 St . r.  2909

Nauenthaler Str . 7, Vdh. 1 r» schöne-
3-Zim.-Wohn. m. Zub. ab 1. Avril.
N. RüdeSheimer Str . 81, P»  Kals.

Nauenthaler Str . 9. Mtb» große 3-
Z.-Dackaes ch. -Wobn. ' ' B12923

Rhesngauer Str . 18, 8, schöne3-Zim.-
Wohnung zu verm. _ 8 9630

Rheiirgauer Str . 24, Vdh» schöne 3-
Zim.-Wohnuna zum 1. April . 37

Rbeinftrafte 30, Gth . Part ., schöne 3.
Zim.-Wobn. auf sofort od. später.
Näh, bei  Gottfried Gla ser._ 2554

Riehls» . 2, V» 3-Z.-W. 3. Apr ., 2643
Nichlstr. 5, V. u. Mtb.". 8 -Z. -W. 2545
Niehl straße 6 3-Zrm.-Wo hn  2350
Riehls» . 8, schöne 3-Z.-W. nebst Zb.

auf 1. April. Preis 510 Mk. 2941
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh. bei Lob. 2. St . F378
Mehls» . 19, Stbch 37ZWW. sof. 0. stz,
Nichlstr. 20, 3, nahe a. K.-Frdr .-R»

sch. 3-Z.-W. zu verm. Näh, Part,
Niehlstraße 27, Hthl " 3-Zirn..Wohn.

zu v. Näh, bei Heub, Hth. 1. 2546
Nüdcrstr. 4 schöne große "3-Zim.-W»

1. S t» (.  An zus. v. 3 Uhr ab. 2547
Röders» . 35 Ich 3-Z/M » 14 . 1'24
Römerberg 3 3-Zim.-Wohn, im 1. u.

2. St . Näh.  Webergaffe 54. 11
Römerberg 14, H» 3-Z.-W. N.  V . 1/
Römerberg 37 3- u. 2-Z.-W. m.  GasI
Roonstr. 7 3-Z.-W. Anzus. v. 2—67
Ro " ’ ' ' ". 3 Zim . mitBalkon u.

ückie zu verm. Näh . Bart . 8169
Siüdeshetmer Str . 33, 4. 3 gr. Zim»

Küche, sof. oder 1, April 16. 2899
Schachtstraße 28, 1, schone 3/Z.-W.

sos. oder spä ter zu v. Näh. 3 St.
S chachtstraße 30. W b» 87Z.-W.. Ävr"
Scharnhorststr. 4 schone sonn. 3-Z.-

Wohn» 600 Mk. zu vm. Räch. .3 r.
Schernhorststrafte 17. 2. Stock. 3-Z.-

Wohnung aus 1. Avril zu v,_ 118
Scharnhorststr. 20  schöne 3 Ẑ im. -W".
Schirrnhorststraße 27 schöne 3-Zim .-

Wohn. im Abschluß, mit Balkon,
Vdh»  zu m 1. April zu verm._

Scharnhorststr. 34 schöne 8-Zimmer-
Wohn. sofort zu  verm . Nah. 1 r.

'Schiersteiner Str . 9, MtSIT" 3-Z.-W.'
Schirr steiner S » . 20, S tb»
Schlichters» . 11 Tiefp.-W» 3 8 » K»

sof. od̂ ftvät. Näh, 2. St . _ 2377
Schrrlberg 6, 1, 8 - 4-Z.-Wohn., neu

gemacht. Gas , Elektr.
Schulbera 11 8 Z. n. K. nebst Zub.
_ für gleich oder später ^ u v. _2R~)2
Schnlber'g' 23, 1, 8 Z.. K. u.' Kub. 1. 4.

16 z. v. Pr . 500 Mk. N. Lad. 2850
Schulaa ffe 5 kl73 -Z.-Wohn» 350. 153
Schwalbacher Str . 42, Hth» 3 große

Zim» Küche usw. zum 1. Aprrl zu
verm. Näh. Pdh . Par t. 170

Schwalbacher S tr . 43 3 Z. u. K7̂ 146
Schwalbacher Str . 53, Mtb» Ü-Z.-Wl

zu verm. Näh. Vorderh . 1. Stock,
Schwalbacher Str . 85, Vdh» schöne'

ö-Z.-W. auf Avril , 450 ML N. P.
lFortsetzuug aus Seite 9.)
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Papier - und Lumpen -Sammlung
■». .. .. . . . . ..  des Roten Kreuzes

vom 31. Januar bis 15. Jebruar 1916.
Was wird gesammelt?

Zeitungspapier, sonstige Papierabfälle, alte Kleider und Lumpen jeglicher Art.
Wie wird gesammelt?

Aehnlich wie bei der „Reichs-Woll-Woche" werden unsere Beauftragte(Mannschaften mit entsprechenden Abzeichen) in
allen Häusern vorsprechen und die Bündel alter Zeitungen und Lumpen erbitten. Durch Fuhrwerk werden dieselben dann
der Sammelstelle zugeführt. '

Jltt alle Mitbürger ergeht die herzliche Witte, flch an dieser Sammlung in weitgehendstem Maße zu beteiligen und
die fertiggeschnürten Mpier- und Lumpen-Mündel bereit zu Hallen.

_Kgl . Garnison-Verwaltung . Rotes Kreuz, Abteilung III.
Versteigerung

von Bijouterie- und Lederwaren re.
Wege« Geschäftsaufgabe verweigere ich im Aufträge der Frau Voigt

heute Dienstag , de», 25 . Januar er., und folgende Tage,
jeweilig von «. 9V„ und nachm. 27 , Uhr anfangend,

im Laden
Nr . 16 Webergasse Nr . 16

nachverzeichnete Waren, als:
Schmuckgegenstände, als : Brolchen, Nadeln , Armbänder Ketten etc.,
Lederwaren , als : Taschen, Etuis , Gürtel , Portemonnaies etc.,
Rchp- n. Dekorationsgegenstände , Anfstellsachc«, Spioiwaren aller Art

meistbietend gegen Barzahlung .-

ISerzili . Hosenau,
Auktionator und Taxator,

Telef. 658t — Nr . 3 Marktplatz Nr . 3 — Telef. 6584.

Mittwoch , 26. Januar abends 8 Uhr im Festsaale d. Turugeseüschaft
einmaliger Vertrag , gehalten von

WILHELM BÖLSCHE
„KampE, Hcldntuim » in der Natur“

mit Lichtbildern.

Karten : Numeriert zu 3 und 2 Mk.. unnumeriert 1 Mk., bei
Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 16 und Abendkasse. 65

UflUyPflam Rhein ,118!nunilEF Mdorf
Km«*- und Badesiadft S5 Deutsches Nizza 11.

Gegen Nord - u. OstwindeHerrliche Lage am Fuße des Siebengebirges.
geschützt . Gleichmäßiges mild. Klima . Reine ozonreiche Luft . In den
Uebergangs -Jahreszeiten und im Winter machen sich die klimatischen
Eigenschaften besonders geltend , daher als ' F200

Winteraufenthalt sehr zu empfehlen.
Gute Hotels und Pensionen . Städtisches Kurhaus.

Prospekte durch die Stadt . Kurverwaltung.

Knhr-Xosshohlen
*  w beste Marken, nicht russend w Xbeste Marken , nicht russend

Korngrössen 2 oder 3 empfiehlt
Kohlen - Kontor gj . jjj.
für Ruhrkohlen JMmiLtl LZNU
Adelheidstrasse 44. —-- Fernsprecher 1048.

34

Telefon
4375tST  Billige Möbel -Offerte.

WT ei««*»s<*«ni«girfjcn=Srfilaijitnmer, '
Pilsch-Achen-EimilliiNgeli«»»Speijcäimmcr„»£
BltlBlit. 31 Anton Maurer, SÄ " Blfülflt. 34

billig
abzugeben.

für lahnleidende!~* t
—— Künstliche Zähne von 3 31k. an . _ :

(Gebiß -Umarbeitungen und Reparaturen von Zahnersatzstücken zu
ermäßigten Preisen . Kunstvolle Plombierung von 2 Mk. an.

Goldkronen , gaumenloser Zahnersatz etc. Billigste Preise.

Morltzstr. Zahn-Afoiwr Oskar Emmeiliainz, st™Ä.
(Sprechstunden vorm . 9— 12, nachm . 2— 7 Uhr .)
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Unwiderruflich
» Ziehung9. Februar In Breslau

Qchleftfche
£  Lotterie
3836 Gewinne im Gesamtwerte von Mi.« • MO15000
lOOOO
Lose nurJ, Mark

N böse = 10 Mark ["Porto und Liste!m unchied. Tnstodio. [_2S Pfg. extra,j
zu haben in allen Lotteriegeschäften,Loseverkaufsstellen und durch

Lud.Müller&C-
Berlin W. T“ er

«ra -a  Telegr .-Adr . flläcksmiiller. cj »»

ßlnMe ntn «utiitit.
Lagerung ganzer Wohnnngs-
Einrichtungen u. einzeln. Stücke.

An- u. Abfuhr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sand, Kies «. Gartenkies.

SßeWUSNjkMji

nur Adolfstrastc I,
an der Rheinstraße.

Jttcht zu verwechseln mit andere«
Jirme«.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstraße 1 und auf den» « üter-

bahuhofe Wiesbaden . West.
_ (Geleiseanschluß.)_83

WM 15W..MM
2. Sortierung 81

50 Stück 6 Mk.
bei Rosenau , 28 Wilhelmstratze 28.

Sciml-
ranzen

Grösste Answalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Ä. LetscM,
Faulbrunneoetr

SO. 1339
Reparaturen.

HMeille Slhseiklßleistr Wiener Schneidemeisier
rlo8. Livssier, Markts. 10, „Hotel tzröver Md."

Hem» oder Joimii.
Von großem Unternehmen werden für den Anstendienst

bei hohem Einkommen tüchtige redegewandte Herren
oder Damen gesucht. Für Kaufleute , Reisende usw., die
ihr Einkommen erhöhen wollen, besonders zu empfehlen . Schrift¬
liche Offerten unter Beifügung von Lebenslauf, Zeu,ni»abschr. usw. unter
E. 391 an Haasenstein & Vogler , Frankfurt a. M . § 90

Jagd-VcrMchtmig.
Dienstag , de« I. Februar

191 «, nachmittags 2 Uhr,
wird auf dem Gemeindehaus zu
Bodenheim die Feldjagd der rund
6000 Morgen großen Gemarkung in
3 Losen öffentlich an die Meist¬
bietenden auf weitere6 Jahre ver¬
pachtet. Die Bedingungen werden
im Termin bekannt gegeben.
Bodeuheim , 22. Januar 1916.

Grofth . Bürgermeisterei.
_ Haub. F 303

Das

Beteilig««-
an einem unbedingt sickeren Unter¬
nehmen mit 20 Mille gesucht. Briefe
unter  U . 588 an den Tagol .-Verlag.

Dame
möchte von ihrer 5-Zimmer-
2—3 Zim., ev. Küche, abgeben. Gef!
Off, u. Z. 570 an den Tagbl .-Berlag.

Mmzz -EiMlW
für 4 Zimmer zu mieten gesucht.
Off, u. X  571 an den Tagbl .-Berlag.

(Bcbilöete MiMer
fiöfrnlmrat MaWege.

Schwester Cmmtz b. Herrn Dr . Cuntz,
Bierstadter Strafe 9._

Salzheringe,
50—60 Stück kleine oder 9 Pfund
große, % Milchner, Vj  Rogener,
versendet franko Nachnahme
faß zu 6.50 Mk.Fr. Haase, Dessau.
Dauer Wäsche.

gŜ “* Große Ersparnis ! W4
Biele lobende Anerkennungen!

_ F «mlbr »nnenstraße  10.
Haarausfall » Haarspalte , Kopf-

fchuppen usw. verschwinden nach Ge¬
brauch des von mir bereiteten

Brennessel -Spiri t ns,
Schon nach kurzer Zeit ist der Erfolg
sichtbar. Keine Naturheilkräuter , kein
Kopswaschwasser. Kann ohne Alkohol
hergestellt u. besonders gegen Haar¬
schwund wirksam angewcndet werden.
Trotz der enormen Preissteigerung
vom Alkohol die Flasche nur 1.50 Mk.
Allein echt in der Parfümerie -Hand¬
lung von W. Sulzbach, Hoffrrseur,
Bärenstraße 4.

Damen-
Orchester im Hotel Erbprinz

Mp * Mauritiuspi -ch --WW
müssen Sie hören!

Kohle«.
Empfehle alle Sorten Nußkohlen

aus besten Ruhr -Zechen, sowie Uns
Briketts zu billigsten Preisen.

Kohlen-KonsafflJ. dauert
Hirschgraben 5, 1 r.

MW«
Kohlenhandlung

L. Weingärtner
Schulgasse 2.

Nur noch kurze Zeit!
garantiert rein,
prima Qualität,
bei Abnahme
von 10 Pfd.

Pfd. 2.80 Ü W . 2 JO
bei Abnahme von 5 Psd. ä Pfd . 2.70

Halft« hiiRiiitiBs,
Hüfnergasse 1. — Fernspr . 4205.

iM.r
frisch ein- j
getroffen |

HoHäad. Kaffee- n. Butterhaas
Kirchgasfe 5. — Fernruf 4224.

La. 120 3tr. heu.
gut gemacht, teils Wiesenheu, teils
Drieschheu, gebunden, zum Preise
von 7,35 Mk. pro 50 kg bis ab irgend
einer Westerwald-Station . Lieferbar
gegen Netto-Kasse sofort nach Ein¬
treffen des bestellten Waggons . An¬
gebote sind zu richten unter A. 23
an den Tagbl.-Verlag . 86

Dis jrlückliche Gebart eines Töchterchens
•eigen hocherfreut an

Bruno iänicke
und Frau Marie , geb . Schulze.

Boston , Wiesbaden , d. 21. 12. 15.
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3 Zimmer.

Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.»
^ Wohn. s. od. spät.„ Näh. P . 89601
Sedanstraße 5 3 g . u^ K. sof. 2731
Sedanst r. 8 3- Zim.-W., sofort 2570
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.
_ _»n Mittelbau zu vcrun _ B 9635
Scerobenstr . 11, § ., L-Z.-Mohn. fof.
__ober svater m  v . N. Vdb. 2.  847
Steingaffe 6. 1, 3 Zimmer m. Basti,

Küche,, sonstigem Zubehör, zum
i.  Avrrl zu vermieten ._ 267

Eteinaaffe 14 3 Zim., Küche u. Zub.
„Nähere s Hinterhaus Pa rt ._ 2571
Stiftftrape 3,__1, Jd ). gr^ 3-Z.-W. fof.
Taunnsstraße 64. Gth.. schöne 3-Z.-
„Wohn . mit Zub. auf 1. Avril. 114
Walramstr . 7. Vd hi73-Z.-W. NLHf'l.
Walramstraße 9 3 Zim7 u. Küche, im

S eitenb. 1 St . Näh. Vdh. P . BS62
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

neu herger., 420 Mk., f Näh. P.
Walramstraße 22, Vdh., emetagia.

8-Z.-Wohn. mit Zubeh. a. 1. Avril
bi llig zu vcrm. Näh. 2 Et ._ B46

Walramstraße 32, Frtsp ., 3-Zim.-W.
Näh, das,  u . Wellri tzstr. 57. B S87

Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , V. 2,
8-Zim.-Wobn. mit allem Zubehör

_ auf 1, Avr il 1916 zu verm. 115
Wcbergasse 16 3 Z.. Küche, Kam. u.

Zub., auf 1. Avril . 500 M.  216
Webergaffe 50, Hth., 8-Zim.-Wohn.
Wcilstr. 4. 1, 3 gr. Znffl, K., Msd. ü.

Zub.. sof N. das. oder^Nerotal 17.
Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim., Küche. Ms.
_u . 8u6 .__5fäl). Nr. 11, 1. 2914
We!lstraße„ 22.„ P ., 8-Z.-Wohn. 53
Wei ßenbürg str. 4 3 -Z.-W. Näh. 1 r.
Weißenburgstr. 10, H., 3-Z.-W., sof.
Wellritzstraße 20 3 Z. m'. K. u. Gas.
„Vdh ., auf 1. April. Näh. 1 r. B485
Wellritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu-
„behör ^zu^ verm _̂ Näh.^Part ._ 2836
Wcllritzftraße 46, Htb. 1, 3 Z. u. K.

aus 1. April. N. Htĥ P . lks. 70
Well ritzstraße 53 3-Zim.-Wohn. z. v.
Westendsträße 1 3 Zimmer u. Küche

ohne Mansarde , 440 Mk. B574
Westendstraße 8TS ., 3-Z.-W. u. .C

evt. Werkstatt. Näh. Vdh. 1. B262
Westcndstr. 10, Mtb. Part ., 3 gr. Z.
_u . K. per sof. Näh. Vdh. 1. 8577
Westendsträße 15, Ltb .. 3-Z.-W. sof

Näh. Luis enstraße 19. P art . 2716
Westendstr. 18, Hth., 3-Z.-W. zu vm.

Näh. Hth. 1 re chts._ _ B 288
Westendsträße 23 3-Zim.-W. BH6
Wellendstraße 37 schöne 3-Zimmer-

Wobnung billig zu verm. 137
- - - - - - » ML ML -W.

B698
Westendstraße 39, r .
_zu beim. Näh. Part , l.
Wiltzelminenstr. 37 frdl. Tiefp.-W..
_3 Z., K., b., s. o. sp. Tel. 10 21. 2139
Wörthstroüe 5, , 1. 3-Zimmer -Wodn.
_mit Balkon sofort zu verm. 2580
Wörthstratze 22. 2 St ., g. 3-Zim.-

Wohn. zu vm. Näh. Part , l. 43
Wörthstrahe 24, Vdh.. schöne 3-Z.-

Wohnung zu ni 1. Avril. 89 52
Vorkstraße 7, vth .. sch. 3-Z.-W., mit

od. o. Maus., auf Avril . N. B. 1 r.
Borkstr. 11. 3, 3-.Z.-W., 2 B.. k. u. w.

W.. Zub. N. Schwalb. Str . 23. P.
Borkstraße 15, Mtb.. 8 Z. u. K." 8127
Zimincrmannstraße 5 8-Z.-Wohn. n.
_1 . Avril , 2. St ., zu v._ Näh. Part.
Zimmermannstr . 6 3 'Zrm., K., Balk.
Zimniermannstr . 10. 1 u. 2. sch. 3-Z.-

Wohn, mit Zub. zu v.  8156
3-Zimmer -Wohnung, auch für Büro,

Südvicrtel , zu verm. Näh. Moritz¬
straffe 56, Zigarrcn -Handlung.

4 Zimmer._
Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas , Elektr. usw.,
weg zugsh. zu v. N. 1. St . r. 2581

Vlücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.
Näh, bei Menk, Laders _ 8 283

Gr . Burg str. 17. 2, 4-Zim.-W. 2587
Kl. Burgstr . 5, 2, 4-Z.-W. Nähst1. 6
Bülowstr. 3, hübsche sonnige 4-Zim.-

Wohnungen , Part .. 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et. I.

Eoulmstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W. >'of.
od. spät. Näh, das, von 3—5. 2589

;, P .. 4-Z.-W., Ist Apr.Tö, 2. Stock, schöne

Advlntraße 5. l . St ., schöne 4-Zim -
Wohn, per sof od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Hau?-

_Meist er. _2582
Albrcchtstraße 2 4-Z.-W. auf Apr il.
Älbrechtstr. 10, 1. sch. 4-Z.-W. m. Ab.

sof. od. sp. Näh. 3, Rehwinkef 215
Albreck-tstraße 12. 2. schönHZ .-W.,Bad, Balkon. Avril. N. Lad. 218
Albrcckitstraßc 36, 1 St., 4-Zim.-W.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstraße 39._ 2584

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingeni
straffe 2s. 2. St .. 4-Zimmer -Wobu
sof oder später zu verm. 25 85

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W..
mit reicht. Zubeh. auf sof od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckring 2, 1 St. _B 9646

Bertramstr . 20, Vdb. P ., 4 Z., Zub.
Näh, bei Frau Glaser , Mtb. 120

Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn.,
2 Balk., weazugshalber zu verm.
Näheres 2. St . rechts. 2924

Bismarckr. 6, V. od. 1, herrsch. 4-Z.-
. 23., el . in^Bür ., auf 1. 4. Näh. das.
Bismarckring 21. 2 St ., sch. 4-Z.-W.

»i. Zub. auf  April . N. 3 r. 812837
Bismarckring 26,2 l., 4 Zim. N. 1 l.
Bisinarckr. 37, 1, 4-Z.-W. m. r. Zub.
, auf l . 4. 16. Näh. 2 l, 815348
Blüch-rvlatz 4 4-Z.-Wohn.. 2 Manf,
_f reie sonnige Lage, groffe Rä ume.
Blüchcrxlatz 6, 1, Sonnen,' .. 4-Z.-W.
^ u. rei cht. Zub. Näh. P . lks. 8139
Bliicherstr. 13, 1. Ecke Scharnhorststr .,

mod. 4-Zim.-Wohn. Näh. 1 r.
Blückerstr., 15. 3. sck. ar . <-Z.-WohnI
Blücherstraße 17 schöne 4-Z.-Wohn.

mit 2 Manf u. 2 Kell.. Vdh. Bart,
rechts u. 1 St . links, Preis 680 u.
700 Mk., zu v. Anzuseh. vorm. N.
Helenenstr . 6, 2, Schwerdel . 132

Tombachtal 38, Part ., 4-Z.-W., mit
Garten , auf Avril . 650 Mk. Näb.
nur Hellmundstraffe 2, 1 lks. 108

Dotzheimer̂ Str ^ lst,2, 4 Z. u. Zb. 2460
Dotzb. Str . 52. 1. s» . 4-Z.-Wohn. z.

1. 4. 1916. N. daf2  l . „ 815472
Dotzheimer Str . 54 gr. 4-Zim.-Wohn.

Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l. 814139
Dotzheimer Str . 96, 1. sch. 4-Zst-Wi

auf 1. April zu v. Näh, das. 166
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn,,

große Diele . Gas u. Elektr., aus
sof oder später zu verm. 8 9649

Dreiwciden str. 8,
Ellenbogenpaffe - - , —

Helle 4-Zimmer -Wohnung, Gas,
elektr. Licht, sof. oder spät. Näh.
im Laden A. §>. Linnenkohl . _

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. mit gr.
_ vergiß Balkon. N. P . links, v. 3—6.
Emser Straße 10 4-Z.-Wohnungen

sof u. sv. Näh. Pari ., Wehgandt,
Emser Straße 32, P ., schöne 4-Z.-
_Wohn .^ nitLub , auf  1 . ApM 260
Emser Str . 47, Gth., 4 Zim, m. reich!.

Zub. an eine rub , Fam. sof. 2759
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W, N. 1 r.
Frankcnstraßc 25, am Ring, 2. St .,
_sch. neuherger . 4-Z.-Wohn. 2866
Friedrichstraße 8, Vdb. 3, 4-Z.-W.

auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Sinterbau . ^ 82

Fried 'ück' str. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohn
sofort od, später zu verm, 2595

Georg-Angnststr. 4, 2. 4-Z.-W. auf
1. 4, 1916. Näh. Part , lks, 2015

Gneisenaustr . 13 gr. 4-Z.-W., 3. 660.
Mbenstr . o schöne 4-Zim.-Wohnung,

1. Etaqest sof. od. 1. April. 815629
Gäben,'tr . 12. 1 l.. 4-Z -W.. Bad. Gas
_ u, Elektr., kein Hth. Näh, das. 2596
(9äbenstr.,167scböne '4L .-W. auf sof
Ololdgaffe 15, 1, schöne Dachw., 4 Z.

u. K„ 1. April , Preis 280 Mk. _
Gustav-Ädolsstraüe 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn.̂ zu verm. ^ 2597
Giistav-Adolfstr. 15,1 . sch. 4-Z.-W. m.

Bad z. 1. Avril . N. das, u. P . 2885
Hartingstr . 13. Ecke, sch. gr. sonnioe
_4 -Z.-Wohn., neu Hergericht. 2835
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werk stätte, sof od. späh_ 2598
Helenenstraße 29, 2. St ., schöne4-Z.-

Wohnung zu vermieten.  8 606
Hcllmundstr. 12, 1, 4 Zim.. Kucke.
_ Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lad. 2599
Hcllmundstratze 53 schöne 4-Zim.-W.
_z u v. Näh. Ae br. Schmitt . 863
Hellmundstraße 58, 2, 4-Zim.-Wobn.

aus 1. Avril zu vermieten. Näh.
daselbst Marx._ 280

Herberstr. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Herderstraße 15 4 Zimmer , Kücke

u , Zubehör. Näh. im Laden. 2601
Herderstr. 17 sch. 4-Z.-Wst N. P . 2810
Herderstraße 19, 8. Et., 4 Zim. nebst

reichl. Zub eh. Näb. La den. _ 150
Herrngartenstraße 13, 3. Geschoß,

4- ob. 5-Z.-W. Näh. Erdgcsch. 266
Herrngartenstr . 19, 2, sch. 4-Z,-Wahn,

auf 1. April zu verm. Näb. da,' ,
od. Kaiscr-Friedr .-Ring 74, P . 93

Kobnstr. 30 sch. 4-Zi-W. Näh. P . 201
Jahnstraße 32. 3. scköne 4-Z.-W. s.

zu ve rm. Näh. Kreidelstr. 7.  2863
Kaiser-Friebr .-Ring 8. 3. St ., 4-Zim,-

Wohnun§„ aui , 1^ April._ 2553
Kailcr -Friedrich-Ming 12, 2 Etage.

4-Zim.-Wohn. sof. od, spat, 89654
Karlstr . 4, 2. 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, 1, April 1916 zu ver-
mi eten. Näheres 1. Stock. _ 2939

Karlstr . 20, i ust 2. 4 Z.. Bad . Gas,
elektr. Licht, z. 1. 4. 16. Nah. K.-

^ Frdr .-Rg^ 88. Lad. Del.̂ .4683. 2937
Karl str. 37 4-Z.-W. sof o. sp. 813759
Keller str. 11, 1. sch, 4-Z.-W, N, Nr , 13,
Keller,'traße 13, 1, sch. 4-Zim.-W. 90
KirchgaffOl ^ Lsch . 4-Z,-W, ,2823
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., voll,!, neu

herger., Gas , elektr. L. Näh.̂ . 2799
Körnerstr . 2, 1. St .. 4-Z.-W., Balk..

Bad, el. L. u. Zub. fof. ob. später
zu derm. Näh. Hth., bei Giller.

Körnerstr 5, 1. 4-Zim.-W mit Zub
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r. 2697

Lahnstraße 4 schöne4-Zim.-Wvhnung
mit allem Zubehör auf 1. Avril
1916. Zu erfr . Part ., Lad. 8148 16

Lehrstraße 21 4-Zim. -Wohnuna ._ 79
Lorelcyrina 11. 1, mod. 4-Z.-W. »er

1. 4. 1916._ 9iäf>. bai. P . st 814901
Lurembnrgstr . 2 zwei schöne 4-Zim.-

Wohnungen mit reichl. Zubehör
_sofort oder später zu verm. 2788
Mauergalie 8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,

neu hergerrchtet, auf gleich oder
1. Av ril zu  vermieten . 21

Oranicnstr . 13, Ecke Adelheidstraße.
1. St,, 4-Zim.-Wohn. auf 1. April
zu verm, Anzus. von 10—11 u.
4- 5 Mir . 286

Mikbelsberg 12, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf sof zu verm. (geeign.
für Gew.f Näh, das. Laden. 2783

Mickelsbera 12, 3. kl, 4-Zim,-Wobn.
sof od. später zu verm. Näheres

„daselbs t im  Laben ^ _ 2782
Moritzsträße 31 Part .-Wohn., 4 event.

6 Zim , Küche, Bad . mehr. Neben¬
räume , auch für Geschäftsbetrieb
geeignet, zu vermieten. Näheres
bei Rapp, daselbst. _ 249

Miillerstr . 10 Part .-W„ 4 Z. u. Zb.
1. April zu vm. Zu erfr . Roder-

_straße 42, 1, 10—4, b. C. Rcnker. 4
Nerostraße 17. 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2.  Stock . 2609
Nerostr. 27. 2. sch.- 4-Z.-W. ßf 2,l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r . Zub., gl. o. sp. N. 1.

Oranienstraße 55, Vdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad . 2 Msd.<
1 Keller, preiswert auf sofort oder
später zu verm. Näh. hei Sürig,

„Part ., o. Mauritiusstr . 7,JJ3. 8353
Philippsbergstr . 17/19 schöne 4-Zim.-

Wohnung sofort oder 1. April zu
„verm ._ Näheres 2 Tr . rechts. 182
Plnlivpsbergstr . 29 4-Z.-W. s. o. Apr.

Näh, bei Becker, 2 St .̂ Bes.,11 —4.
Philivvsbcrgstraße 3V, 2 l., 4-Z.-W.,

Part ., mit schö ner Aussicht. 8275
Ecke Platter - und Klinger -Straße,

in freier Lage, schöne 4-Z.-Wohn„
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näb.
Klingerstra ße 1, P art , rechts. 27

Nkeingauer Straße 8 4-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr., auf sofort od.
später zu verm. Näh.  Part , links.

Rheinstr . 101 4 Z., gr. Balk., alles
Zub eh., 1. u. 3. S to ck, zu verm. „

Nöderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-
Wohn. mit Zubeh. s. od. sp. 2615

Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.
Bad, Elektr,, aus 1. April zu vm.
Besichtig. Dienstags u. Frett . 129

Röderstr. 45, 2. S . v. d. Tnunusitr ..
1. St ., 4 Z.. Zub. N.  P . r . , 76

Nlidesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.»
Wohn, auf sof. od̂ später. 8 9656

RKdrSH. Str . 36. P ., 4-Z.-W. 1. 4.  231
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim .-W.

zu vm. Näh. Blücherpl. 6, P . 8350
Scharnhorststr. 32 gr. mod. 4-Z.-W.
Scharnborftstraße 48. 1, 4 Zim. mit

Zubeh., Bad. Koblenaufzug, soff
oder auf 1. Avril zu verm. N>' h.

_ bei Schaffer . Erdgeschoß. 257
Schiersteiner Str 1 4-Zim -Wohn.,

2 St . hock auf sofort od r ivä er
zu vm. Näb. daß u 3 St . , 2616

Schiersteiner Straße 9 brrrfcfioftficlie
4-Zimmer -Aohnung zu vm. 2617

Sckulbera 6. 1 St ., 4- 5-Z.-Wobn.,
Gas . Eleltr ., Preis 750- 850 Ml.
Näheres 3. Stock. _ 45

Schulberg 27, 2, 4 Z. u. K. a. Avril
zu vm., freie Lage, 600 Mk. 155

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.-
_Wohn , per sofort zu verm ,̂,8 9658
Schwalb. Str . 71. Bäck., sch. 4-Z.-W.

mit Zub. auf 1. April zu,v . 112
Sedänplatz 7, 1, mod. sonn. 4-Zint .-

W. ans 1. Avril. N. P . l. 815333
Seerobenstr. 31 mod. neu hcrg., je 2

4-Z.̂ W.,„ Halfcit. der^ 'lektr._ 197
Walramst r. 13 4-Z.-W., Zub.. 1. 4.
Wagenrannstr. 31 4 Z . u. Zub.  300
Walramstr . 32, 1, 4-Z.-Wohn. Näb.

das, u.  Wellritzstr . 57, 1. 813487
Waterloostr. 6, 1. St ., mod. 4-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Leibl,u .^Luisenstraße 19, P . 8 382

Webergaffe 56 Frontsvitz-Wohnung.
4 Zim., Kücke, Preis 429 Mk., auf

„glmch oder später zu ver m.  272
Wellritzstraße 11' 4 Z. u. Zub.. sonn.,

gef fr . Auss., 720 Mk.. Avr. N. P.
Westendsträße 12, 1. St ., 4-Zimmcr-

Wohn. auf 1. 4. 16 zu verm. Näb.
Part . L, bei Kiesel._ 233

Westendsträße. Ecke Noonstraße 12,
gr . 4-Z.-Wobn. mit Zubehör zu v.

Wielandstr. 25, Ist St .. 4-Z.-W. gl.
od. später. Näh. Hth.  1 . St . _

W nkeler Str 8 4 Z.. 1 K.. Bad.
2 K.,̂ uf sofort,od^ spätcr . 2621

Wörlhstr, 22̂ V.̂ .. sck. g. 4-Z.-W. 273
Wörthstraße 28. Ecke Adelheidstraße.

4-Ztm.-Wohn. Näh. P . r._ 131
Borkstr. 6 sehr sckön» 4-Z.-W. n . d.

Ring , sof o. sp. Kaesebier. 89660
Borkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 815235
Borkstr. 1Z sck. 4-Z.-W. bill. Näh. b.
„Christ,od . Blückerstr̂ 42.  1 St . I.

Borkstraße 14 scköne 4-Z.-Wohn. zn
verm. ^ läh . Part , rechts. _ 870

Borkstraße 33, 2, schöne 4-Z.-Wobn.
sofort oder später. Preis 650 M.

_ Näh. Hausverwalter , Part . 8461
l -ZIm.-W. m. Zentralheiz ., Part, , el.

Licht usw., auf sofort od. später zu
vm. N. Winkeler Str . 3,  3 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn, mit Zubeh. auf
toi. N. Wörthstratze 14, Lad. 2623

5 Zimmer.

Adclheidstr. 12, P ., 5-Zim.-Wohn. auf
1. April . Näh. Hth. J, _ _ 2834

Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et ..
5 Zstu. Zub., 1. 4. N. Laden. 106

Adclheidstr. 26, 1, 5 Zim., neu hcrg..
Bad, Balk., elektr. Lickt. 3 Mans .,

„2 5kell..̂ mitLlachl . 2. St . 2877
Adelheidstraße 37, 1, 5-Zim.-Wohn..

neu zeitl. er nger., zu April z. v. 243
Adelheidstr. 57. 1. Süds ., 5 Zim . ü.

Zub., auf Ap ril zu verm. , 2931
Adclheidstr. 86. 1, 5 Zi'm. u, Zubeh.,

2 M .. 2 Kell., Bad. a. April . Näh.
das, u. Luisenstraße 19, P . 8  882

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
im Speditionsbüro ._ 2625

Älbrechtstrahc 31 ich. 5-, a. 4-Z.-W..
,mit,Msd „ 1. St. , auf 1. Avril . 73

An dstNingkirckc9, 1, hrsch. 5-Z.-W.
Bismarckring 2. 3. schöne 5-Zimmer-

Wohn., mit Badezim.. Zentral-
Warmwafferbeiz., u. allen modern.
Einrichtungen , auf 1. Avril zu v.
Näh, daselbst 1 St . links.  859

Dotzheimer Straße 10. 1. Et ., 5 Zim.
_ mit Zubeh. per,l ^ April._ 2872
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Balk.,
_ 1. April zu vm. ^ >!äh. Hth. P . 20
Dotzheimer Str . 15, 1, große 5-Zim.-

Wohu. u. Zubeh.. Balkon. Garten¬
benutzung auf 1. Aprih z. v. 2871

Dotzheimer Str . 18 5 Z.. n . herg.. sof
Dotzheimer Str 4l>, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf

_ sofort oder später zu verm. , B192
Geisbergsir . 2, 1, 5—6 Zim., Küche u.

Zubeh.. elektr. Licht, Zentralheiz .,
sofort oder später zu verm. Näh.
Haas , Taunusstraße 13, 1._ 2462

Goethestr. 11, nächst Hauvtb., herrsch.
5-Z.-W. m. Zub., el. L., Gas , auf
1. Avril oder früher zu vcrm.  84

Goethestr. 15. 2, gr. 5-Z -W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 2631

Goethcstraße 20 geraum . 5-Z.-Wohn.
ll . oder 3. Stockt preiswert auf

„ 1. April zu Vermietern_ 104
Goethestraße 25 2 Etaoen , Sonnen¬

seite, 1 u. 3, je 5 Zimmer , Bad,
Balkon, sogleich oder später zu v.
Näh. Lion u.„ Cie>. Bahnhof str. 8.

Goethestraße 26, 2. Stock, 6 Zinn u.
Zubehör , aur 1. April zu v. Nab.
dal, u. Möhringstraße 13. _lOo

Gnst av-Adolf str. 9 5 -Z.-W.. 800 Mk.
Häfnergaste 5, 1, 5-Zim.-Wohn. auf
_1 . 4.,Iß zu v.̂ liäb- Saltlerlad . 2890
Hellmundstraße 58, P -, a. d. Emser

Straße , 5 Z. u. K.. per 1. April.
Preis 700 TOi, JTC. das, Marx . 176

Herderstraße 2, 1, sch. mod. 5-Zim.-
Wohn. zu verirn_ Näh. 2 « t. 229

Herrngartenstr . 4, 1, 5-Zim.-W. mit
Bad, elektr. Licht. Näh. 2 St . 282?

Hecrns - '-ienstr 9. 2 ick 5-Z -W. in
Zb. sof od. später. Anzuf 11—1.
Näb Eigent . Htn. das. ,2393

Jahn str. 1. 2. nahe d. Rheinstr . u.
w'cftr . 5 Z.. Zub., Sonnenf . Avr.

Jahnstr . 42, 2. 5-Zim.-Wohn. u. Zub.
aus Avril . Näh. Part . , „

Kaiser-Friedrich-Ring 16, 3, modern
einner . 5-Zin ' .-Wobn. mit reichl'ck
Zub. auf Avril . Näh. Hausües.-

„Verein, „ Tcl . 439 u. 6282.  2774
Kaiser-Friedrick-Ning,32 , 1 r .. herr-

fckaftl. 5-Z.-W,.,gleich od.,sv .,2389
K.-Fr .-R. 60,3 L, herrsch. 5-Z.-W., 1. 4.

Näh. das. 2 u. Rüdesh. Str . 29, 2.
Kavellrnstr . 3. Erdgeschoß, 5 Zimmer,

Küche u. Zubehör auf lotort oder
später zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag , vorm. 11—1 Uhr. Nah.

_Dambachtal „ 28, 1. 18
Kirchgaffe"5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-

behör auf sofort oder spater. 2Go5
Kirchgaffe 7 sch. 5- od. 8-Zim.-Wohn.

1. Avril zu bermietem

Vismarckrina 9. 1. Stock 5 Zimmer
aus fof. od. svät. zu verm. 8 9663

Bismarckring 16 sck. 57Z.-W., 1 Stst
zum 1. 4. 16. Näh. 3 St . r . 8250

Bismarckring 18, P „ sck. 6-Zim -W.
mit reichl. Zube hör. Näh.  1 . Et . t.

Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.
s. od. sp. Näh, b. Gaiser . 8 9664

Dambackital10, Vdh. 1. Oberg.. 5 Z..
Bad, Warn,waffcr -Einr „ Balkon u.
Zub.. auf soi. od. später. Näh. bei
C. Philipp !, Dambachtal 12, 1. 2620

Klarenthaler Straße 2 icköne 5-Z.-
Wohn. sof oder spater zu v. 2K7

Klarenthaler Str ., 5, P .. 5-Z .-Wobn.
zu verm. Nah, rm 1. St . r.  8 9667

Klopstickstraße 11. 2. Stock, herrsch.
6-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,

, sof od. später. Näh. P . r.  2381
Klopstsckstraße 21. 1. Etage, schöne

6-Zim.-Wohn. mit allem Zuoehor
u. Zentralheiz . auf sofort od. svät.

„zu verm,_ Näh.„ Part ._ 2638
Lnhnstraßc 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.

Näh. Herderstra ße 17, B. ,264
Mnrktvlatz 7 neu bergerichtete b-Zim.-

Wohn., 1. u . 2.  Etage , mit Zubeh..
sofort od später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichligt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 32. _ _ 8 341

Marktitr . 13, 2,  5 Zim. u. Zub., auch
pass, für Arzt , zu verm,_ 2758

Moritzstr. 38, 1. Et ., 5 Zim.. Bad u.
*Stt&„Jt . Avril od. sp. Näh. P .„ 208

Moritzßtaßc 44 5-Z.-W., auf Apr. 39
Moritzstraße 46, 2,  5 Z., Bad, Zub..

auf 1. Ap ril od. spät. Nah. 1. St.
Müll -rsjrä 'ie 5, 2 St ., 5 Zim., Bad.
, Küche mw.̂ aus 8 April 1916. 2642
Müllerstr , 8, 2  sch , 5-Z.-W.. i . Avr.
Müllerstraße 10 der 2. St ., 5 Zim. u.

Zub . auf 1. Avril zu verm. Zu
erfragen Röderstraße 42. 1. Stock,
von 10—4 Uhr,  bei C. Renker. 17

Billa Neuberg 2, Hockv. od. 2. Stock
gr. herrsch. 5-Z.-W. für gleich od.
spät, billig zn vm. Näh. 2 Tr . 2643

N-ubauerstraße 3 ivord. Dambacktall
zwei 5-Zim .-Wühnungen u. Zubeh.
(auch für PenstonSzweckei zum
1. April 1916 zu v. R. 2. St . 2429

Niederwaldstraße 4, 1, herrsch. 5-Z.-
„Mohm auf Avril zu verm. _ 40
Riederwaldstraßc 9, 2. u. 3. St . lks,,

je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1. April „ zu verm.
Näheres beim Hausm eister. 2612

Ni-'derwaldstr . 9. 2 r.. 5-Z.-W. mit
5!ub. N. b. HausmsL _ 28o6

Nik- lasstr . 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5,Z.
Zubeh sof. oder spät, zu v. Nah.
Karl Kock. Luisenstr . 15, 1. 2644

Nikolnsstr. 41. Hochv.. ist eine schöne
Wohnung von 5 ZiM., Kucke, Bad,
große Veranda u. Zubehör zu
verm._ Nähere s daselbst. 2922

Dlanienstroßc 45, 1, ar . 5-Z.-Wokm
sof. nh. f»._gu bra. Nah. 3 r. 262

Oranienstraße 82, 2. 5-Z.-W.. 1, 4,
PhilipvSbcrgstra '-e 29 5-Zim.-W. soi.

od. svät. ^ läh . bm Becker. 2. Stock,
Ranenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-
, Wohn. m., a. Zub. zu^ m.̂ Nah. P.
Rauentbaler Str . 20. 1, neu herger,
„herrs ch. 5-Z.-W., Zentralh ._ 290d
Rbeingauer Straße 15, Part ., 5 Z..

ciüche. Bad , 2 Mansarden , Vre's
850 Mk., auf sofort oder 1. April

„zu verm. Näh, bei Sa rtmann . _
Rbeinftr . 56. Ecke Oranienstr .. 2. St .,

schöne 5-Zim.-Wohn. mit ^Zubeh.
auf 1. Avril 1916 zu verm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr. außer Sonn¬
tags , sowie Kirchgaffe 40, in der
CHi?efaT-v/tvtSTifrrrt

Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, ^ sofort
oder später zu verm. Nah. Ka>ser-
Friedrich-Ring 56._8 378

Rheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Web, Wörthstra tze 12, 1 St . -.648

Rheinstr. 106, 1. sch. 5-Z.-Wvhn . mit
Zubehör aus 1. Avril zu verm.
Näheres daselbst 2. St ock. 8  o94

Rheinstr. 113 5-LW . mit B., 2 K..
„ 2 Mf .̂ iuch geteilf „ l .,4 .„ N. 1 St.
Rheinstr. 117 5-Zim.-W., ,Süds . 5
Rheinstraße 121 schöne Part .-Wohn-,

5 Zim. mit all. Zub., m ruh . Haine
zu v. N. 2. St . Fernspr . 1968. 247

Röderstr. 40. I.  Et .. 5 Z . Zub Balk .
„ gl. od. spät,,zu w,Nah ^ 2. St . 2650
Rüdetzheimer Str . 6, 1, Herrschaft!.

5-Zim.-W. mit Zub.. Gas , elektr.
Lickt auf 1. 7. od. später zu verm.
Näheres daselbst oder Adelheid-

_straße 65, Gäbet. _ __ __ 287
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb.. Zentralh ., sof.
^od7fftzät^ z7v .̂ rah.,LroM ^ „ 8378
Nüdesheimer Str . 29, 2 r„ eleg. 5-Z.-Wohn. rof. o. sv. N. das. 81 5466
'Rndcsheimcr Str . 31, 1. Sonnenseite,

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof  od . spat.
Rüde sb. Str . 33. Sv .. 5~gTu . Zb. 2652
Scheffelstr. 9 eleg. WIm .-Wohn. nnt

all. Komrori. Nah. Part ._ 2810
S » enkendorfstr. 5 herrsch. S-Zim .-BT
„m . .Zentralheiz., 1. 4. 16._ 2372
Süilicktcrstraßc 9, 1, schöne sonnige

5-Zimmer-Wohnung zu verm,_ ^
Schlick,terstr. 11, Hockp.. 5-Z.-W. mit

Bad perAvril . N̂äh.  2 St . 2908
Schlickterstr. 18, 3,1 . H. v. Adolfsall ..

5 Z., Gas , el. L., r. Zb., 1. 4. 16.
Stiststraße 2 scköne 5—6-Z.-W. mit

Znb.. Erdgesch.. auf 1. Slpril zu v.
Näh, da selbst  im 3. Stock. „ 161

Stiftstr . 20, 1. 5-Z.-W. sof. Näh7 Lad.
Taunusstr . 69. 2. La Rosidre. scköne

5-Zim.-Wohn. nebst Zubeh. 2907
Wallnfer Straße ' 1, Südseite , 2. u.

з. Obergeschoß, je eine 5-Zrmmer-
Wohn., der Neuzeit entspr . ausgc-
stattet , aus sof od. 1. April zu vm.
Näh, das. 1. Obergeschoß rechts. 2.7,8

Waterloostraße 6. 2. mod. b-Zim .-
Wohn. Näheres daselbst bei Leckl
и. Luisenstraße 19, Part . 8 382

Webcrqaffc 8 Arzt-Wohn. von 5J .,
Kücheu. Zubeh. sof od. spat. Alles

_Näh , das, u. Par kstraße 10._ 2654
Weißenburgstr. 5 sch. 6-Z.-W. «um

1. Avril 16. N. Nr . 3, P . r . 2714
Wielandstr. 5, 1. 5 Zim., Küchel Bad.
_Z entralheiz., sof oder sp ater . 2655
Wilhclminenstraße 1 lvord. Nerotal ) ,

Etagenvilla . 1. Stock, schone mod.
5-Zim.-Wvhn. mit Zubehör aus
1. April zu verm. Nah. daselbst
1. Erdaesw.. Hausme ister.  815643

Wilbelminenstraße 5. 2. a. Nerotak',
Nähe Haltestelle Kriegerdenkmal,
schöne5-Zim.-Wohn. m,t Badezim.
u Zubehör auf 1. Avril zu verm.;
ev. können im 3. Oberg . 2 abge¬
schloffene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelmmenstraße 3, bei

^ Engelmann ._ B 15740
Wilhelminenstrl 37 lVillai , p. Wald,

pracktv 5-Z.-W., Hp. s- 1- u 2 s
N. Bicrst.,Str . ^ .„ 5L_1021._ 26o6

Wörthstraße 17, 1, 5-Zim .-Wohn. soi.
oder sp äter . Näh. Laden. _ F 378

Wörthstraße 24, % scköne 5-Z -̂W. u.
Zub. zum  1 . Avril  zu v. N. das.

Zietenring 13, Part ., 5-Zinn -Wohn.,
mit Veranda u. daranit . Mädchen¬
zimmer zu v. Näh. 1. Et . l. 271r>

Hoibherrsiliaftl. 6-Zim.-W., Sochp.,
mit elektr. Lickt u. Zentralheiz . z.
1 4 16 für 1400 Mk. : schöne freie
Lage- Nah. Kais.-Fr .-Ning, 2 Mm.
t,. dfhtfir  w TonW -Vk . T>a

_ 6 Zimmer. _
Adelheidstr. 72. 1^ 6-Zim .-W., Bad,
_Zub ., sof od. spät. Nah. P .„ 277
Adolfs-iliec '8, 1, 6 Zim. einschl. Bad,

gr. Erker, elektr. Lickt, auf 1. A.
zu vermieten. Anzusehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. Part ._ 270

Ad-lfSallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk.,
rei ckl. Zb.. s. od. sp. Nah. 2. 27o7

Adolssti aßc 8 6 Zim., Vdb. Erdgesch^
sof. od. spat. (Menges , Hth.) 2660

An der Rinqkirche 6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Sto ck. 2661

Bismarckr. 20 sch. 6-Z,m .-Wohn. fof.
od. sp.; el. Licht u. GaS. „ 8 9669

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-LW . zu
vm. N. Kai fer-Fr .-Rina 56. 8 378

Dotzheimer Str . 58, P „ nahe Kaiser-
Friedrich-Ring . herrsckaftl. 6-Zrm.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. sof. o. sv.
zu vm. Näh. Rheinstr. 106, 2. 2662

Emser Str . 36, 1, eleg. 6-Z.-W. aus
1. Avril. Näh. Zietenr . 3, 3 l. 2833

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel . 6450.

Kapcllenstr. 16 herrsch. 6-Zmf -Wvhn.
mit Zubehör auf 1. April zu verm.
Nähe res bei Werz, Gth. 1.

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermie ten. Ernst Neuser.  2756

Langgnffe 10, 2 St ., 6- od 8-Zim .-W..
Gesckäfts-Eta ge. Näh. KorF-Gesth.

Langgaffe 16, 2, sch. Wobn., 6 od. 7
Warniwafferheiz.. f. Arzt . Anwa ...
Bureaus geeign., s. o. sv zu vm.
Nähere? auch betr . Bestmtignng,
Nero tal 10, Hochp. (Tel . 678). 2663

Lilifenstraßk 24 moderne ff-.Zim-W.
_Näh . daselbst T apeten gesckäft. 2664
Luremburgvl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. ni. r.
„ Zub-, 1. 4. Näh. Bismarckr . 37, 2.
Moritzstr. 31, 3. sch. Wohn., 6 Zim..

reicht. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
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Wohirungen preisw. auf sof. zu vm.
—Nah Hausbesitzer-Verein._ F 381
Meroftrajjc 20, 2. St .. Wohnung von
—?_jv-tn.. Kü che u.  Zubehör zu denn.
Ncudorfkr Str . 3. 2 St . " sch. 6-ZiinH

Wohn. Mit reicht. Zubehör auf
I ^ Aprtl zu verm. Näh, daselbst.

Nengasse 24. 2. St ., 6-Zim.-Wohn7,
Bad. Elektr., nebst Zubehör zu
vertm. Rah . Part Ĥ Grether . 98

Oranienstr . 22,. 2. 6-Z.-W. auf fof.
Nah. Luisen,tr ake 19, Part . 2739

Oranienftr . 46, 2, herrsch. 6-Zim.-W.s
neu renov., Gas u. elektr. L. Kein
Hmterh . R.  Ora nienftr . 44, 1. 2882

Nheinstraße 47 schöne, ganz der Neu-
zert entsprechende 6-Zim.-Wohnung
auf 1. April zu vermieten, mit
U Preisermäßigung . Näh. daselbst

. rm Blu menladen. 288
Rheinstraftc 109. P .. 6Zim.-Wohn. zü

vm. Nah. Nheinstraße 197, Part.
N'chcsh. Str . 15. Erdg.. 6-Z.-W. soff
—od.̂ p. N. Kais.-Fr .-Ring 56. F 318
Scheffelstrafte 9 eleg. 6-Zim.-Wvhn.

mit  all . Komf ort . Näh. Part ^ 2338
Schi-rsteiner Str . 36' hcrrsch. 6 Ẑ .-Wd
^. m. Zcntralh ^ z. 1. 4, N. P . r ._ 2348
Wielandstr . 5 herrsch. 6-Z.-W.. Zen!

tralheiz ., 1. 4. 1916. ev. frü h. 2721
Wühelminenstr . 8 herrsch b-Zim.-W..

1. Et ., sof. Näh. 4. Etage. 2667

_ 7 Zimmer._
Ndeli ' ‘

DicnStag, 23 . Zamrar 1916. ■nt. 39.

. ^ - zu verm. Anzusehen
von 11— 12 und 3—5 Uhr. 179

Adolisallce 32. Part . od. 2. GUTctT,
Wart9 7—8-Zim .-Wohn. auf gleich
od. spater  zu vm. Näh. Part . 186

Dotzbeimer Str . 20 ist der 1. Stock,
bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör

-HAprilzu V̂ Näh. 2. St . F3'.8
Kaiser-Friedr .-Nina 73. Ecke Guten-

bergvlah, im 2. St ., hochherrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reicht. Zubch.
sof. od. später zu vm., gr. Räume,
vracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.

_ Baubüro od. neb.  Pa rt.  2726
Rheinltrage 77, 1. Stock, 7-Zimmer-

Wohnung mit reichlich. Zubehör.
Bad, Balkon, elektr. Licht, aus

_sof , od. spä ter . Näh. Part . 2842
Nheinstraße 90, 1. Hochherr,Hs

7 Z., Bad, Zub.. 2590 M.. 1. Avril
, od er früher  z u v. Nh. das. 2671
Schwalbacher Strafte 36, SMeeseiie.

T-Zim.-Wohn.. schön n. hell, große
Räume , 1. Etage alls. frei. Vor-
gar ten, ev. elektr. Li cht, sofort. 2673

nannnsstrnfte 34, 1. 7 Zimmer , mil
reich!. Zubehör, aus 1. April zu v.

das, bei W. Abler. 2. S t. 2932

8 Zimmer unv mehr._
Lorelepring 5 8-Z.-W. m. Zub. per

April. N. Kirchgasse 24,

.— eing. u
^krsanenaufzug , Zxntralheiz ., auf
1. April zu verm. Näh. Schwank,
Katser-F ri edrich-Ri na 52._ 2801

SAfsklstr . g dear lg . od. 11-Zim .-
Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2339

Läden  und Geschäftsräume.
.- e 33 sch. gr. Lad. m. Wohn.

aur 1. April zu verm._ 2957
Adolfstr. 1 gro ße Geschäft sr . fof. 2674
Adolsstraße 19 gr. Täp .-Werkst. zu

verm. Näh. Pdb. Bart . _ 165
Bleichstr. 20 Laden.  N .^ Ihrenladen.
Große Burgstr . 19, Ecke Mühlgassc,

wischenstock, sch. Helle Räume,:m
zuzu würozweckeubesonders geeignet)
bi ll. zu vm. Näb. Buchhanol._ 252

Dotzbei mer S tr . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzh cimer Str afte 83' Werkst. F37 8
Elrvilie r S tr. 4 89 Q mtr.  Lagerr . s)
Eltv. Str . 14 gr. Lad.' f/lGe sch. paff.
Emscr Straße 2 La den zu v. F378
Faulbruniiciistr . 3 Wkst. m. o. o. W.
Faulbrnnnenstrafte 10 Laden zu vm.

Näheres A. Le tsckert._ 2680

Rüdcsbeimcr Str . 22 sch. Helle Wrkst.
—od̂ Lagerr ., 1. Apr. N. Kümmel.
Scharnhorststrafte 17 schöne Werkst.,
_ auch Lag err ., auf 1. Avril._ 116
Wirgcmnnnstr. 31 La deix_gu_t>nt. 297
Walramstr . 5, 3 I., Lad. rn. 2-Z.-Ws
Wal ramstr . 12 Wkst. in cl. Kr. ch.,4, 16.
Walramstraße 21 Laden mit Wohn.

N. Dotzh. S tr. 72, Küll mer. H254
Wcbergnsse 46 Laden m. Ladenz. son

od. spät. Näh. Zigarrcnaesch. 2690
Wellritzstrafte 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder sväter zu vm.
Nah, bei Müller . 3. Stock. 2851

Ziuimeruiann str. 10 Wkst., ca. 50 gm
Eckladcn, bes. zu Ausstcll.-Zwccken

geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2,
Kondit., u. Luiscnstr. 19, P . 2733

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Karlstrafte 32, 1 r. , kl. Wohn., Hth.
Richlstr. 11 mehrere kl.>Wohnungen
_zu vm. Nah, bei Lotz, 2. St . F378
Schulgasse 5 kleine Dachwohn. 152

Friedrichstr. 27 Werkst, u.  Lagerr.
Gräbcustr . 9, Laden mit od. ohne

Einrichtung zu vermieten . 2840
Helcncnstraftc 25 gr. Laden mit gr.Lagerräumen billig abziia. 63
Hellmund str. 40 Eckläden M. 2-Z.-W
Hcllmuudstraße 43/45 Läden b. 2682

L. Becker, Große Bur gstr. 11. 6l)
Jahnstr . 36 Lagerr . o. Wkst/El . 2 r.
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für

Sp '-"^ im. od. jed. Geschäft paff.,
ev. gete ilt , z. vm. Näh. 1 r . 2986

Marktstrafte 13 kleiner Laden, neu
herger., bill. Näh. 1. Stock. 2743

Morivsträße 20 Laden mit 2-Zim.-
Wohnung zu vermiet en. 172

Nerostraße 43 schöner Laden, worin
13 Jahre ein Friseuraeschäft be¬
trieben wurde, mit 3 Zim., Küche
u. Zubehör, billig zu v. Das. sind
au ch 2 Mcmsardzim. zu vm. 2901

Dranienstrafte 48 Laden mit schönem
_Kell er sofort zu vermi eten.  FJ352
Otanienstrnße 48, Werkst, u. Sout ..

je 70 Qmtr ., zu v. N. 3. St . F853
Nheinstr. 70, Hth., als Lager, Atelier

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56, P . FL96

Wderstraü e 7 Laden zu vermieten.
Nömerberg 9/11 2 schöne große

Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps-
bergstraße 21, Hochparterre links,
bei Steiger . F354

Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 25 sch. 4-Z.-W. m.
Z.-H., 1. 4. N. Bertramstr . 19, P.

Bictstadter Höhe 26 gr. Herrschaft!.
c>-Zim.-Wohn., mit 1—4 Maas ., z.
1. 4., sowie Gth. mit 3 kl. Zim. u.
Küche. Anzuseh. 11—1 u . 2—4.

Bierstadter Höhe 58 2- u. 3-Zimmer-
Woün ung zu vermieten._

Schönbergstr. 2, Dovheim, Wiesbad.
Grenze, 2 sonn. Z., K., Speisek.,
Gas , Klos., Abschl., m. 22 M. N. P.

Grz . Dotzheim, Schönbergstr. 8, Halte.
stelle d. elektr. B., schöne 2-, 3-,

_ 4-Zim.-W., 1. Stock, for. od. LÜrril.
Wiesbad. Str ^ Ä . 1 Min . v.' d. End^

station d. Elektr. Dotzheim, 2 Z.,
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

S -nnenberg , Adolfstraße 5, Part .,
2 Z. u. Küche auf 1. April . Näh.
bei  Ge meind erechn er Traudt . F374

Sonnenbcrg , Adolfstrohe 9, 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Rah . Sckwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 2691

Sonnrnbera , Wiesbad. Str . 47, zwei
Wohn., 3 Z. u. Zub.. z. 1. April.

Bleich strafte 25, 1 r„  möbl . Zim. bill.
Blcichstr . 27, 3 r„ mobl. Zim . billig.
<.ücherstrafte 28, 1, s. Ärb. sch. Log.
Blüchcrstraße 30, 2. bei Rudorf , eleg.

mbl. W.- u. Schlafz., a. einz., sep.
Dclaspccstraftc 8, 2, 2 gut möblierte

Z imm er zu  vcr mieten.
Dotzh. Str . 39, P ., gut  möbl . Zim.
Trudenstr . 5, 1 l., sch.  mbl . Z im.  bill.
Hellmu ndstr. 42»  1 , möbl. Zim. bist
Hermannstr . 1, 2, schön  mbl , Z. bill.
Hcrmannstr . 9 Mans.  mit Bett
Karlstrafte 32, 1 r ., mbl. Ms., Kochgel.
Körnorstr. 8» 2 r., schön mäbl. Zim.
Luiscnstr. 16, Gth. 3, schön mbl. Z im.
Michelsberg 7, 2, bei Liebert , schön

möbliertes Zimmer sofort ober
^ später zu verm. Anzuieh.̂ 1—P.
Mori tzstr. 39, Hth. 2 l ., mö bl. Zim.
Oranienftr . 19, H. 1, schön mbl. Zim

Körnerstraß e 6 gr. heizb. leere  Mast
Markt str. 25, 1, Helle Ms. m. KokS
Nettelbcckstr. 20 l. Z. m. W. u. Kochb
Nieberwalbstr. 1 z. Moüeleinst. 2 Äk
Oranicnstra fte 35  heizbare Mansarde
Pkilippsbergstrafte 36 schön, h. 8m,

Fernsicht, cvt. mit Küche, per for
su vermieten. Näb. bei Sieger .

Nheinstraß e 117. 2 I. 8 ., 4.. Ä

Oranie nstr. 22,  3 l., gut möbl. Zim.
Röberstr , 10 möbl. he izb. Mansarde.
Scharnhorststr . 9, 1, sch, möbl. Zim.
Schicrstcincr S tr . 13, Hochp., m. Z.
Schwalbackcr Str , 46, 2, Allees., eleg.

mbl. Schlaf- u. Wohnz., 1 od. 2 B.
Schwalbacher St r. 46, 2, m. Z., 18  M.
Schwalb. Str . 69, 2 l., m. Z. u. Ms.
Schwalb. Str . 71, 3. mBTfS rW.
Schwalb. Str . 73, 1, eins, m. Stübch.
Schwalbacher Str . 85 eins. möbl. Z.

bill. zu  verm Näh. Vdh. P.
Steingaffe 21 möbl. Z., Woche3 Mk
Walramstr . 12 heizb. mbl. Mans .-Z.
Wörthstraße 6, 2, gut m. Wohn- u.

Schlafz.. auch einz., ev. 2 Betten.
Zietenring 12, H. 2, schön mbl. Zim.

mit 1—2 Betten billig zu verm.
Möbl. Zim. u. 1 Mansarde billig zu

v. Shu ster , Faulbr unne nstr. 13, 2.
Saub . anst. Frau od. Mädch. erh. bill.

Schläfst. Näh. TaBl .-Verlag . De

Leere Zimmer , Mansarden re.

Adlerstrafte 18 sch. Z. an ei nz. Pers.

Möblierte Zimmer , Mansarden :c.

Abelh cidstr. 28, 3, schön möbl. Zim.
Adclheidstr. 54, Gth. 3 r ., gut mobil

ger. Zimmer billig zu verm.
Adclheidstr. 75~ mSI. nSfjTWT.
Al brecht str. 3, 1, gut mbl7" sep. Zim.
Al brechtstr. 23, 2, gut uwbl/Zimmer.
Bismarckr. 42, 2 l„ sch, mbl. sev. Zim.
Bismarckr. 42, 2 [., groß e mbl. Maust
Älcichstra' c 5 , 3, gut möbl. Zu nmer
Bleichstr. 13, 2 l., m. Zim., 1—2 Bett.

Äd lersträtze 49  2maTje .1Zimmer.
BiSmarckring 11,1 r., leer. Zim., sep.
Blücker str. 8 heizb. Mans . N. V.  1 l.
Friedrichstr. 40 schön, gr. Frontsp .-

Zim . Näher es Hausm eister Bach.
Gneisenan str. 19 gr. Fronlsp .-Zim.
Göben str. 3 Äautn^ um Möbeleins tell.
Göbenstra ße 29, 1 r.< leer. Z. zu v.
Helenenstratze 5» 1, 2 Mans . zum

Möbeleinstellen sofort zu verm.

lOj tüf £J 4 . j“) 444l*4l
Küche, sofort. Näh. Part. _

Karlstraße 29 fiTifn Niüb. st

Äheinstra fte 117̂ P ..' sch. Mcms. z.1
Noenstreftc 16 leeres Zim. sof. git3r*
Roonstr. Ir I. gr. Mans. Näh. Lal
Secrobcnstr . 28 leeres Zim . Ladei
Wnlramstr ^ ll ^ zb̂ Manst^Näh.̂ l^Sk
Walramstr . 12. B. 2, gr. l. Z., 1. 4
Wa lramstr. 30 l. Z., a. f.̂ Möbsl-i
Walramstr . 30 heizb. Msd. a. e. 8
Walr iiwftr. 37. P .. D ächz, an a. m
Weilstr. 19 1 Ms., Wass., Kochg., 6 M
Westendstr. 1 Frontsv .-Zim. zu v:M
Wörthstr. 25,1 , sch, heizb. leer. Mans
Zimmermannstra fte 4 hmzb. Msd. j
Gr . leer. Z. a. gl. N. Göbenstr. 13, 1

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adolfstr. 10 g. Lagerkell.»Lagerr . 2281
Bertramstrafte 7 Stallungen . und

Remisen aus sofort zu vermieten.
Nähe res daselbst Erdg eschoß. 23'

Bllicherstrafte 18 Flaschenbierkellei
u. 3-Z.-W.. 1. 4. N. V. 1 r.  B12S

Dovhei mcr Str . 83 Garage z. v. F3"st
Ncttclbeckstr. 20 Stall , für 2 Pferde

Fult err .. Rem., event. Wohm. z. v.
Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr prersw. f. sof. zu vm
Räb. dorts. bei Auer, Part . F35!

Zimmermannstr . 3 Stall . Wagenr .,
Lagerb. Näheres Wh . Part.

Stall mit groß. Keller und 2. oder
3-Zim.-Wohn. p. sof od spat. X. v.
Dotzbeimer Str . 98, V. 2 r. 2691

Kinderl. Ehepaar , pünktl. Zahl.»
sucht zum 1. 4. frol. 3-Zim.-Wohn.
im Pr . von 409—460 Mk. Offerten
unter P . 576 an den Tagbl .-Verlag.
Junger Beamter sucht auf 1. April

3-Zim.-Wohn. Oft . m. Preisang . u.
L. 103 Tagbl .-Zwcigsl., Bismarckr.

Gesucht geräum . 3-Z.-Wohn.
von kl. Fam . z. 1. April , mit M., B.,
u. sonst. Zub., Dalk. erw. Pr . 500 M
Off . u. W. 571 an d. Tagbl .-Verlag.

Mod. geräumige 5-Zim.-Woh«.,
freie Lage, ohne Hinterh ., mogl. mit
Zentralheiz . u. elektr. Licht zum Pr.
von 1400, od. ohne st 12—1300 Mk. z.
1. 4. 16 ges. Nah. Tagbl .-Verkag. 6-

fr Sennitteniie« 1
2 Zimm -r.

Dovheimer Str . 110, 2 Z.. Kucke,
2 Keller, Gas , sof. od. spät, zu vm.

^ Näh, bei Brinkman n, 3 lks. F3 29
3 Zimmer.

je 8. Hört.
große 3-Zim.-Wohn. sofort zu verm.

Näh. b. Hausmeister im H. 210

Friedrichstraßc 7, Gartenhaus
part ., 3Zimmer -Wohnung m.
Zubehör z. I . Aprll ev. früher
zu verni. Näh. Vdh. 3. St . 2832

Weitzenburgstr. 8, 1. St ., Südseite,
4 od. 5 Zim. mit Zubch. an ruh.
Miet . a. April. Anzus. 10—12. 2564

4—5 Zimmer , Küche u. Nebenaelaß
für 750 Mark zu vermreten
Wörtüstraße 9, Parterre.

5 Zimmer.

MauritiuSstraße 9
2 St . 3-Z.-Wohn. nt. Balk. u. Zubeh.

auf 1. April zu verm. Näheres
Le derhandlung . _ 42

Herrsch. 3-Zim.-Wohnuug in Billa,
mit Zentralh ., elektr. Licht, Bad,
für sofort oder 1. 4. zu vermieten.
Straßeubahnhaltcst . Wartestraße.

Lninerstratze 3.
MM  WterlMis-Wchnuns

3 Zimmer u. Küche, Klarenthaler
Straße 3. Näh. Vdh, Part . r.

Schöne bist. 3-Z.-W., Mtb., a. 1. 4.
N. Zietenr ing 12. 1. bei Mucit sch.

4 Zimmer.

Nrndtslratze 3
herrschaftl Wohnung von 4 Zim .,

gr. Balkon, Badezim., elektr. Licht,
Gas , 2 Mans ., 2 Keller, sofort oder
später. Näh, das el bst P . lks. 276

Totzkennersiratze 53
Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum

1. 4. Näh. Part ., b. Feilbach. 110
Lttisenstraße 47, .

gegenüber Residenztheatcr, Part .,
4-Zim.-Wohn. und Zubehör fauch
sehr gut für Büro geeignet) per
1. April oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus , Kontor. 301

Schöne 4-Zimmer -Wobn. m. Zubehör
MnhlkKsse 17,11

auf 1. April. Näh, das. Ecklad. 44

WWW 80ll4 ZUM.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) ans sofort zu
vermieten. 2698

Albrechtstraße 11
schöne 5-Zimmer -Wohnung , neuzeitl.

eingerichtet, sof. od. spater. , 183

Kapellenflr. 24.Woeü-Wvg.
herrsch. 5- u. 7-Z.-Wohn. m. reicht.
Zub., gr. Veranda , Vor- u. Hinter¬
garten , Part . u. 1 St ., preiswert
zu verm. Näh. 2. Stock._

ilöüerßrnle5, II. Kl.
schöne 5-Zim.-Wohnung, Badezim.,

Balkon n. d. 6-arten , auf 1. April
zu verm._ Näh. 1 St . 211

Hetotm, Sranj-«8t-5It. 6,1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer»
oberh.  v . Lang enbe ckpl. Tel. 3899.

Hainerweg 10,
Etagen -Billa , vornehme ruhige Kur¬

tage, nahe Kurhaus u. Wtlhelmstr.,
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., gr. Balk.,
Garten , 2. Et . od. Hochpart., sofort
oder sp äter. Näh. Ho chpart.

Klarenthaler Straße 2
5 Zimmer , Erdgeschoß, sowie 1. u.
2. Stock, neuzeitl . Ausstatt ., sofort
oder sp ater  zu v. Näh, das. 2959
slniulütr 17, 2. St„

5 Z. u. Zubeb. (paffend für Anwalt¬
büro oder Zahnarzt ) für April zu
verm. Näh, im Laden. 158

Billa Neubaucrstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 6-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zu vcr-
mieten. Näheres 2. S tock. 2430

Schöne 5-Z.-W. m. Zub. auf 1. April
zu verm. Näh. Rheinstr . 106, P.
Besichtigung 10—11, 2—3 Ubr ._

Sofort zu verm. unter Mietnachlaß
bis 1. Oktober 1916 eine geräumige
5 Zimmer -Wohnung
Part ., GaS, elektr. Licht, Bade¬
zimmer . Zu erfr . Sclienkendorf-
ltraßc 1, Part , re chts.

6 Zimmer.
Herrngartenstraße 16, nächst Adolfs¬

allee, herrschaftliche 6-Ztm.-Wohn.,
1. od. 2. S t., sof. od. später ._ 2926

vumboldtstr . 11. Etagen -Billa , in be-
auemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim.. 3 Mans., Balkons,
Dopp eltr. rc. Näh. daselbst. 227

Lanzftraße 15
6 Zim. mit reicht. Zubehör zu verm.

Näh. Taunu Sstratzc 33/35, Laden.
TattnttöftrKHe 22,  11,

herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelnß sofort zu verm.
Näh, das. Kontor od. 3. St . 2779

In 2-Etagen -Billä
herrschaftliche neuzeitliche 6-Zimmer-

Wohnung, 1. St ., mit Zentral - od.
Ofenheizung, zu verm. Näh. im
Tagbl.-Verlag. FI

7 Zimmer.

Arzt-Wohnung.
Zimmer mit Zubch.»

i., Aufzug,

Kleine Burg straffe 11, Ecke
Webergassc, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,
Bad, reicht. Zub., z. 1. April 1916
zu v. Näh. 3. St ., bei Götz. 2351
^Rheinftratze r-G

Ecke Wörtbstraße, ist der 3. Stock,
7 Zim., Badezim., neu hergerichtct,
zum 1. April für 1600 Mk. p. I.
zu verm. Näh,  d aselbst.

Schöne Wohnung
von 6 Zim. u. Zubehör sof. zu verm.

Uorkstr. 27, Erdgeschoß links. 2902

MKUN . LSM,
hochhcrrichasti. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug Gas , elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adclheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

8 Zimmer und mehr.

SilLSlUse 43
Ecke Schulgaffe, 2. Etage , 8 Zimmer,

davon 7 Vorderzimmer, neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. April cr.

_bill . z. vm. Auskunft 1. jjft. F 364
8-Zimincr -Wol,n. mit reicht. Zubehör

Lnuttttsftraßs 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . FZ41

Langaaffe 1, 8 .
mod. einger., Zentralheiz .,
event. auch an zwei Aerzte geteilt»
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildnrr , Dotzh. Str . 43. L1 4001

Neubau
Schillervlaü 2,

hochherrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele , Lift, Zentralheizunq,
elektr. Licht. v!as , Kamin , ständig
Warmw .-Bcreitung , Bad. Baciium,
auch geteilt, auf 1. Avril 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage.
Schellenberg.

Läden und Geschäftsräume.

Hellmundstr . 58 (a. d. Em ser Stra ße)Laden
mit Wohn. u. Lager auf 1. April
zu verm. (seit 10 Jahren gutgeh.
Kolonialwarenaeschärt ), event. mit
Einrichtung . Nah, daselbst. 281
Laden Kaiser -Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlunasbüros oder
L. Rettenmatzcr, NikolaSstraße 5.

Kirchgaffe 11, 1, 4—5 helle Räume,
w. m. feit 10 Jahren Büro, ander-
weitia  zu vermieten ._ 2822

Kirchgaffe 70. 1. Stock.
Geschäft sräume mit Schaukast. zu v.

ttranzplatzl
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, event. ge¬
teilt , zu verm. Näh. 1 r.  8752

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster, .
a. sof. od. spät., event. vorübrrg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Kildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B14002

Mauritiusstrafte 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr . auf

1. Juni zu v. Näh. Led crha ndl. 41
Michelsverg 8

(nächst der Langgaffe) Laden und
4-Ztmmer -Wohitung kür sofort
getrennt oder zusammen zu ver¬
mieten. Näheres Anwaltsbureau
Kirchgasse 44, 1._2911

NikolaSstraße 5, 1 linkS. 2 große neu
heraerichtete Zimmer , bes. Glas-
ablckluß. Elektr. u. GaSbeleucht^
auch f. Bürozwecke, fof. zu ». Näh.
Bermietungsbür ., sow. L. Retten-
mayer, NikolaSstraße 5. 240

Laden
Tammsstraße7

mit Ncbenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 2916

Laden
Wehergasle 16

! mit Ladenzimmer zu Vermietern
Beste Kurtage . Näheres bei Jstel»

}Webergaffe 16, 1.

Weftendftrafte 37
sind die großen Räumlichkeiten, seit¬

her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Wciuand benutzt, zum 1. Avril 16
billig zu verm.: Lagerraum für
5 Waggon Kohlen, Stallung für
2 Pferde , Bierabfiillr ., Remise u.
Wohituug. Näh. daselbst Hinter-
baus , bei Acker.  816663

mit  MiMmerkAN̂
zu vm. Näh. Adc lh eidstr. 61, 1

Grotzer Ladeu
billig zu verm. Am Römertor 4.

Msserne Läden
mit Rcbenräumen zu vm. Näh.
IIildner , Bismarckr. 2, 1.814003 i

evt. mit Lagerr . u. einschl.
2-Zim.-W. Bleichstratze 27^

Laden Ellenbsgeng. 6
m. Wohn., Wurstküche, zu v. 2761

Nie KeülimtiiilisMmr

Michelsberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
lKraft - u. Lichianl.)» Büro , Nebcnr.
helle  Lagcrkell ., Hofbcnutz., mit
od. o. W. (Zentralh .), all. d. Ncuz.
entsvr., zus. od. get., auf 1. April
od. früh, zu v. Näh. Weitz. 813422

NikolaSstraße 21. Seitenbau , für
Wäsch.» Werkst., Lagerräume , aew.
Zwecke» sofort zu verm. 2704

PI
sind per 1. April zu verm. Näh-

J ?. Jung , Friedrichstraßc 44. 28 59-
Für Geschäftsräume

lPutz oder Schneiderei), 1. Stock,)
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19. j
Ecke Grabcnstrnßc 1. Lugcnbühl. )

Kadenlokul 2m
in erster Geschäftslage sof. z«
verm. MH. Büro Hotel Adler.

lüden üfliiergßllc 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft!

seit Jahren betrieben wurde, mitß
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung au'
lof. oder später zu »er« . 275
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Gr»ßer Laden
mit .(Sntrefol, fingert., Werkstätten,

imt oder ohne 2-, evt. 4-Z.-Wohn..
Mauritiusstraße 4. an d. Kirchg..
erste Geschäftslage, für jede
Branche geeignet, zu vermieten.
Näh. G. H. Röll»Bülowftt. 2. 275

LaSSA
mit Ladenzimmer, ca. 47 gm groß,

sofort oder später zu verm. Näh.
bei Wilh. Gerhardt. Tapetenhand-
lunfi, Mauritnisstraße 5._ 111

Lade«
ru vermieten Sedanvlatz1. L14260

Kolonialwarenladen
mit Einrichtung auf 1. April zu ver-

mietsn. Sedanstraße 9. bl

Lsveir
in erster Geschäftslage.

Weber,affe 23, per sofort ob.
später zu vermieten. Näheres
A. Lügend Shl. Biebrickier
Straße 37. P. Tel. 1363. 207

Laden und1. Stork
für Gefchüftszwecke. Büro nsw..
zu verm. Webergasse 25. 2. 186

fftftallfn Wellntzstraße 24 sofortHpNMvkN oder auf später. 2749
Laden

zu vermieten Wellritzstraße 27. 2378
Kl. Laden, auch als Werkstatt oder

Büro, mit 2 ger. Zim. und Kirche,
für 40 Mk. m. zu v. R. bei Frau
Führer, Zietenrrna 12. Hth. 2 l.

§8rrlohlenhSndler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37.
Acker. Hth. 2. St . 138

_ Villen und Häuser.
Jdfteiuer Str . 18

Landhaus mit Garten. 4 u. 5 Zim..
mit reich. Zubeh., per 1. 4. 1916.
evt. früher zu v. Näh. Part . 2485

Wohnhaus Dotzheimcr Str . 23 zum
Alleinbew. od. auch für 2 Familien
geeign., enthaltend 10 Zimmer mit
reicht. Zubehör, zu verm. 2873

Kleine Langgasse
kleines Haus mit 5 Zim. u. Laden,

ganz od. geteilt, für April zu vm.
Näh. Langgasse 17. Laden. 160

PUa MarlWraße 16
mit Auto-Garage zu verm. od. zu vk.

Dieselbe enthält gr. Diele, 10 Zim.
u. reich!. Zubehör, ist mit allem
Komfort der Neuzeit vornehm aus¬
gestattet. Näheres daselbst.

Nerotal 53
herrsch. Billa, 10 Z.. Zub., Zentralh..

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Alexandrastraße 15, P. 2929

EinflM.-MWMrnliWr.19
7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 2712

Villa Walkmühlstraße 73 8 große Z^
r. Zub. N. Kirchgaffe 11. 2 l. 2079

Landhaus,
7 Zim.. gr. Obstgartenu. Ziergarten,

zu vm. Frankfurter Str . 80». 159
Landhaus, m. Zentralh., n. Nerotal,

p. s. od. sp. s. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr. 2, 1 lks.

Herrschaftl. Billa a. d. Sonnenberger
Straße mit gr. Garten u. Stell¬
gebäude zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres durch den Eigen¬
tümer, Hergenhahnstratze7. 263

Villenkolonie Adolfshöhe, Nassauer
Str 5, Villa, enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim. u. Nrbengel., Ztrh., Garten,
zu vm. od. zu vk. Pauly, Schenkcn-
d-rfstr. 5, Tel. 912, od. daselbst. 191

Wohnhaus
in schöner Lage, in der Nähe desRheins, zu vermieten. 8 Zimmer,

Küche, Badezimmer, Keller ufw.,
Wasser- u. Elektrizitätsleitungen,
Vorgarten und etwas Gemüseland.
Administration Schloß ReinhartS-
hausen, Erbach (Rhg.). F 544

Auswärtige Wohnungen.

In Biebrich
Villa, mit Garten, ist bis 1- 4. 16

eine schöne
3 - Zimmertvohnung
mit reichl. Zubeh., jährl. 55» M..
zu vm. Näb. im Taabl.-Verl. Op

Vierstadt, vorn, 1. Haltestelle der
Elektr., schöne3-Zi»n.-W., 1. Et.,
Mans., Gas, Wass., ruh. gut. HauS,
gesunde Lage, zu verm. Wies¬
badener Straße 41, bei Trost.

Möblierte Wohnungen.
Adolfftraße3, 1. 2 gut möbl. Zim.

mit Küche zu vermieten.
Müllerstraße 10. Hochpart.» möbl.

Zimmer und Küche zu vermieten.
Snalgasse 38, 1 r., a. b. TaunuSstr.,

mbl. Wohn., a. Z. m. n. o. Möbel.
Stiffftraste 28, 1, schön möbl. Wohn.,

3—t Zimmer u. Küche, bill. z. vm.
WD Hochherrschaftl. möbl. Wohnung
füj (Hochpart.), 5 z. T. große Zim.,
W Bad, Küche, gedeckte Süd-
Mi terraffe, großer Garten» direkt
W am Kurpark, zu verm. Näh.8» Sonnenberger Str . 9, 11—3.
Sckön möblierte 5 Zimmer und

Küche, auch geteilt, 90 Mk. montl.
Wörtbstratze9. Parterre.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Albrechtstr. 25,1, hübsch kl. mbl. Zim.

(eign. Eingang), gutes Haus.
Karlstr. 37, 3 r., gr. möbl. Balkonz.,

Sonnens., Divl.-Schreibtisch zu v.
Luisenstr. 41, 3, Ecke Kirchg., möbl.

Zim. mit Zentralheiz. bill. zu vm.
Moritzstraße 60, 3 l., gr. möbl. Zim.

zu verm. Telephon 3475.
Rheingauer Straße 20, P . l., schön

möbl. Zimmer zu vermieten.
Rheinstratze 46, 2 l ., großes, gut mbl.

Zimmer, elektr. Licht, zu verm.

»Mirale 681 , » Me
eien. möbl. Herrenzim. mit anst.
Schlafz. od. Einzeln mit Klavier,
elektr. Licht, sof ort zu  vermieten.

Schwalbacher Straße 8, 2 l., Nähe
Rheinstr., eleg. möbl. separ. Z. sof.

Elegant möbliertes Wohn- und
Schlafzimmer. 2 Betten. Zentral¬
heizung. Lift, elektr. Licht. ,fehr
geeignet für Ehepaar, in feinem
Hause ver sosort zu vermiete»
Babubokstraße8. 1 links._

Gemüt ! . Heim
2 eleg. möbl. Schlaf- u. Wobnz.. Bad,

find. Herr od. Dame als Wein- u.
Dauermieter. Kapellenstraße 49.
Gut moirl. Zimmer

m. v. Pcns. sof. od. später zu verm.
M. Christians, Nhcnistratze 62.

Leere Zimmer»Mansarden»r.
2 Damen geben v. ihrer in «. Lage

geleg. Wohnung 2 schöne leere Z.
mit Bad. Bed. u. evt. g. Pension
ab. Adresse im Ta^ l.-Berl. De
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstiitteilstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 36

F littcejnfe~1
Sn Bierltaöt

wird zum 1. Oktober 1916 Haus mit
7—8 größeren.Zimmer, Garten u.
reichlichem Zubehör, für längere
Jahre zu mieten gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter S . 572 an
den Taabl.-Bcrlag.

Anst. Familie mit 2 Kind, sucht
z. 1. Avril 16 abgeschl. 2 Z. u. Küche
in Etage, westl. Stadtteil bevorzugt.
Wellritzstraße24. Milchladen.
fJnnie mit2 kl. Kinkerlken.
Mann im Felde, sucht für sosort
schön möblierte Wohnung, 4—5 Z.»
Bad. Küche u. Mädchen?., elektr.
Licht u. Zentralheizung, auf einige
Monate, in best. Hause zu mieten.
Offert, mit Preisangabe u. B. 573
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht in gut. Hause u. aut..Lage,
wo Zimmer abgeben gestattet rst,Wae4—6-3tB».-Brtniing
auf 1. April. Erbitte -rusführl.
genauste Preisangabe unter I . 569
an den Taabl.-Berlag.  _
Eleg . « ötzl. Ai « « er
elektr. Licht. Dampfheizung. Warm,wasservorrrchtung, per 1. Februar

an im KlxMiWnlk
von beff. Herrn gesucht. Offerten u.
F. 571 an den Taabl.-Berlaa._fit «älliettes Zlvlln
mit voller Pension in unmittelbar.
Nähe der Infanterie -Kaserne »r-
kncht. Offerten mit Preisangabe u.
N. 572 an den Ta abl. -Berla«.

Fräulein,
welches in einem hiesigen Geschäft
tätig ist, sucht möbl. Zimmer mit
voller Pension (mögt. Parterre und
Kurviertels. Offerten unt. P . 572
an den Taabl.-Berlaa.
Mi leere oö. miöL Zimmer,
Part . od. 1. St ., am Ring od. dessen
Nähe, zw. Schiersteiner, u. Adolfs-
allee, als Sprechzimmer von Arzt zu
mieten gesucht. Angebote unter
B. 571 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht für vornessme jg. Dame
in modernem Hause2
wenn möglich unmöbliert, evcnt.
mit ganzer Pension, für läng. Zeit.
Ana, u. O. 572 an  den Taabl.-Lerl.

Gesucht.
Laden mit Wohnung in gnter Ge¬

schäftslage zu mieten gesucht. Off.
an M. Heinememn, Mühlhausen in
Thßrin^en̂ Web̂ aasŝ ^ ^ ^ ^ ^F gtemfttiiieiie1

zHaus Gudrun " ,
vornehm. Fremdenheim. Abeggstr. 6,
behagl. Zimmer mit bester Verpflege
Zentralheizung, elektr. Lickt. Bäder.

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^ Lnttiisê

Pmvat- Berkänse.
^ Rehvinscher, lVa  I ., Männchen, .
schönes niedliches Tierchen, schw. unt
braun, sofort billig zu verkaufen
Kellerstraße3, Part"__
Näh

12 Legehühner zu verk.
äh. Hartingstrahe 4, Par t.
Prima stnmende KanarienhShae,

nur eig. Zucht. Bette, Michelsberg 18.
Lchw.-sd. Kleid, taubenbl. Seidenkl.,
eleg. gest., rohseid. Kost., el. berge
Tuchjacke zu vk. Franks. Str . 14.
billig

Schönes Jackenkostüm, Gr. 44.Luremburgvlab2, 1 r.
Gut erh. Jackenkleid(42—44)

zu verk. Gneisencrustraße 18.  1 lks
Moderner Wintermantel

zu verk. Kaiser-Friedr.-Ring 54, P
Gut erhalt. Mäntel und Kleider

für 14j. Mädchen billig zu verk
Wellritzstraße 48, 1 links.

Schw. imprägn. Regenmantel, .
rote Sportsacke(Backfischgröße) mrt
Mütze, noch neu. preiswert zu verk.
Näh, im Tagbl.-Berlag. -Ilc

Getr. Herren-Kleider
billig zu verk. Herdersttaße2. 2.

...... neuer Gesellschafts-Anzug
(Smok.) u. Ueberzieher preisw. zu vk.
Riegler, Markfftraße 10.
G. erh. br. Militär -Ledergamaschen
preisw. zu vk. Gneisenaustr. 20, 3r.

Zu
Pianino, IäT

verk. Am Römertor 1, 2.
Gut erh. F.-Baßhorn bill. zu verk.

Zimmevmannstraße3, Part.
Eine Kopierpresse,

1 Posten Kautabak. 1 Posten Bind
faden zu vk. Waldstr. 27, Wir tschaft
Eis. Bett m. 3teil. Matr. u. Federbett
f. 30 Mk., Bügelbrett 50. Kohlerckaften
(modern) m. Ofenschirmf. 12 Mn.
1 kl. Tisch 5 Mk.. 1 Vorhang mit
Galerie Römerberg 39, Wirtschaff.

Gute Bettfedern u. Daunen
in jedem Quantum preiswert zu verk.
Philivvsbergstrnße 1, Part.

Gut erhaltenes Sofa
billig zu verk. Albrech tstraße 31, 1.

Rotes Plüschsofa, Waschkommode
zu verk. Adelheioftraße 69, 3. Stock.

Schwarzes Lrdersofa, Schreibpult,
Kückienschranku. Eisschrank zu verk.
Dotzhermer Straße 80.

Chaiselongue, Waschtisch,
Waschservice zu verkaufen Kleine
Wi-lhelmstraße5, 2._Ottomane
zu verk. Sellmrmdsttaße 36, 3 r.

Polstersessel, und zwei Hocker,

zu verk.
«mer -Einrichtung
'ichterstraße 18, 1 St.

Schöne neue Piffchpine-Küche
umständehalberzu verkaufen. Näh.
im TaM .-Verlag.

Gut erh. 2tür. Kleiderschrank
billig äbzugeben Nerostraße 31, 2.

Kleiner Geldschrank.
50 Zmtr. breit, für 150 Mk. zu verk.
Schstchterstraße 18, 1.

Ganz großer gebt. Reisekorb3.50
u. kleinerer für 2 Mk. zu verkaufenPhilippsbergstraße 33, Part links.

Noch neue Phönix-Nähmaschine(Rundschiff) bill. Adolfftr. 5, G. P . l.
Nähin.» Deckb., Harm., Pupvenwaa.
billig zu vk. Roonstraße 5,  2 St . I.

Große Fleisch- u. Füllmaschinezu verk. Näh. Frieorichstraße 57,
S . Franz, Laden.
Prakt. Waschmasch.. Kinder-Badew.

billig zu verk. Herderstraße 21, 2 lks.
Gut erh. Kinderklappwagen

it. Ktnderklavpstühlchen zu verkaufen
Emser Straße 2, Frontspitze.
Bade-Einr . (Houb.) u. amerik. Ofen
zu verk. Rheinstraße 117, Part.

Gaskocher mit 2 Gasbügeleisen
billig Dotzbeimer Straße 46. G. P.

Mistbeetfenster. Mistbeetkasten,
Bassin u. verschiedene andere Sachen
zu verkaufen. Näh. Zietenring 17,
im Laden.

Händler- Verkäufe.
Pianino. sehr aut erhalten.

mit groß. Ton, mit Garantie zu
verkaufen. Schmitz. Rheinstraße 62.

Flügel, gut im Ton,.
wird wegen Platzmangel zu ied. an¬
nehmbaren Gebot verkauft Bleny-
straße 36.
Gitarre, Mandoline, Zither, Violine
mit Etui zu verk. Iahnstraße 34, 1 r.

Eich. Speisezimmer (flämisch),mod. Herrenzimmer, sowie Kuchen-
Einrichtungen in jeder Preislage.
H. Veite. Möbelschr.. Göbenstraße 3.
Ottom., Diw., Kldschr., Kschr.»Tistlic,
Stühle. Minor, Friedrichstr. 57,Mlg.

Btöbet . ^
ganz besonders billig zu verkaufen:1 komplettes nußb.-poliertes Schlaf-
ziMimer, 1- u. 2türige Kleiderschr..
1 viereckiger nußb.-pol. Auszugtisch
für 18 Personen. Herrenzimmer-
tlsch. nußb., verschiedene kleine
Schreibtische, Sckaukelstuhl, ein¬
facher polierter Bücherschrank, Itur.
pol. Kirschbaum-Schrank, 1 weißes
eisernes Kinderbett, einfache gute
Betten, einfache Auszug- u. andereTische, 1 Gaslüster mit Zuglcmive,
1 sehr vrakt. gutes Plüschsosa, ein¬
zelne Sesseln, Stühle, Kommoden,
Schränkchen und dergleichen.

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstraße 36. Telephon 2737.
Möbel jeder Art, all. gut erhalten,

billigst Frankenstraßc 25, Parterre.

Möbel jeder Art zu verkaufe»
Hermannstraße6, 1.

Kanapee4, Sessel 28, Kleiderschr.
10—25, Kom., Tische, Nachttische,
Betten 25—40. Walramstraße 17.
Flurtoil., Trum., Ottomane, Stühle
billig zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Geldschrank
steht zum Verkauf Delasveestraße1.

Vorzügliche Nähmaschine
billig zu verr. Iahnstraße 34, 1 r.
D.- u. H.-Rad m. Freil., Carbid-

Tischlamp., Pathe-Platten, Taschen-
lamp Batt. u. Äirn. g. u. b. Fcchrr.-
Gesch. Klauß, Bleichstr. 15. Ti 4806.
Fahrrad mit Freilauf, gut erh., bill.
Mayer, Wellritzftraße 27, Stb . 2.
Elektr. Taschenlampen, Batterien,

ausprob. st. frische Ware, echte Osr .-
Birnen. Krause, Wellribstraße 10.

Gaspendel, Brenner, Glühkörper,
Badewannen preisw. Grabenstr. 20.

tf SaiMtfk H
Ein Paar junge Leghühner

zu kaufen gesucht. Näh. Freund,
Orcmienstrcrße 25.
Kaufe H.-Kleideru. Schuhef. starke
u. mittl. Fig. Walramstraße 17, 1.
Gut erh. Anzug für 13jäl>r. Jungen
zu kauf, ges., mügl. mit lang. Hosen.Gefl. Offerten unter G. 573 an den
Tagbl.-Berlag.

Alter handgcstlckter Teppich
u. altertüml. Glasschrank gesucht.
Off. u. B. 572 an den Tagbl.-Verlag.

Klapptaschen-Kodak zu kauf. ges.
Rauentbaler Straße 20. 1.

Gebr. Rational-Registrierkaffe
zu kau>fen gesucht. Off. m. Preisang.
u. Z. 103 TaM .-Zwgst.. Bisntarckr.
Eine gut erh. Schlafzim.-Einricht.
zu kaufen gesucht. Händler verbeten.
Briefe u. 93. 572 an den Tagbl.-Verl.

Gebr. Büfett,
nußb.-pol., sol. Arbeit, von Priv . zu
kaufen gesucht. Offerten u. H. 569
an den Tagbl.-Berlag.

Möbel jeder Art
und Kleider kauft Frau Glöckner,
Biebrich, Heppenheimer Straße 7.

Möbel u. Altertümer
kaust Heidenreich. Frankenstraße 9.
Bettstelle mit gut. Sprungrahmcn

ii. 3tcil. Matratze, ein Jünglings-
Anzug(gut erh.), einige Damen-Röcke
u. Schuhwerk zu kaufen gesucht. Off.
an Frau Glöckner, Biebrich. Hevpen-
hcimer Straße 7, christl. Händlerin.
Liege- od. Rohrsessel, Büchcrschr.,

Schreibtisch. Waschkonsolc zu kaufen
gesucht. Off. Postlagerkarte 863.

Ein gut erh. Offizierkoffer
u. Reitsattel zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis u. Z. 569 Tagbl.-Berlag.
Nähmasch. u. sonstige ausrangicrtc
Möbel zu kaufen gesucht. Off. unter
F. 104 an den Tagbl.-Verlag.

Eine gebrauchte Kinderbadewanne
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 31 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erh. Vadc-Eiirrichtuna
zu kaufen gesucht. Briefe u. E. 104
Tagb!.-Zweigstelle, Bismarckring.

Gasbadeofen»
gut erhalten, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter W. 569 cm den
Tagbl.-Verlag.

Garten zu verpachten.
Näheres Rheingauer S tr aße 8, P . l.

Kleines Grundstück
mit 24 Mistbeetfenstern auf sofort zu
verpachten. Näh. Bülowstraße1, P.

60 Ruten Äcker zu verpachten.
Marktstraße 31, Fronffp.

F 1
Mathematik u. Sprachen billig. .

Stets Erfolg. Luisenstraße 26, G. 3r.
Hrmmens Handels- u. Sprachschule.
Grammatik, Korrespond. in 8 Sprach.
Luchfübr., Stenogr.. Maschinenfchrb.,
Schönschr. 15j. Äusl.-Prar ., Diplom.
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neuaasse 5.

Wer beteiligt sich
an einem Schnell-Schönschreibkursus
(deutschu. lat.) Garantie für eme
schöne edäuf . Schrift. Tag- u. Wend-
stundcn. Honorar pro Kursus nur
15 Mk. Nah^Institut Meyer, Hcrrn-
gartenstraße 17.

F Secloren• 1
Armes Dienstmädchen

verlor zwei 20-Mk.-Scheine. Gegen
sehr gute Belohnung bitte abzugeben
Geisbergstraße 24. _ _

Eßmcffer mit silbernem Griff
zwischen Bismarckplatzu. Friedrich¬
straße verloren. Abzugeben gegen
Belohn. Bismarckpla tz 6. _ ,Gold. Brille von Krankenpflegerin
Bahnhof Sonntagabend Verl. Bitte
abgeben bei der Klosettfrau._

Ein isabeller Brieftauber
lt. ein gelber Schwalbentauber enffl.
Abz. geg. Bel. Wagemannstraße23.

i 3
Alle Tapeziercrarb., Ausp. v. Betten
u. Möbel, Anbringen von Gardinen
nsw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenolf ir„ Fricdrichst ra ße 27.
Nennnfertia. u. Aufarb. v. Polsterm.
u. Betten, Anbr. v. Dek., Borh., sow.Tap. I . Bauinann, Lcrmannstr. 13,2

Maler- u. Tünchergefchäft empf.
sich bei allen vorkommcndcn Arbeit.
Walramstraße 8, 2.

Parkett- u. ulke Schrrinerar
w. gewissenhaft n. oill. au»
Kettner. Schreiner. Kirrüaassr

erarbeite«
ausgefützrt.
lasse 62._

Arm. blinder Korb- u. Stnhtfleckter,
vollständig avbeitS-, rwchrunas- und
mittellos, bittet eoeldenk. Menschen
um Arbeit. Waaemanntwaße 88.

" ' ak. Mohr encpf. sich '
ttn Oken» u. HerdauSmonernu.
Dotzheim, Obergasse 78.
genügt oder Fernnff 994«.

Gartenarbeiten
Übernimmt Karl Burkhardt, Gärt»« .
Lothringer St raße 28. _ ^_

HerrenschneiderI . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Sbend., Reinig, u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wagemannstraße29.

Damenschneider fertigt Kostüme,
garantiert gut sitzend, für 25 Mk.
Ang eb, u. W. 103 an den Tag bl.-Berl.
Akadem. geb. Schneiderin empf. sich
den verehrten Damen auß. d. Hause.
Briefe u. K. 555 an den Tagül.-Verl.

Perf. Schneiderin empf. sich,
ietzt zu 2 Mk. p. T. Helenenstr. 35, 3.

Fräulein
empfiehlt sich im Nähen all. Art,
neu u. ausbessern, auch Wäsche.
Off, u. E. 561 an den Taichl.-Verlag.

Blusen, Röcke, Straßenkleidrr
werden modern u. billig angefertigt,
guter Schnitt u. Arbeit zugesichert;
auch Aend. Wellritzstraße 48, 1 l.
T. Näherin empf. sich, Tag 2

Off, u. I . D. 50 hauptpostlagernd.
Witwes. Arb. i. AuSbeff., Ta, 1 Mk.
Scharnhorststraße 36, 3 rechts.
Wrißzeugn., Maschinenstopf
v. Kleid. Steingasse  ~

AuSb.
3, 1 I., bei KrÄt.

Büglerin geht halbe Tage
anß. d. H. Schrersterner Str . 9, P.

Wäsche aufs Land wird äugen,
z. Wasch, u. Bug.. Bach u. Mei'
Dotzheim, Qbergafse 78, Frau r.

Wäsche zum Waschenu. Bügel«
aufs Land wird angenommen. Frau
Werner. Klovvenheim.

F ssaslMie! I
Wer leiht 200 Mark

gegen Sicherheitu. Zinsen? Off. u,
P. 571 an den  Taaül . Beclag._

Schrcibmaschiuen-
Verleihen, Verkauf, Reparaturen.
Müller, Hellmundstr. 7. Tel. 4851.

!. edeld. Herrsch, g. arm. KriegerStz.einen Kinderwagenbillig ab? Off.
unter M. 572 an den Tagbl.-Berlag.

Welche bessere Dame(auch 5?riegerSwitwe) würde mit
Herrn, z. Zt. Soldat, tücht. Eß-schäftö-mann, Ende 30er. in brieflichen Ver¬
kehr treten zweiK Heirat? Offerten
Miter H. 571 cm den Tagbl.-Verlag.

»IIilMIlim

ie ZweigfteSe des Wiesbadener Tagblatts
YirmarSrmzP Zerntzrecher D20

nimmt AnZLiALN-Austräge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts ZU gleichen Prril ^ Ut
gleittZLN NuchlsHisHLN und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblatthaus",Langgaffe2\, entgegen.
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BT" Minie 1
Pri vat - Verkäufe.

Renom. 85 I . besteh, vielt, präm.
. klerne Weinhandinng

krregsverhältuiffehalb. zu verkaufen.
Aessvn 10 Mille, mit allem zirka
A . Diille. Verm. Verb. AusführlicheI . 183 Ta gbl.-Zweiastl B.-R
Dffizier-ReWiefel,

neu, Grütze 44—46, wasserdicht,
speziell fürs Feld gearbeitet , billig
zu Erkaufen . Offert , u. D. 104 mi
Tagbl .-Zwe:gstelle, Bismarckrina 19.

1 Schreiblisch. Vertiko. Spiegel
mrt Schränkchen. Klavrcr. kl. Eis-
schrank Gasziehlampe , Gasamvcl,
auch für Elektr.. Lüster f. Gas und
Zlektr.. Sofa und 2 Sessel zu verkBrsmarckrina 26. 2 links.

Eleganter neuer Kinderwagen
lBrennabor ) billig zu verkaufen
Sch arnhorststraß e 6, P art , links.

Wegen Auflösung des^Haushälts
iicaä)t»8Uet« lns-» r

llfflammig, für Gas ) preiswert zu
verlaufen . Fritze, SchiersteinerStraße 9. 3 St.

Händler - Verkäufe.

Großer Posten
MIlWMkt II. MW.KWl,
werden billi, verkauft.

Möbelhaur zuhr,
Bleichstraße 36. Tclev üon 2737.

ST hnflirsnche
5MMM

Wr0 . 8ippkr. MkWr. II,
Selevlmn 4878, zahlt am besten weg.
»rvn.. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kknderkl,. Sckmhe, Wäsche. Zahn-
geblise, Gold, Silber , Möbel. Tevv..
Pelze und alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.
Frau $ tu 111  m er

Neug affe 19. 2. St ., kein Laden.
WT Telephon 3331
Sttfilt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider. Schuhe,
Wasche. Pelze, Gold. Silb .. Brillant ..
Psandscherne und Zahngebiffe.

The«!» •Sanierte
» - »«glich- M Sdioufpitle

Dienstag , den 25. Januar.
26 Vorstellung.

27. Vorstellung. Abonnement D.

Des Meeres und der
Kiede Wellen.

Trauerspiel in 5 Akten von Franz
Grillparzer.
Personen:

yero . Frl . Gauby
Der Oberpriester ihr

Oheim . Herr Zollin
Leander . Herr Albert j
Naukleros . Herr Everth
Janthe . Frl . Reimers i
Der Hüter des Tempels . Hr. Ehrens 1
Der Vater Heros . . Herr Lehrmann
Die Musters, eros . Frl . Wohlgemuth
Ein Diener . Herr Spiest
Priester und Jungfrauen im Tempel
der Aphrodite zu Sestos. Opfer- 1

knaben. Diener. Fischer. Volk.
Nach dem 3. Akt tritt eine Pause von

12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Beim Verkauf
von getragenen Kleidern
ist es sehr empfehlenswert , das

Telefon 4424
anzurufen . oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frau

krii » !lul .1L "SSG
u. zahlt mehr wie in Friedenszeiten
Iweil größte Nachfrage am Platze)
für getr. Herren -, Damen - u. Kinder-
kleidcr. Wäsche, Pelze . Schuhe, altes
Gold, Silber ». Brillanten , Pfand-
fch eiue und alte Zabnae biffe.

smu wenn auch defekt, kauft
stets Wilh. Krumm,

* Helenenstraüe 31._
Dunkel eichenSrrm-MMlö.üM

zu kaufen gesucht. Offerten mit
Prersa ngabe u. S . 571 Tagbl.-Berl.

Krst- «ttr-The «trr.
Dienstag , de« 25 Januar.

Dutzend« und Fünfzigerkarten gültig.

Jahrmarkt in Pulsnitz.
Ein dionysischerSchwank in 3 Akten

von Walter Harlan.
Personen:

Aßmann . Heinrich Kamm
Fräulein Charlotte . . Frida Saldern
Konrad Heiterlein, Doktor der

Philosophie . . . . Rudolf Bartak
Seine Frau Röschen . Theodora Porst
Säurich. ein junger Rechts¬

anwalt . Erich Möller
Nöthner, i. Fa . Nöthner u.

Aßmann, Filzfabrik . Reinh. Hager
Charles Lemansky, Direktor eines

anatomisch. ■useums . W. Hollmann
Li, eine Negertänzerin . Luise Delosea
Kathinka . Stella Richter
Spielt in Pulsnitz i. S . zur Zeit des

des Jahrmarktes.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 91/2 Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., lGanze Loge

DiirchUbraniite
oder zerbrochene

Glühbirnen
werfe man nicht weg, denn sie be¬
sitzen noch einen gewissen Metallwert.
Zahle per Stück 1 Pf . Lied u. Sohn,
Kleine Schwalbacher Straß e.

aller Art kauft D. Sipper,
W »mV Rieblstr. 11. Teleph. 4878.r« n.KM tnis?
kauft S. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb . 2,

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumven per Kg. 1.40 Mk.
Militärtuch -Abfällc per Kg. 1.— Mk.
im  Wlh. BieresW»e..

Teleph on 1834. 39 Wellritzstraße 39.
Zahle bis 12 Pf . f. gcbr. Flasch..

Säcke, Metalle , Schuhe hohe Preise.
S ch. Still . Blüchcrstr.  6 . Tel. 3184.

Stroh
wird in kleineren Mengen angekauft.

Städtische Schlacht- u. Biehhof-
F388K CV I

Immobilien - Verkäufe._
Bi«a Hrsiftratze7

mob. einger., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Bicrstadter Str . 10.

4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 6 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester-
Seffel 4 Mk.. 1. Sperrsitz 3.50 Mk..
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang
_1 .50 Mk.. Balkon 1.25 Mk.

I

Günstige Gelegenheiten
ZU

Kauf En» Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J . Chr . Glücklich,

Tel. 6856. Wilhelmstraße 56.

Sud Pyrmont!

1
Engl. Unterricht

erteilt gebild. Herr , der 25 Jahre in
England gelebt hat, an Pensionatr,
Privat -Schulen und Schüler. Briese
u. L. 533 an den Tagbl .-Berl . erbet.

12

Thure -Brandt-
Marj Kami
ärztl. cepr.

2L ' M,llggen
, Bahichosstr-ße 12. 2.

Eillh Bomersheim, ärztlich geprüft.
Nerostr. 6, 1. Tel. 4332. N. Kochbr.

^illa , groß. Garten , 3 Wohnungen,
als , Pension , Erholungsheim usw.
geeignet, Alters halber zu verkauf,
oder zu vertauschen. sZuzahl. kann
ebt erfolgen.) Offerten u. F . 567
an den >L.agbl.-VerlaL.

Taiiilllsftraße 81
ist das Haus mit Garteu zu ver¬
lausen oder zu vermieten.

Haus mit Garten
gegen mäßige Anzahlung zu ver¬
kamen. Dambachtal-Anfang. Briefe
mit Angabe der zu leistenden An-
zahlung unter F. 573  Tagbl .-Berl.

Kriegsbeschädigte!
Waldkaffcc, herrliche Lage, preis¬
wert SU verk. oder zu verpachten.
Näheres Dittrich, Sonnenberg bei
Wiesbaden, Gartcnstraste 14, I.

_Immobilien - Kaufgesuche.

n
Thalia-Theater

Kirchgasse 72. Tel. 6137.
Moderner Theaterbau

:: mit 500 Sitzplätzen ::
Rang und Logen.

Heute Dienstag;
3 Vorführungen

jTj pJ/Tj Uhr.
Geschlossene Vorstellungen

Altdeutsches Mysterium in
4 Abteil , von Dr. Vollmölier

u . Prof . Mas Reinhardt.
Verstärktes Orchester!

Frauenchöre , Soli u. Rezitat.
Solistin : Frl . Helga Livonius
von der Königl . Hofoper-

Stockholm.
Darsteller : Die ersten Kräfte
des Deutschen Theaters-

Berlin.
Madonna:

Frau Dr. Maria Carmi-
Voümoaller.

Eintrittspreise : 70 Pf . bis
2.50 Mk.

Die Jugend hat bei vollen
Preisen nachmittags Zutritt.

Vorverkauf vorm . 11—1
u. nachm , ab 3 Uhr an der
Theaterkasse Kirchgasse72.

Kaufe Anwesen, wenn 4000 M.
Nestkauf in Zahl. aen. wirb u. auf
gelöschte Htzp. v. 20 000 Mk. 5 bis
7 Mille rn bar geliehen w. Sonstige
Srcherbeit vorh. Agenten Verb. Off.
u. Z. 572 an den Tagbl.-Verlag.

I BerMlnnzei1
Kl. Landhaus , % Std . v. d. Stadt,

rinn , sichs. Pension ., prcisw . zu ver¬
pacht. oder zu verk., besteh, aus 6 Z.,
K., Msd., Räuchcrk., mals. Hülmerb.,
üb. 60 Rut . Garten , einige Obstb.
Briefe u. K. 103 Tagbl .-Zweigstellc.

E Hütend)! 1
An(inen ürinetHnrfns

in franz . u. engl. Sprache u. Handels¬
korrespondenz können noch einige
Damen teilnehmen . Anmeldungen
Fischerstrabe 3.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 25. Januar.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jnaer
Programme in der gestrigen Abend-A.

BeMüS 'M
Totzhcimerstraße 19 — Fernruf 810.

Weltstadt - Programm
vom 16.—31. Januar 1916:

Acojta!
der weltberühmte Fangkünster in

seinem phänomenalen Akt.

Käthe Innthater,
Volksliedersängerin und Jodlerin.

Schwestern Weichart,
hervorragende Kunstradfahrerinnen.

Warianni-Hrio,
Venoandlungs - Tänzerinnen.

Witöbauer D . Ccrnovcr
mit seinen vielfach preisgekrönten

Künstlcrhunden.

öonsl ßnö Grell ipinas,
Meisterschafts-Tänzerpaar.
WoberL Nicker,

der geniale Humorist.

3 Schwestern Korassis
brillanter Kimstturn- Akt.

Markgraf, Mowessv
n ihrer humoristisch-musikal. Neuheit.

Eintritt auf allen Plätzen 6» Pfg.
® Wein- u. Bier -Ableitung . G

Anfang Wochentags präzis 8 Uhr.
Sonn - u. Feiertags 2 Vorstellungen:
nachmittags l/.4 und abends 8 Uhr.

Nachmittags Vorstellungen: 3« Psq.
ans allen Plätzen.

Die Direktion.

Gesucht in guter Lage, in der
nächsten Nähe des Kurhauses ge¬
legenes

Meüres Hotel
mit Restauration
von erfahrenem u. tüchtigem Fach¬
mann , zum Pachten, event. späteren
Kaufe. Offerten unter I . 568 an
den Tagbl .-Verlag.

Verloren
im Zhklns-Konzert, Garderobe rechts,
ein Portemonnaie mit Inhalt.
Wiederbringer gute Belohnung
Taunusstraße 56, 3.

MeWMnWhlnnjltnZ
Klsilnßmmr(bünh)

Jcs . Rees , Dotzheimcr Straße 28»
iFcru rus 5965), geht auch auswärts.
VchWIkn. Waffe. Mäntel

w. rep., umgearbeitet u. gefüttert
Michelsber, 28. M ittelbau 1 St.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause, pro
Tag 3 Mk. Prima Empfehl. Gesl.
Off , u. E. 103 an den Tagbl .-Verlag.

Elektr. Vibrati,ns -Maffa«e.
Frau Beumelburg , ärztlich geprüft,

Karlstraße  24 , 2.
MafTase- Huelpfleie

ärztl . geprüft . Käthe Bachmann,
Adolfstrafie 1, 1, an der Rhcinstraße.
UmMDkre. iturftr Damen!
Fr . Franziska Häfncr , gcb. Wagner,
arztl . geprüft , Oranienstraße 50, 3 r.

Sp rechstunden 3—5 Uhr.
MM —MM.

Anny Lebert, ärztl . geprüft , Gold-
gaffe 13, 1, Toreing . r.» Nähe Lanim.

Mssstt. Sjauh- ». MM.
Dora Beüinger , ärztlich geprüft,

Bismarckrmg 25. 2 St . rechts.
Sprechstunden von 9—8 Uhr abends.

Nagelpflege.
Annie Süß , Weberyaffe 23, 3. St.Zu sprechen von 9 bis 8 abends.

MolTagc— MgYinuM.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Tann usstr. 19, 2, Nähe Kochbrun n.
4- KWed. icllmadaac. ♦
Behandl. v. Frauenleid . Staatl . gepr.
Mitzi Smoli . S » « albach. Str . 10, 1.

Masseuse Ä & »
Schützenhofstraße 1 II.I MWtiier1

Privat-Entt. n. Pension
Fr . Kilb, Hebamme. Schwalb. Str . 61

Heirat.
Habe Aufträge aus ersten Frnanz-

kreisen. Anbahnung voffchußfrei u.
für Damen ganz kostenlos.

Frau Haack. Luisenstraße 22, 1.

Junge Dame,
31 I ., schicke zierliche Erschein., mit
eleg. Heim, w. feinen Herrn kennen
zu lernen zwecks Heirat . Offerten
u. D. 573 cm den Tagbl .-Verlag.

Oeflerreicherin
sucht die Bekanntschaft eines netten
Reichsdeutschen zwecks Heirat . Off.
u. K. 571 an den TagbU-Verlaa.

Junger Kaufmann
__ _

Ehrensache. Offerten unter G. 572
an den Tagbl .-Verlag.

Die Bekanntschaft einer jungen,
hübschen gebildeten Dame aus
befferen Kreisen gesucht zwecks

Heirat
von einem Herrn aus erster Familie,
der z. Zt . militärisch einberufen ist.
Briefe unter A. 15 an den Tagbl .-
Verlag.

goboooo __
8 Kinephon
M ! Tssrnti »Strasse I*

2 große Schlager:
vorrtt

Weixler«N
0«

in dem entzückenden Lust - M»
spiel (3 Akte)

Miezen.Bolle|
(Dorrif Weixler • Serie

1915/16 .)

Maria Carmi
-Vollmöller

in der ergreifenden Tragödie W
(5 Akte) W

Fluch der 1
Schönheit . |

(Carrni-Vollmöller-Serie
1915/16.)

I Prunkvollster Ausstattungs-nfilm mit ^spitniiandstemlnlialtH
Keine erhöhten Preise

FERN ÄNDRA
Die preisgekrönte amerika¬
nische Schönheit als Haupt - _

darstellerin in Q

fefiel̂ inReiynder
nassssr*
. . . H l ■ 1111 IIJ1.M

Packendes Schauspiel aus
dem Leben in 5 Akten.

Ein Meisterwerk der Dar¬
stellungskunst.

Winterstimmnng
im Lassingtal.

Herrliche Naturaufnahme,
sowie

reichhaltig. Beiprogramm
und

die allernenesten
Kriegsberichte.oooooooo«

W Wirerlauben uns von Neuem
Q auf unsere Zehnerkarten
^ aufmerksam zu machen,
~~ welche unbeschränkt gültig

and erheblich billiger als
o «he Tageskarten sind. Q
QüOOÜOQQQQa
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